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leitfaden

zur

plattdeutfchen Sprade,

mit

beſonderer Berückſichtigung

der füdweſtlich -vorpommerſchen Mundart,

von

Chr. Gilow.

Wat man (åwt un wäwt, dat wild ;

Un dat nu ud läben lå't:

Wat jo läwig, wacht un quid

A8 inine leiwe Mutteſprår.

25.

Anclam . Selbſtverlag.

In Commiſſion bei Fr. trüger.

1866 .



PF5684

يشيأ : نا لاش

H5G5

1



Seiner Hochwohlgeboren

dem Herrn von Voſs - Wolffradt

auf

Luijot

in tiefſter Verehrung

gewidmet

vom Verfaffer.

M9757



1

:

1

1



Dit ſtåd & Vörår.

De plattdütſch Språk.

Iď plattdütſch Språk mitcht ſpräken mål,

To di du höchdütſch Språk;

Büſt nu gaut ſpråkſch, denn fumm bet dår

Un nimm mi in de Måk !

Heſt alle Schaulen nu dörchmått,

Vöć di hef id Reſpect :

Glatt büſt as Flaſf, dat ondlich bråkt

Un dörch de Häkel tredt.

Up mine Dét bün'd lifes ( chmuck,

von allen Schauldwang fri ;

Reint heft von di, doch du woll udf

Vät- öfte noch von mi.

Mått bün'd nich, ick bün worden,

Wa'd bün, ån all Upſicht,

Un ſtå in Dütſchlands Norden

Wol drüdt, doch noch upricht't.

Sa'd (präfen, nu dat dau'd,

Wenn iď mål ſpräken môt,

Un ſprok ic . as'n Bauk,

Nich platt wid ſin, nich 8t.

Sa'd breit ſin , ſegg'f di leire,

Dîn Dütſch nu nich to nå,

Dat’s platté öfte un fülwſt breire

A8 mîn mit un Á.



Ji Dôchdüdſch au, nu gåwt inil Paß ,

Wenn'f't hild hef un wat ſegg;

Beilt jûch denn, ſpråkt noch ſo Inaß,

Such lôp't dorbi all weg.

Nu måt'i dat nich ſo breid anſeint,

Langtägſch bün'd nu nich miér.

Kort, ſchmalling kann'k toſåm mi tein,

Bräf'f ein Wućt, brûfi oft viér.

Drümm hef't toſåm dit ſtůkt,

Dat'ſ weit, fö jûch heffit dån,

Sein ſü'i't, kikt nipp, wa'd brått,

Datw mit ennanne gån .

Sünd'i farig, bün'd all pråt.

Wa'd hef, gåw'k; wi'i't, wa'd ſeggt ?

Uttaſchen 'w nige Såd,

Un måfcn't Swrig trecht.

Ancla un , im Jahre 1868.

bt. Ollow.

o
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Sie plattdeutſche Sprache iſt eine lebende Sprache

die nicht für ſich abgeſchloſſen iſt ; obgleich ſie Mehreres hat,

welches ſie nicht fortgiebt, ſo iſt ſie doch im Werden be

griffen und nimmt Ausdrücke oder auch Wörter in ſich auf,

ſobald dieſe ſich aneignen laſſen . Der Einfluß den die hoch

deutſche Sprache auf ſie ausübt, iſt nicht zu verkennen; mehrere

hochdeutſche Wörter ſind in die plattdeutſche Sprache über

gegangen , wenn auch einige dadurch eine ganz andere Bedeu

tung erlangen ; z . B. hei is groſſmütig, er iſt ſtolz ; hei

is rachgierig , er iſt raffſüchtig, nach ſich ; - hei is gemein,

er iſt gegen geringe Leute freundlich ; ein Verdruß, ein

Höder, Buckel; - de ſpricht, der ſpricht hochdeutſch. Dahit

gegen hört man jetzt ſelten, oder gar nicht mehrere plattdeutſche

Wörter, die inan vor vierzig Jahren noch öfter hörte, jctzt

aber weil ſie ausgeſprochen, theils widerlich klingen und da

rum vermieden werden ; z. B. ing, eng : intgrigent, ent

gegeit ; þinnen, Hänuen , Hände, ſo auch : Fiend, Fiind,

Feind; ſo auch das Hülfszeitwort fin fiin , ſein ; dics

wird in Bommern furz : fin - ſinn auch ſind geſprodien ,

häufig aber durch wäſen wëſen erſetzt ; ſo ſagt man : der

Mecklenburger ſagt : låt ſiin, laſſe ſein ; der Bomier : låt

wäſen, ſagt aber auch : låt ſin - låt ſind, laſſe ſein. Statt.

o und ö wird hier häufig au und äu geſprodjen, aber

nicht in : ſchlaug - ſchläug ſchlôg -- ſchlog ſchlug ;

ſaup ſäup – fôp — fðp, ſoff; befaul befol, be

1*
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fahl ; bewaug, bewog, bewog; flaug. flög, flog; taug,

tông , tôn , 30g ; verdraut. vedräut , -vedrðt , ver

droſí; waug - wäug - wig, wog; - ſprauf - ſpräut

- ſprøk— ſpróf, ſprach ; ſnauw (dhnäuw ſchnów,

ohnob ; ſo wird ſtatt e e ê, hier häufig ei geſprochen , aber

nicht in : xcip reep, rief (doch Reip ſtatt Neep, Keif,

Seii, Stric ) ; - weit weect, wich (weit ſtatt week,

weich ); -- ſo nedi : gleid. — gleed gleer, glitte ; -- gleil

- gleef, glich ; greip, greep, griff ; deid deed

deer, that ; - freig - freeg, bekam ; Encip kneep,

kniff; leid leed, litte ; leip 'leep, lief ; feil

feel, fiel; reii reci , rieb ; (dreii ſchrçci ,

ſchrieb ; fleip ſchlecp, ſchlief; ſmeit ſchmeet,

ſchmiß, warf ; ſchneid ſchneed ſchneer, ſchnitte ;

ſteig ſteeg, ſtieg ; ſtreid ſtreed ſtreer,

ſtritte; ſtreik ſtreck, ſtrid ); (weig ſchweeg,

ſchwig; wreiw lpreen recw , ricb. Selten hött

inan auch noch : Hult Holt, Holz ; kult kolt

.

In ganz Alt-Vorpommern, auch ſchon größtentheils in

Neuvorpommern wird ich vor 1, in , 11, w, völlig ausgeſprochen.

Statt â --- aa, wird häufig = å oa = ao geſprochen, im ſüdiin

weſtlichen Vorpommern häufig wie 0 ; – ebenſo daſelbſt ſtatto

a = på = öä, noch ö au8geſprochen, wie in alten Schriften ;

ebendajelbſt auch no :h : ſtatt ier, cér, ſo in Piérd – Peerd,

Pferd ; - liéren – leéren , lehren, lernen ; regićren

rezcéret, regieren; ſo auch ſtatt: ür, ör ; in : Züt, Zör, ein

ſchechtes Pferd .

Bei allei Einfluß der hochdeutſchen Sprache, den fie

auf die plattdeutſche ausübt, und ſchon ſeit Jahrhunderten

ausgeübt hat, ſcheint ſie doch nicht im Stande zu ſein, dieſe

ganz zu verdrången, die ohne vorgeſchriebene Regel, ohne

Shule ihren eigenen Vildungsgang geht ; ſie macht 1, n und

fold, kalt,
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den folgenden Conſonanten gern durch Aſſimilatioii fich

gleich, z . B.: Fellé - Feller, Felder ; Gellé, Geller,

Gelder; Wälle, Wäler, Wälder ; ball, bald,

Häunen, Hände ; Wännen, Wände; ſtunn ſtünn

ſtund ſtünn, ſtand ; Stun'n Stund', Stunde;

ſtunnen — ſtunden, ſtanden ; - warren — warden — waden,-

werden ; Bürr, Bürde; Würr, Würde. So auch wird

d verdoppelt in : Fedder, Feder, oder wird r , in : Ferré

Ferrer Fedder, Feder ; — Berré Vedder, Vetter ;

werré — wedder, wider, wieder ; werren - wedden , wetten ;

Varre Badder, Gevatter; -- Båré - Vader -

Batté, Vater ; -Wür – Würder - Wörder , Wörter ;

Lüt Lůd', Leute ; lûr - lûd, laut, (lué, lauer ); jêre',

jeerer, jeder ; Berr Bedd, Bette, Gartenbeet; Åré

Årer – Áder, Ader ; Arré Arrer Adder, Otter,

Natter, Giftſchlange u. ſ. w.

Fehlen der plattdeutſchen Sprache auch einige Formen ,

Ž. B. der Genitiv und der Dativ, ſo iſt ſie doch gecignet,

das verſtändlich auszudrücken, was man zu ſagen hat, und

wan kaun ſchnell das Gedachte mit wenig Wörter ſagen,

wozu man im hochdeutſchen mehrere gebraucht; im plattdcut:

ſchen werden mehrere Wörter oft in ein Wort zuſammenge

zogen , fo B. ät'w't äten wi dat, eſſeu wir es ; – fän’m't

känen wi dat, können wir es ; häw'j't - heft ji dat,

habet ihr es ; - wi'i't, willt ji dat, wollet ihr es ; - wi'u's;

- willen wi ſei, wollen wir ſie; iva'w't waden wi

dat, werden wir es ; băn’stu hebben ſei dat enit ,

haben ſie das ihm ; wa'w't waden wi dat, werden

wir es ; — wâ'f't war ic dat, werde ich es ; wa'f'

war ic em , werde ich ihm ; wa''n wat ic ein ,

was ich ihm ; - ri'w — riden wi, reiten wir ; li'w

liden mi, leiden wir ; fit -- lidt ji dat, leidct ihr es

-

-

;

1*
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fü'm ſüww füllen wi, ſollten wir ; ſü'w ſünd'w

fünd wi, ſind wir ; trö -- torö - torög, zurüct;

wu'w'n — willen wi em , enen , wollten wir ihn, einen ;

wu'm't — wullen wi dat, wollten wir es ; - fü’d- ſüü

id, foute ich ; -çürk't, ſüll ick dat, ſollte ich es ; fri'w

krigenwi , bekommen wir ; mö'w môtw möten

wi, müſſen wir ; — lä'w't — läden wi dat , legten wir es ;

Lå't – låt't — låt ict, laſſe ich ; ha'i — hâd't ji,

hattet ihr.

Durch Auswertung einzelner Sylben oder einzelner Vo

cale werden mehrſylbige zit einſylbigen , fo in : Kråſch, Cou

rage, Muth; fräuſch, courageux, muthig ; Klür, Clür, Cou

ſeur, Farbe ; Klåtſch, Rollation, Gaſtmahl; Kåtſch, Afåtſch,

Afazie ; Låſch, Agio, Aufgeld ; Tüfft, Kartoffel, Frât, sa

rauſche; Krant, Kurant.

Ausgeſtoßen wird oft :

a in : Mrîf, Mriken, Mariken, Mariechen ; lein, allein ;

Prår, Bråd’, Parade; pråt, parat, bereit ; Kninken, Kaninchen;

Klenné, Kalenner, Kalender; klennern, ( kleinern ), kalennern ,

kalendern, grübeln .

6 fäüt weg in : bli'm, bliben wi, bleiben wir.

ch fält weg in : nå, nach : Nåwé, Nawer, Nachbar.

fehlt in : un, und; ſä, ſad, ſagte ; ha, had, hatte; lä, låb,

legte; lů, låd, lade ; ( låt, laſſe ); Drnung, Ordnung; ornen,

ordnen; Piér, Peerde, Pferde.

e iſt ausgeſtoßen in : ne, ene, cine; Gnäug, Genüge ; Aptît,

Apetit; nämlig, nebelig ; ſchmückſt, ſchmückeſt; leiwſt, liebeſt u

w . w. fehlt am Ende in : Hitt, Hitze; Krüww, Krippe; Leiw

Liebe; Deiw, Diebe; Glow, Glaube; Breiw , Briefe; rüd,

rücke; ſchmück, ſchmücke; u. 1. w. i8 wenig hörbar in : fallen,

faun, fallen ; bringen, bringn, bringen , u. ſ. w.

F fehlt in giſt, gifſt, giebſt; Halté, Halter, Halfter; hal
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waſſen, halbgewachſen; tanken, Flanken, Weichen ; fehlt meiſt

nach P; wird p in Åp, Affe ; Blacken, Flecken .

g feht in löben, löwen, glöwen, glauben; lik, glik; gleich,

Så, Säg, Sau.

ge wird ausgelaſſen in : naug, genug, doch ſagt man auch :

genaug, genug, und gnäugen , genügen, begnügen ; Gnäug, ge

nüge; ſo fehlt ge des Particip faſt allemal in : drunken , ge

drunken ; ſåpen, geſoffen; fungen, gefangen ; funnen gefunden ;

wpånt, wohnt, gewohnet; måft, macht, gemacht; dacht, gedacht;

treckt zieht, gezogen; tågen, gezogen; bučen , geboren ; ſein,

ſehen, geſehen; gån , gehen, gegangen; dån gethån.

h fällt in der Mitte oder an Ende eines Wortes ganz

weg, wird auch mitunter durch g erfett, 3. B. freigen, frä

hen ; iſt am Anfang eines Wortes oft wenig hörbar und

fällt mitunter weg, ſo he in : her und hen; nup, henup, hins

auf; råwé, hertämé, herrüber; ran , heran; rin, herin; rum,

herunt; runn , herunnter; ſo ud in is é, is he, iſt, er,

i wird ausgeſtoßen in : Nörbs, Kürbis ; Muskant, Muſi

kant; Offzant, Officiant; Captål, Capital ; heuſch, Helliſch,

hölliſch, ſehr; dånſch, däniſch; ſchweedích , ſchwedích, ſchwediſch

u. i. w .

I fehlt in Diſche, Diſcher, Tiſchler ; ſa'd , ſal id , ſoll ich,

ſu’d , ſü’d , fül ist, ſollte ich ; wu’d , wul ist, wollte ich.

m fehlt in åten, athmen.

n fehlt in teiken, zeichnen ; rägen, rëgen, regnen ; räken.

rechnen; ſägen, jëgen, ſegnen ; begegen, begegnen ; nit, nun ,

o wird ausgeſtoßen in : abſlüt, abfolut, durchaus ; Niclås

Nicolas ; Affåt, Advokat; Apteit, Apotheke; Revlution, Revo,

lutiôn, Revolution; Kmedi, Komödie; wird å in : Åft, Obſt;

båben , oben ; a in fall, foll; & in : Sån, Sohn ; u in: Uí

Ohr; Wuu, Wobei wuu , wollte,
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pf verliert f in Pütt, Pfütze; Beul, Pfühl; Paul, Pool,

Pfuhl ; Pål, Pfahl; Parr, Pfarre; Berſich, Bhir fiche u. f. w.

r fehlt in : mi, mir; di, dir; wi, wir; ii, ihr; Madel, Mar

del, Windhalm ; Gaſt, Gaſten , Gerſte; Döſt, Dörſt, Durſt,

döſten, durſten ; Boſt, Bruſt, Borſte; Böſt, Brüſte, Bürſte;

wâd, ward, wird.; waden, warden, werden ; döſchen, dreſchen,

wird s in : was, war ; verliert ganz oder theilweiſe feinen

Conſonanten Charakter und nimmt den eines gebrochenen Vo

cals an, ſo in : Por, Poá, Paar ; Joć, Ioá, Jahr: Hoć, Hoá,

Haar; počen , poérn, poén, paaren ; foćen , foern, faén, fahren ;

Garwé, Garwer, Gerber ; Mölle, Möller, Müller ; Baſté,

Baſter, Paſtor ; bergl. unten und é.

8 wird t in : dat, das, e8 ; wat, was, etwas; fſ wird t in :

låten, laſſen ; fåten, faſſen ; Grót, Größe; Wåte, Water, Waſſer;

ſchluten, ſchließen ; u. f. w.

t fehlt in : is, iſt ; nich, nicht; nids, nichts; in andern

Mundarten auch in : dach, dacht, dachte; Geſich, Geſicht; Nach,

Nacht ; u . 1. w . fehlt mitunter in : enkámen, entkåmen, ent

kommen ; enſtån, entſtån, entſtehen ; endecken, entdecken ; ſo auch

in : Marf, Markt; "wei'k, weit'd, weit id , weiß ich; få'ck,

fåt’df; fåt ict; faſſe ich; möd, mot’d, m8t id , muß ich; ver

gleiche auch r = d .

u wird ausgeſtoßen in : Malms, Kalinus; acråt, acurat ;

Krant, Kurant, Kourant.

1 .
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3 t ch t a b c .

„ Å BE,

- wer es

Vocale , Umlauter und Doppellauter.

Å =20 = Da, jo å; das breite A, der erſte Buch

ſtabe; von Å bet 3 , von Anfang bis zu Ende ;

de Ratt leep in'n Schnee, de Råté achté nå, bet de grote

Å ," „wer å ſeggt het, một ud B ſeggen , "

angefangen, muß es ausführen. — Å hat den Laut zwiſchen

O und A entſpricht auch im Hochdeutſchen theils A theils

Ojo in Åbend, Awend, Abend; Åben , Åwen , Ofen ; Ådel,

Adel, auch der Fingerwurm eine Krankheit; Adelpütt, Miſt

pfüße; Ädelåté, Miſtgauche ; Adle, Adler; Åt, Aal; Åm, die

Blattlaus, der Mehltan: Án, der Ahn: Unung, Ahndung;

Åp, Affe; Ås, Aas; Åten, der Athem ; Åwt, Áft, Obſt.

& = ao = oá, vgl. Å.: ån, 1 , ohne, 2, ahne ; ånen .

ahnen, ahnden; ånig, los und ledig ; åpen, offen; áfen , bes '

(chmuşen ; båben, båwen, oben ; Båd, Bår,Bote ; båd, bade,

båden, 1 , baden , 2, geboten ; Båks , ein dicker ſtarker Menſch,

Bråd, Brår, Braten; bråden , braten ; Dåg, Tage ; ( Dag,

Tag) , dagen, tagen; Dål, Thal ; dål, nieder, unten; drågeil,

tragen, getragen; Flåt, ein breites Brett, breiter gemachtes,

Brett ; håben , håwen, gehoben; Håben, Håwen, Hafen ; Bas

gåſch, Bagage; Bakåſch, liederliches Geſindel; Låſdh, Agio;

( laſch, ſchlaff); Háſ, Haſe, (hâ'ſ, ha re - hâd fe, hatte ſie );

=
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Kåben, Kåwen, Roben, (kaben kawen, hochlauen ); Klaw,

Klobe, Klaue; Klåwen = Klåben, Kloben, Klauen ; Låg , Lage ;

låben, 1, laben, 2, loben ; låwt, lobt, gelobt, gelabet; Låſch,

Agio, Aufgeld; fråpen , gefrochen : Måg , Mågen, Magen ;

nå, nach, nahe Blåg, Blage; Råſch, Ravage ; quåſen, qua

fen, ſchmauſen ; Såg, Säge; ſågen , ſägen, geſogen ; ſchlågen,

ſchlagen; Stål, Stahl ; ſtålen, geſtohlen ; tågen , gezogen ; Tålk,

Dohle ;( Talt ein Mineral); wåd, wate ; Wåd, Wår, Wathe

Tité, Tater, Tatar, Zigeuner ; véſch måden, verſchinähen .

:

À= Na, ſo : â = aa;das gedehnte a; dat Å, der Schmut,

Urft= Arwt - Aarft – Aarwt, Erbſe; Årw, Erbe; Àſ”,=

Aſe, Mhrh. Aſen, nord. Götter, (åf, ſchmuge ; åſen, ſchmutzen .)

â = aa, vergl. Å. in: hâ’ſ haa's = had ſe, hatte

ſie, (Håſ, Haſe) ; hád, haad, hår, haar, hatte; haden, haren,

hatten ; hârſt, hâdſt, hatteſt; Hârſt, Harwſt , Herbſt; faben

fawen , hochkauen: (Råben - Kåwen, Roben ,) kâw, kaaw, kaue

hoch; (kå'w, kåm'w , kämen wi, kommen wir,) wâd = waad, wird

wad' - waad = waar, war, werde : wâ:f = waad'k = waad

id, werde ich, (wå'k, wache ich; wa'd = watok, wat ick, was ich ,)

wâ'ſ - waa ſe = waad ſe, werde ſie (wå'ſ – wåd'8 = wåd ſe,

wate ſie.)

A , a, kurzes A; Afi, die Achſe, das Aſſ; Aſt, der Aſt.

å , vergl. A kurzes a; as, als ; haſi, haſſe; was, war ; waſi,

wachſe ; Waff, Wachs ; wat, was, etwas ; hat, hatt, gehabt,

na : intlerj. nun , (nå, nahe, n adh); laidh, ſchlaff, träge, fraft

Los ; (Låſch, Agio, Aufgeld ); ſag, lagg, leeg, lag; (Lågʻ, Lage,)

Dag, Dagg, Tag, (Dåg', Tage.) Selatſch, Klatſche, (Klåtſd),

Collation, Gaſtmahl) ; Schlag, Schlagg, Schlag, ( Schlåg',

Schlage, Schlägel ;) Erdrag, Erdragg, Ertrag, (erdråg, er

trage); mag, magg, mag, (Måg, Mågen, Magen :) Quaſt,

Quaſte (quåſt, quaſet, gequaſet, ſchmåuſet, geſchmauſet.)
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up é

á é vergl. é ; will á = wil é = will he, will er ;- =

tann á kann é = fann he, kann er ; up á

up de, auf der ; Garwú, Garwé, Garwer, Gerber; Mötlá,

Mölle, Möller, Müller ; báſtån, veſtån, verſtehen ; vergl.

auch é in : Joá = Joé, Jahr; Boá, Poř, Paar ; Hoá, Hor,- ,

Haar ; poán, poén, poćen, paaren.

Á – Äi Dä, jo å , ein Umlaut von Å oder ein

beſonderer Buchſtabe; wird in ältern Schriften meiſtentheils

durch ö erſegt, auch im ſüdöſtlichen Vorpommern auch wohl im

nordweſtlichen Deutſchland noch wie ö geſprochen. * iſt,

man möchte ſagen, ein ſtöhnender laut, zwiſchen ä und ö,

der ſich in der hochdeutſchen Sprache nicht vorfindet, oder

durch die vorhandenen Buchſtaben deutlich gemacht werden

könnte ; z . B .: Áft, Äwt, Kreik, Kriechenpflaume; Åſ, Äſer;

Mehrheit von Ås, Aas ; Áfel, Öſel, glimmende Lichtſchnuppe;

Åwel, Åwel, Uebel ; Åwemaud, Öwermôd, Ueberuruth, Åwe

gang, Uebergang.

a = äö pä; vergl. & ábel, awel, übel; awé, awer,

über ; åwe, åwer, äwerſt, äweſt, aber ; äweſein, überſehen ;

äwétügen überzeugen ; äwegån, übergehen u. f. w.; båbelſt,

bäwelſt, oberſte ; bädeln , ſchnell reiten, ohne Noth forteilen ;

Bågel, Bügel ; Bån, Boden, Hausboden, Zimmerdecke,

Gaumen; Bäfer, Klöpfer; băwelſt, oberſte; betăweřn, bezaubern.

blákeřn, blöfern , durch Rauch ſchwärzen ; bläfrig, blökerig,

eingeräuchert; Bräſel, kurze Tabackspfeife, kleiner kecker Bnriche;

brăſig, kräftig, rôd im Geſicht ausſehend ; bråſig Biér, ſtarf

rauſchendes Bier ; hei deit ſo bråſig, er ſtellt ſich derwegen ;

Daft, Dävle, ein kleiner Zapfen ; dägen, taugen ; Undag ;

Untugenden ; Dåbel = Däwel, Döbel, ein Fiſch ; dåmeln , als

bern tändeln ; dämlich, dümmlich, dumm ; dåſen, betäubt,

ohne Zweck gehn ; dråben, dräwen, drüben ; Drámt, Drömt;

-

3
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dränen, dröhnen, langweilig erzählen ; Fäden, Fäden ; Flag

Stellen, Mehrheit von Flach die Stelle ; Gåt, Goſſe; gläfen ,

glimmen ; grålen , ſich unzufrieden äußern, (grölen, ſchlecht ſin

gen ); Häg, Freude; hägen, ſich freuen ; up Hägen, auf einem

Gaſtmahl; Häns, Håns, Hähne; Hänken, ein kleiner Hahn ;

gät, das Sucken, jäken, jucken ; Käf, Küche ( Näk, ein Wind

ſtoß ); Käm, Kåmel, Kümmel; Feldkám , Feldkümmel, Quen

del ; Käfenkrid, Küchenkraut; Nafſch, Köchin ; känen, können ;

klänen, langweilig erzählen ; Knabel, Ninäwel, Finger ; knäfern,

knöchern ; klätern, klappećn ; Klätéhüſſ, Klapperbüchſe; Klätéjá

kob , Klapperjakob, Wieſenrodel: flåtenatt, ganz naß ; Klättern,

das Slappern, die klunkern ; klåterig, flapperig, klunterig;

Krapel, Krüppel; kräpelit, ſich wie ein Krüppel fortbewegen ;

Kråt, Kröte , ein kleiner eigenſinniger Zunge; frätig, krötig,

cifrig , böſe : Låg, Lüge, Mhrh. Lägen, Lügen ; läfrig, löcherich,

luftig, ſich hohl nich ſatt fühlend; langtåſch, in langen Zü

gen ,jdwerfällig ; Mäg, das Mögen ; mågen, mögen ; mäglich,

möglich ; Mal == Möll - Mühle, (Mäl, Mehl); Mälen

raur, Målenraud, Mühlenruthe, Mühlenflügel ; Mäſch, Mich'

Waldmeiſter ; nålen, zaudern, zögern ; Nät, N8t, Nuß, Nüſſe;

Nätbôm , Nußbaum ; Nätfarn, Nußtern; pats, einer der kurz

und did iſt; Bål, Böl, Bfühl; Brägel, Moderloch, Modder

pfüße ; Rågen, Rogen, Fiſchrogen ; Råd, Når, Rår, Råd,

Räder. Så, Säg, Sau ; Sägen , Sauen ; inſågen, einſaugent;

få jål ſålen; ſollen, fülen ; fäben , fåren , ſieben, cine

Zahl ; fåbentigſt, ſiebzigſte; fått, ſiebente; fä'w't, fülen wi

dat, ſollen wir c8 ; (fä'w't, fäden wi dat, ſagten wir es);

Sån, Sohn ; ſchäkrig, wablig, ſich übel befindend; ſchälen,

1. ſollen, 2. ſpülen ; Schäp, Schåp, Schafe; (Schåp

Schiffe ;) Schäpfen, Schäfchen ; Schläg, Schlär, Schlöſſer

Mörh. von Schlott, das Schloß ; Schlie, Schlund, Rehle;

Schläks, ein Schimpfwort auf einen gefräßigen Menſchen :
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શ al ,

en langen Schlafs, ein langer dünner Menſch ſchlafen, träge

und langſam gehen ; Schlåtel, Slötel, Schlüſſel; Schlåtelbüſ ,

Schlüſſelbüchſe; Schlätelkorf, Schlüſſelforb ; Schnäw , Schnup

fen, Royfrankheit; Schwäle, Schwalbe; Schwälfenkrûd,

Schwalbenfraut; Tåg . Züge ; Mehrh. von Tog - Togg

Zug ; Tägel, Zügel ; tågeln, zügeln ; tågern . zögern ; Tåt =

Stute, Loch, Dülle; Täme, Täwer, 1 ) Zauber, Hererei, 2 )

Zober, Zuber ; Täweri, Zaubérei, Hererei; tabern, tämern ,

zaubernt, heren .

Å Ää, a ä ä gedehntes Ä in : År

1. Leiden, 2. Ell, Elle ; Åddig, Eldig, Eidechſe; Ånt, Ånt,

Ente; Åſ', Eſſe, ( ÅT. Äfer).(

8 = ää, gegehntes å ; in : ålwierig , clendig, tümmerlich).

& df == &t'c = åt id, eſſe id); åt'i = ått ji , eſſet ihr ;å'd åt'd ich

åt'w, äten wi, eſſen wir ; Schlår, Schliche, ( Schläf, Schlund ;)

Schmåd, Schmår, Schmiede; knåp Kniffe; Mål = Mäl ,

Mehl, Mål, Möll, Mühle;) Dål, Diele; Dåg , Gedeihen

dåg, dägt, tüchtig ; Schündål, Scheundiele, Scheunflur; våt

viel; fålt, fehlet ; Nåt , Niſſe, Inſecteneier (Nät, Nuß, Nüſſe)

Wåg. Wege ; von Weg, der Weg ; Spår, Spill, Spiel; Zåg;

Ziege ; låſt, läſet, lefet ; von läſen, leſen, (läſt, gehet träge

von låſen ); gåw'r. gäwidt, gåw ict, gebe ich ; låw'd, låm id,

lebe ich ; Bråd, Brår, Bretter ; Råd, Når, Rede; Fråd ,

Frår, Friede; Båt, Bib ; Gråp, Griff; Såiv, Sieb ; wårr;

jemand ; Wän, eine Balggeſchwulſt, Sån , Sehne, (Sän .

Sohn) ; Strål, Strich, Streich; Stråkacker.

ä, ä, das kurze Ä ; vegl. Å å ; Ä, å, in : Äſel, Ejel

Asinns ; (Äjel Öſel, glimmender Docht ;) Äppel, Appel,

Eppel, Apfel; Ür, Next, Azt; Äten, das Eſſen ; ätelforf, Eſſen

korb ; Tän , Zahn ; tånt, zahnet, gezahnt; Tåw , Tiff, Hündin ;

Tår, Zecke; Tråms, Tremſe, blaue Kornblume; Schåp, Schiffe;

Schipken, Schiffchen (Schäpten Schäfchen ).

.
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ä, vergl å und ä ; ät, åt, eſſe; äten, eſſen ; äben, äben,

eben ; gåw , gäm, gebe ; gäwen, gäben, geben, gegeben ;

(geben, geewen , gaben ) ;dägen , tüchtigen, von däg, tüchtig

läben , läwen, (eben ; låf, läſ", leſe , von läfen , leſen, (la

fen, langſam, träge gehen ; leſen, leeſen, laſen ); dräben, drä

wen, 1. getrieben ; 2. läufiſch ſein, (dråben, drüben ; drében,

dreeben, trieben) ; Dägel, Tiegel; Gäbel, Gåwel, Giebel ;

Stäbel, Stäwel, Stiefel ; mägen, gepißt; (mägen , mögen,)

(bläben, bläwen, geblieben, (blében, blieben ) ; räben, räwen,

gerieben : Råm , Rebe, Räwen, Reben ; Schmäd, Schmiede;

ſpälen , ſpielen ; nägen, neun ; Nägenfnei, Neuenknie, Ackere

(pergel ; ſäben , fäwen, fieben, ſichten ( fäben, fäwen, ſieben

eine Zahl) ; Bäten, biſſen, Bißchen, wenig ; bäten , gebiſſen ;

gläden, geglitten ; knäpen, gekniffent; beknäpen , bekniffen ; Rä

pel, Riffel, Flachsriffel; Schläden Schlitten ; knäpen , ge

Eniffen , bekniffen ; Rägel , der Platz wo die fühe gemolken

werden ; räten, geriſſen ; räfen , rechnen ; rägen , regnen auch

regen ; ſägen, fegnen ; Sälen , Sielen , Pferdegeſchirr (fälen ,

ſollen, fühlen ).; ſäden ſagten ; Päpé, Bäper, Pfeffer; plägen

pflegen , gewohnt ſein ; ſträken, 1. geſtrichen , vôn ſtriken

ſtreichen ; 2. den Sträfacker pflügen ; tänen, zahnen'; Wäre

Wäder, Wetter ; wäs, wes, ſei ; wäſen ; 1. ſin, ſein ; 2. eine

Holzſtange, Wåſbom , auf ein Fuder Garben , Heu und ders

gleichen befeſtigen ; ſtägen, geſtiegen ; ſchläpen, ſchleppen ; nägen,

ncun ; mäten , meſſen ; lägen, gelegen ; ( Lägen, Lügen ; lêgen

leegen, lagen ); nämen , nehmen ; (nêmen, neemen, nahmen) ,

mäten , meſſen ; Brägen, Gehirnt.

Ae in : Aeden , Åden, Åten, Athem ; Äechtels, Echtels,

das zurückbleibende des geworfelten Korns; Meppel, Äppel,

Appel, Apfel. Aepfel; Ael, 1, ÅL, Aal; Å , Elle, Leiden;

Aeſ, 1, Äſe, Eſſe, 2, Åſer , Aefer; Xeſel, Åfel, Öſel, glim'

mende lichtſchnuppe; Á ,Äfel, Efeli Aeldik, Äldik, Eidechſe;

.

.
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Aemel Ämel, ům Blattſaus; Xewer, Äwel Uebel Aewernood,

Äwémaud, Uebermuth .

ae in : аewel, awel, übel ; aewer awer , über , aber; aepen ,

apen , öffnen ;

ao, vergl. a .

äö, vergl. & ;

ärråd in : Bår, Bäd, Bitte ; Blär, Bläre, Blätter ; Brär,

Bråd, Bretter ; Frår, Frår, Friede ; lår, läd, legte ; får, fäd,

ſagte ; Lår, Låd, Glieder ; Når, Råd, Rette, u. ſ. w.

Au, ſtatt O in : Auken, Oken, Dachwinkeln ; Auſt, Doſt,

Ernte; Aulamm , weibliches Lamm ; Audi, wehe dir, ein

Schlag, der Schmerzen macht.

au, ſtatt o in : au weih, o wch; gaud, good, gut ; Maud

Muth ; Rau, Ro, Suh ; Staul, Stôl , Stuhl ; Dai, Thau ;

đau, thue; đau , than ; raun, drapid ; Wraits, drong, rug;

Kraus, Kroos, Krug ein Trinkgeſchirr ; Brauré, Brauder,

Broder, Bruder ; Drauſſel, Droſſel; Gaus, Gans ; Hauf,

Huf ; Haud, Hut ; Haud', þaur, Heerde, Viehheerde; Blaum,

Blume; Blaut , Blut; Daud, Baur, Bude; Fauré, Fauder,

Futter ; faurérn, futtern, füttern ; Gauré, Gaurer, Gauder,

Guter ; raun, raugen , ruhen ; Bauk, Buch ; Bäuf, Buche,

Büche; Baulecké, Buchecker ; Baulmaſt, Buchmaſt; Haun

Huhn ; Brauf, das Bruch ; gaur, gaude, * gute; to Gaur, zu

Gute ; to Maur, zu Muthe ; Schau, Schuh ; Schauſté, Schaus

ſter, Schuffer ; Waud, Waur, Wuth, wilde Jagd ; Wrauſ,

ausgeſtochenes Rafenſtück ; Baul . Pfuhl; Plaug . Pflug; Spaut,

Spule ; Spitbauw , Spitzbube; Spaulwośm , Spul

wurm ; tau, to . zu ; Traum, Strume ; Maus, das Mus

Blanſi, Blumenblatt ; Blauſſen , Blumenblätter; Braud, die

Brut ; Faut, Fuß; Raufen, Kuchen ; klauf, klug; Klauk,

Verſtand; Mau > Maug, Aermel; naug, genug ; Praum ,

Probe ; Prauwen, Brauben, Broben,

. 1
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Xu Aeu , ſtatt Ö = De in : Äubung, öwung, Öe

bung, Uebung; äuwé = Äuwer, Dewer, Ufer, Anhöhe.

äu ſtatt ö , in : äuben, äuwen, öben, öwen , üben ; äuwt,

übt, geübt ; bläuden, bluten ; Bläumken, Blómken, Blümchen ;

Bäuk, Buche ; Bäufing, Böfſchen , ein kleines Buch ; Bäul

ken , Bölcken , Bölen, Geſchwiſter ; begäuſen, bereden , beſchwaz

zen ; Bläut, Blüthe; bräuden, brüten ; Däu, Thau ; dängen,

thauen ; dräuben, dräuwen, trüben ; Dråuſ, Drüſe; fäug'.

füge; fläuten, flöten ; fäuden, uähren, unterhalten ; Fäure,

Fäurer, Fäuder, Fuder; fäulen, fühlen ; Fäut, Füße ; Fäut

ling, Füßling, der untere Theil eines Strumpfes, Sockens ;

fräugen, fräuen, freuen ; Fräud, Fräur, Freude ; gläugen,

glühen ; gläunig, glühend ; Gläuf, Gläuſen , Färberginſter ;

Gäud, Gäur, Güte ; giudig, gütig ; gäutlich, gütlich ; Gäuſ',

Gänſe; in Gäuren, in Güte; Väure, Gäurer, Gäuder, Gü

ter ; gräun, grün ; Häune, Häuner, Hühner ; Häuning, Häun

ken, Hühnchen ; Häunewinn, Häuneſtig, Hühnerſteige ; inbäu

tén, einheiten ; Räu, Kühe : Käufing , eine kleine Ruh, auch

ein kleiner Kuchen ; fäul ,fäul , fühl ; fäulen , fühlen ;

kättet, fühlet; fäult, fühlt , gefühlt; kläufé , fläufer,

klüger ; Kräuge, Kräuger, Strüger; Kräumel, Srümel ; kräu

meln, frümeln ; Kräuming, fräumken, Krümchen. Läuchen,

Löchen, die Flammen ; Läuſchen, Mährchen, Fabel, Erzäh

lung die erdichtet; mäud, mäur, müde; mäugen, mühen,

mäufám, mühſain; Mäum, Mäuink, Möme, Muhme; Wåte:

mäum , Waſſermuhme, ein Schreckbild für Kinder ; Mäuſe, Mäu

ſer, Mörſer ; mäuſern, mörfcru, in den Mörſer ſtoßen; Mäuſefül,

Mörſerkeule, der Stoßer beim Mörſer ; Mäut Mäute, Hunde

unäute (mäut, môt, uiuß, begegne); Näug . Genüge ; näugen,

genügen ; Päulken, ein klciner Pfuhl; plängen, pflügen ; präus

ben, präuwen, prüfen ; Räuf, Aufwartung, Pflege; ränken
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Ë, é = 1

forgen, ſich angelegen ſein laſſen aufwarten , pflegen ; Räuben,

Räuwen, Rüben ; Räuw , Rübe ; fäufen, ſuchen ; ſäut, ſüß;

jäuten , ſüßen ; Säuting, Süſj chen ; Säutling . Süßling ;

Schäufen, Schäufing. Schüchen, ein kleiner Schuh; (dläufen,

ſdhláſen, ſich müßig herumtreiben ; ſchwäugen , in einein kläg

lichen Ton ſprechen , ümſtändlich beklagen ; Späuf, Späufels,

Geſpenſt ; ſpäufen, ſpufen ; (päulen, ſpülen ; Stäul, Stühle ;

Stäulken, Stühlchen ; täuben , täuwen , warteu , verziehen ;

täuwt, wartet; täuf du, warte du ; ütgäureún ,' ausgütern ,

fortjagen ; wäulen, wühlen ; wäuſt, wüſt ; wräuſen, wröfen ,

wroſen, den Saft aus den Kräutern drücken .

ä; breites €, in: Ëgel Ügel, Igel.

ë ä in : ëben, äben, äwen , eben; e't, å't, åt'f, åt id,

eſſe ich ; (êt, ce't , eet't, eet id ,aß ich ;) blëben, bläben, bläwen ,

geblieben ; Dëg, Däg, Gedeihen; dëg, dåg , tüchtig ; drēben, dräs

ben , dräwen getrieben; gëben, gäben, geben ; gêwen , gaben;

ēten åten, eſſen , gegeſſen ; fëten, fäten, gefeſſen .

@ Ge, Ehe ; é = ee ; GE , Efe, Eefe , Eit, Eiche.

êe = ec iu : e't, ee't, ect'l, aß ich ; êt eet, aß ; eten, eeten ,

aßen, öten äten , eſſen ) ; bêd, beed , becr , bad ; lid ,

leed ſcer, litt ; ded, deed, deer, that ; fêt, ſeet, ſaß ; fêten , ſee

ten, ſaßen ; Reſ, Keeſ". Käſe; kêfen, keeſen; käfen , kieſen; Schêpé,

Scheeper, Schäfer ; Schlepé, Schleeper, Schläfer; ſchlêprig,

ſchleeprig, ſchläfrig; Nied, Kleed , Kleid ; kleden, kleeden kici

den ; def, deci, dicfe; Orêw , Grect, Grecben, Grieben ; lête

lecten , ließen.

c , furz; in: ett, ißt ; et, 18; hett, hat ; hett, hatt, hat gehabt ;

tcllcu, zählen ; vételen , erzählen ; hent, hin ; bett , biß ; (beet

biß ; beeten , bißen ); Trechte, Trechter, Trichter ; Melf, Milch ;

Engfer , Ingwer ; wennen , gewöhnen .

é = á = é, zwiſchen a und e lantend ; foll zur Bezeich

3
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nung eines Lautes dienen, der gewöhnlich entſteht, wo ein r ges

brochen nicht völlig ausgeſprochen wird ; 1. ſteht. é für: he, hei,

er , in : wenn é ( ſprich wenn ne) , wenn er ; ſitt é, (ſitt’té), fitt he ,

figt er ; ritt é. ( ritt té ), reitet cr. reiſtt er ; is é, (iffé), iſt

er ; ſteit é. (iteit té) , ſteht er ; hett é, hat er ; 2. für du, in :

heſt é, (heſt té), haſt du ; 3. ſtatt dei de, der; in : upp é, upp,

de, auf der, up é Bänk auf der Bank ; 4. ſtatt doć, da , dort,

in : wenn é wat up ankümmt, wenn etwas darauf ankommt ;

dat is é nich wîd von af , es iſt nichi weit davon entfernt ;

wenn ick é noch inſitten dau , wenn ich noch da einſitze; 5. für

die Endſylbe er, in: Acé, Acker; Botté, Botter, Butter ;

Mölé, Möller, Müller ; Garwé, Garwer, Gerber; Schinné,

Schinner, Schinder ; Rinne, Sinner, Kinder; Baſté. Paſter,

Baſtor; Diſché, Diſchler , Tiſchler; Schauſté, Schauſter,

Schuſter ; Pötté , Pötter, Töpfer ; bäté, bäter , beſſer; gröte

gröter, grötté , grötter, größer ; flotté, flotter ; ſchönné, ſchön.

ner , ſchöner; jêré , jeerer , jeder; Ferré, Ferrer, Feder ; Åré,

Årer, Ader ; Arré, Arrer, Adder, Giftſchlange; äwe, amer,

über, aber ; äweſt, äweiſt, aber; ſo auch in : nüchten. nüch

teín ; ſchüchten, ſchüchtern ; giſten, giſtern, geſtern; ſtäfen,

ſtäfern, ſtochern ; ödfén , öckernt, beim Sprechen anſtoßen ; lecke,

lecker ; ſo auch in : Bié, Bier , Bia, das Bier, der Bier ,

Eber; vié, viér, vier ; Pie, Piéi, Pferde; wie, wier, war,

wäre ; wién, więren , wären, waren ; hié, hier, hier ; mie,'

miér, mehr ; ſo auch in : Boe, Boa, Por, Paar, 3oé, For, 3ot,

Fahr; Joen, 3oćen, Sahren ; roé, roéé, ror, ſelten, weine ;

foen, roeren , roten, ſeltenen, weinen ; zoét, zoért, zoćt, zart ;

Due, Due Duer, Dut, Thor, Dauer ; duen, duern, durén .

duten, dauern ; duét, duért, duft, dauert; Füé , Füér, Füt,

Feuer; füé , füt, fahre; füén, füérn , füten , fahren ; hunnet,

hunnett, hundert; und andere; pergl, é,

1
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Ee, die Ehe; Eedüwel, Eheteufel; Eelt, Schwielen in

den Händen.

ee = ê, in : eet, et, aß; eeten, éten , aßen ; deed, deer, that;

deeden, deeren, thaten; freeten, fraßen; geeben, geewen , gaben;

beeden , beeren , baten ; feemen , kamen ; meeten , maßen ; ſeeten ,

ſaßen : treeden , traten ; treedſt, trateſt; reep, rief, ( Reip, Seil,

Strick); reepen , riefen; reepſt, riefeft; reeben , reewen , rieben ;

reemp, rieb ; reed , reer, ritt; reeden, ritten ; ſchreew , ſchrieb ,

dreewen , ſchreeben, ſchrieben ; dreeben, dreeien, trieben ; heel,

hielt ; heelen , hielten ; heelſt, hielteſt; leed, leer, litte;

leeden, litten; leet, ließ ; leeten , ließen; Leedharı, Acerlolch: ſtreed,

ſtreer, ſtritt; ſtreeden, ſtritten; gleeden, glitten ; greepen , griffen ;

ſchneed, ihneer, ſneed, ſchnitte; ſchneeden , ſchnitten . Schweed ,

Schweer, Schwed, Schwede; Teen, die Zehe.

Ei, das Ei; Eick, Eide, Eiche, Eigendûm , Eigenthum.

ei ſteht oft ſtatt ee, in : beid, bride, biete; beiden , bieten ;

bereiden , bereiten ; Deiné, Deiner, Diener, deinen, dienen ;

Deif,Dieb ;Deiw , Diebe ; dei, die, der; dreigen, drehen ; bedreigen,

betrügen : eigendůmlich, eigenthümlich ; Fleit, Flicte, zum Ader

laſſen; Fleig,Fliege: fleigen , fliegen ; geiht, geht, gieße; geiſt, geheſt;

Geiſtblaum , Geiſtblume; Heid', þeir, Heide; Nein , Siehn ;

Leinelei, keinerlei: leiben , leiwen, licben ; Leif, lieb; Leiw , Liebe;

Leiwing, Liebchen; leiwt, liebet, geliebt; Leim , Lehm ; leiden,

ledden , lerren, leiten; Leidhåmel, leithåmel, Leithammel: Meid,

Meir, Miethe: meiden, 1. meiden , 2. iniethen; neiden, 1 .

niden,neiden, 2. njeten ; Peite,Peiter , Beter; Peitėjilg', Peterſilie;

Reinmåfels, das Reingemachte; reids, bereits; ſein ſe, 1. jie;

2. Pehe: ſein , ſehen; ſchein , geſchein, geſchehen; tei, ziehe;

teigen , zehn, tein , ziehen, zehn. Scheid, Scheir, Scheide;

Zeiten, Zeichen ; teiken , zeichnen ; Dei, Dieh, Weid, Weir ,

Weide, Viehweide, (Wid, Weide, Weidenbaum ); weißen, 1 .

peiden, 2. jäten, die
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A

et éér .

eér: eér, ihr ; eérig, ihrige; Beér, Beere und Birne; heér,

het, her; teér, zehre; Teér, Theer; teéren, 1. zehren, 2. theeren;

vergl. t und ier.

ſ = 3 - ü , gedehntes 3 in : II, Eile, Bluteget ;

Îs, Eis; jſen, das Eiſen.

i rii, in : il, eile, ilen , eilen ; iſ, eiſe; iſt, eifet, von ifen,

eiſen ; Wif, Weiſe; wij, weife, zeige, von wiſcu, weiſen, zeigen .

Win, Wein ; lid, lir,fcide,von fident, Iciden ; wid, weit; Wid, Wir ,

Weide, Weidenbaum : Weite : Sid, Seite, Scide; wîre, wîrer,

wider, weiter, von wid, weit; wir, wetli Fil, Feile, ſtrîd.

ſtrir, ſtreite, von ſtriden, ſtreiten ; glid, gleite, von

gliden, gleiten; ſchrid , fdireite, von ſchriden, ſchreiten ; firé,

ſirer, ſider, niedriger, von ſid, niedrig ; lil. leife; gris, gran,

grif', grave; Wiſdi, Luiſe, (Wiſch, 1. der Wiſd ), 2. Wieſe).

Bil, Beit: Siliſte , Kliſter, Kleiſter. Lim , Lein ; Tid, Zeit;

ſtrie, ſtreiche; grip, grcifc, von gripen, greifent; filệp , kneife .

fên , feitt, ſeine, (jin, ſiin , euit Hüljøzeitwort): din , dein ,
***

Sdivin, Schwein. ' Riv, Reibe ; riwv , reibe; verſchwenderiſch,

riwen; riben, reiben : Liit, Rein , Ocine: Cinſås, Reinſaat, Leins

faamen . liſt, Leifte, Geſtalt, Forin; Mit, Meile; Milf, Miler,

Meiler, Pil, Pfeit; fin, fein Pin , Pein; fchtip , ſchleife: ftig;

ſteige. Pip, Pfeife ; pipt, pfeift, von pipen , pfeifen .

9, t, kurzes 3: Fre, Iltis ; IIf. Ilſe ; Fim , Dicne;

Iwe, Fier, Eifer.

i,pergl, kurzes I, ur: i, ei! iwib, getdiß; ija, cija ; 'idek,

citet, lauter, nichts als; is, iſt; tſern , eiſern; im’rig, eifrig,
idel wacht, recht munter; bichter, beichten; Bicht Beichte,
bi,bagi

Bli, ; Blib, , weißer fänglicher Fleck,

an der Stirn eiites Thieres, und ein ſolches Thier ſelbſt;

misterios

; ; :Hite

ichtens, jichtens, irgends; grippt, greift, von gripen, greifeni

deine;
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knippt, kneift, bon knipen , kneifen ;" ſtriďt, 1. ſtriđet, vor

ſtriđen , 2. ſtreicht, von ſtrifen , ſtreichen , Ali Kleie; wi, wir , wie;

Wi, Weihe, Schawi, Milan, ein Raubvogel; ſtiggt, ſteigt,

von ſtigen, ſteigen ; Pipps, eine Hühnerkrankheit.

ier = iic = fr, in : lier, liir, lîr, lið, leide. Wier,

Wir, Wid, Weidenbaum , Weite.

iér = id = id, in : ier, eher, bevor, ehre; Sér, Ehre,ié

Erde; férd, Erdé; wiér, war, wäre; wier é , wier he, wäre

er, (wiere, wird, wirer, wider, weiter). Bier, das Bier ,wîre

der Eber; hiér, hier ; Hier, der Hirte. Liér, Lehre; Tieren,

Lehren, lernen; ſier, ſehr; miér, mehr. Miér, Miere. Pier,.

Pferde; Pierd, Pferd.

ii = 1, in : Blil Bil, Beil.

= Do = , gedehntes D , in : Öd, Ör,Ode; Øg', Oge,

Auge, Mehrh. Ogen, Augen; Ôm, Dom , Oheim ; vergl.

Au und u .

8 = 00, vergl. O , in : ôr, ore, orer, oder; to, tau, zu ;

tô’r, to de, zu der ; ſtôl, ſtôl, ſtahl, ( Stôl, Staul. Stuhl) ;,

Số , Baum Cont, ẽaim; f68, fdipad tô8, food, Lo8;

Biol, Bible ; Kol, Rohl; mod, mood, môr, mode; Bôn,

Baum ; Drôm , Traum ; Glôm, Glaube ; G löwen, Glauben;

Lof, Laub ; Hôp, Haufe, tohôp, zuſammen; Stôm , Stoff,

Staub; rômt, raubt.

O, kurzes D , in : Dlf. Alf, ein Schimpfwort; Oldgeſett,

Altgeſelle ; Olim, Olm , Mulm , Fäulniß in Holz; olmig

Holt, mulmiges Holg ; ölmig Tänen , cariöſe Zähne. ' OU,Qu

der Alte, Vater , Mann ; Dubeil, Altentheil; Duſch , die
OH

Alte, Mutter, Frau; Díl. Ochſe; D [ſentung, Ochſenizunge.
one? Om ! mission

Offer, Opfé, Opfer.

0 , vergl. Purzes D, in : old, at ; ou, alte ; oven , alten ;

of ob, ob,Dolfs, ausgednaubter" Naſenſpleim.
Ô , Öö, De, 8. gedehntés B, in: Øgken, Äuglein;OB

iļu rajowing ribuanwith but I

1

More
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ma

Bié, eine kleine Inſel; bi, Del; Bloôm, Delbaum ; Bigðis,

Delgöte, ein ſtummeroder ein Menſch ohneWig und Verſtand ;
1

Omken, Oheimchen ; Ömin , Demin , Tante; Öf, Deſe, ein

Drahtring worin ein Haken faßt. Dſchen , Defchens, Anemo

sten; blåg Øſchen, Leberblume; witt Deſchen, Waldanemone;

Vergl. Au und Å.

**8 = öö, vergl. gedehntes D ; 88 = 8c = ödë, müſt;Br

8f, zimperlich , ſchnippiſch ; ölt, ölet, geölet, von ölen ; Drom ,

Träume; B8m, Bäume, Tom, Zäume ; Dip , Taufe; von

döpen, taufen, döpt, tauft, getauft; fål, feel, fiel; fölſt, fieleſt,

von fallen ; Hil, Höhle ; hål, heel, hielt; hälft, 1. heelſt,

hielteſt; 2. höhleteſt, von hölen , höhlen ; kôp, kaufe. Mit

un Þról, untereinander gemiſchte werthloſe Sachen ; ſtöl,

ſtahl, (Stol, Stäul, Stühle); ſtölen , ſtahlen , ſtålſt, ſtahleft;

Tål, Hund, männlicher Hund ; moſt, mußt; môt, muß, be

gegne, von möten , müſſen , begegnen, hindern . Söm , Säume;

fömen, einen Saium machen ; glow, glaube ; Rop , Raufe.

röpen, raufen; ſtôt, 'ſtoße; von ſtöten, ſtoßen ; ſtåt't,

ſtoßet," (ſtött, ſtoßt); fôt, faßte ; fått, fôt dat, faßte

fåten, faſſen ; gôt, goß, von geiten, gießen ; vergl. ä .

P
S

Vo
n

ö, ki
rzé

s
Ö , ö ; Ötl

ern
, De

ll
er
n

, Aet
ter

n

, Elt
ern

.Ö

Öbberſt, Oberſte." Orgel, Oerget, Drger; bilé, öller,
das Alter.

ö . vergl. kurzes Ö ; ölle, öller, älter ; öllſt, älteſte ; ölſchen,

étias alt;öđern,þeim Reden anſtoßen; fött, faßet, (f& t't,föt dat,

faßte es ); 2. ernährt, von fäuden , nähren ; föftig , funfzig ;

frömd, fremd; Töß, ſechs ; ſchwönné,ſchwönnet,Tchwerer; ſtört,

ſtieß; ſtörren, ſtießen, ſtörrſt, ſtießeſt, von ſtöten , ſtoßen ; Bött,

öpfe; Pöttfen , Töpfchen ; döcht, ta ugt; Dörp, Dorf; Grob
fohen

Groſdhen ; Döſchen, dreſchen ; Vöſt, Brüſte, Bürſte ;;

; fröcht, fröggt, frägt; ſchlöppt, Ehläft; töfft, tauft,
defect

vor köpen, kaufen. ' Görget, Gurgel; Gört, Gutt;

röppt, ruft; föchſt, ſucheſt; föcht, ſucht, geſucht. Döft, Durſt;
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+

döſten, durſten ;. Wörtel, Wurzel; böſten , bürſten , ſchnell lauks

" Fen ; mörr, begegnete, hinderte; mött, begegnet, hindert, (mött,

begegnet es ; inüſſet es ), von möten, begegnen , hindern ,müſſen;

ſtörmen, ſtürmen ; Störm , Stürme; Törm , Thürme; Wörm ,

Würmer ;"Wörmt,Wermuth; Hört, Hürde ; Schött, Schürze;

ſchörten, ſchürzen; ſtörten, ſtürzen ; ſtört't, ſtürzet, geſtürzet ;

vergļ , tu,

Do, vergl. Ô; Qor, Ur, Ohr.

öö, vergl. 8.

ðr, oor , od, oré, orer, oder ; vergl. r für d .

oć, oer, oá: Dé; Aehre ; Hoć, Haar ; Joć, Jaar ; Poé ,

Paar ; doć, da ; vergl. t.

ör, öör, 08. öde ; blör, blad, blöde; ſprør, (prod', ſpröde;

bør, bid, bot. Bür, Bote,Mhrh. von Bot. (Böć, Bärte, Bahre.)

öť = öé= vá: Der,das Dehr, ein Handgriff an

Schalen , Töpfen ; - en Bott mit twei Oren, einer der beide,
Häns

in die Seiten ſett ; þör, trage, hebe ; böćen, tragen ,

heben ; Döć, Thüre; föt, für; vör, vor ; Göt, Kind ; för

wähle; möć, mürbe; Hörfen, Häärchen ; Böśfen, Päärchen ;

vergl. é ..

û = Uu = î = uu, gedehntes u , in : ûl , Eule, Borſt

wiſch; Ulen, Eulen ; űtgäiečích, Ausgeberin ; ütlåg , Auge

lage; üträr, Úträd, Ausrede ; útſtüé, Ausſteuer; Stufen,

· 1 ) närriſche Anfälle, 2 ) das Stauchen.

û uu, vergl. Ü ; ült , eulet , geeulet ; ulen , mit einein

Borſtwiſch abwiſchen; buten, außen; Hubel, Huwel, Howel,

Hubel; üt, aus; dûkt tauchet, getauchet, von daken, tanchen ; Bül,

Beule; hůl, heute, bon hulen , heuleu ; Důw, Taube ; Duwen ,

Duben, Tauben ; hült, heulet, geheulet ;, Faſt, Fauſt; fuſtfaſt,

fauſtfeſt; Hus, Haus; Hüd, Haut; Brûd, Brût, Braut;

Klût, Kloß; Mun, Pütz Ruhne, ""Pute; Krůs, Kraut;

plat, ein Stüd ; rût heraus,hinaus; Rût, Raute, Fenſters
Portal

-

?
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.

fdheibe; Rad, Raute. eine Pflanze; lûd, laut; Mas , Maus ;

Stům ,Stube; ſtöf, ftumpf. Lad Laut: Zat, Hündin; fâchen,

fauchzen ; jüch, 1 ) jauchze; 2 ) eudi ; jûg, eure.euch

u , ä, kurzes Ü ; Ulm , Dlm , derſtoctes faules Holz ;

Undäg, Untugenden ; Unoét, Unart; Unnegang, Untergang;

Urnedån , Unterthan ; Unneierdich , Untertrdiſche . Zwerge ;

Unſtåd, Unſtår, Unſtätte; Unſtüé, Lärm, Aufruhr; Untto,

Unzeit ; Unwisheit, Unweisheit, Albernheit; Undierd. Unthier ;

Upinunterung, Aufmunterung; Upnåm , Aufnahme. Urtel,

Urtheil; Uffel, Urſet.

u, kurzes u ; un, 1)un, 2) und ; in't, un dat, und das;

unafſeegt, unabgeſagt; unbedarwt, untüchtig, ungeſchidt; in

bäden , ungebäten ; unbehulpen , unbeholfent ; unfarig ,

unvollendet; " anlidlid undleidleich ; unné, unner, under,

unter; innebörch , interditech ; unnenáſig ; unternaſig ,

verächtlich : unnewifen, zuweilen ; unnôr, unnode, ungern ;

unnütt, unnlit; inrimich, ingereimt, ungezogen ; untis,

dig, inzeitig, heißhungerig ; undefiért, unerſchrocen , dreiſt;

undéwořens, unverſehens; unwennt, ungewohnt; unwis,

weiſe; unwiß, ungewiß, unſicher ; Unzife, Ungeziefer ; up, auf;

up un af, auf und ab ; up un dupp, von oben bis unten ;' "

úpbören, aufheben : 'upbröcht, aufgebracht ; updriben, updriwen,

auftreiben ; updrifft, auftreibt; updukent, auftauchent; upfleigen,

aufliegen ; upflågen aufgepflogen ; upflücht, auffliegt ; upgar

ren , aufſtoßen , rülpſen ; uptámen, aufkommen , aufgekommen ;

upfümmt, auflömunt; upmugen, aufmugen , etwas übel em

pfinden ; upräten, aufgeriffen ; upreeten, aufriffen; upriten,

aufreißen; upritt, aufreißt; upſchmiten, upſmiten, aufwerfen ;

upſtunds, Jegt in dieſem Augenblid ; upſternatſch , obftinat,

widerfeßlich, trbßig ; upwinnen, aufwinden, aufwideln ; erwer.

ben ; heſtu , baſt du, wiſt du , willſt du , Dume, Dunner,

Donner'; gungeln , betteln . bergt. ut.
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ů = Üű = Ue = ů = üü, das gedehnte.Ü ; üder

ürer, üre, Euter; ütclei, Ueferlei , Witing ); üterſt,

Xeußerſte. Úlfen , Gulchen ; Ütélichkeit, deußerlichkeit; ülés

wendich, unverſtändlich ;

ů = üü, vergi. ů ; ütelich, üterlid ), äußerlich; ütern, äußern ;

ütert, äußert, geäußert; üterſt, äußerſt; bütelſt, äußerſte;

Düp, Tiefe; Hüd, Häute ; Hüſing, Häuschen, Wohnung ;

Hüsfeit, Häuschen ; Hüſchen, Häuschen, Samuenhaus, Gröbs;

Şüſcher Fålen , Fohlen in der finderſprache. Alüt, Klöße ;

klüten, werfen ; fütbüten, im Taaſch betrügen ; hût, heut ; Lüd,

Peute ; lid, länte ; (ülden , läuten ; tüdt, läutet, geläutet; Küt,

Giter, Sandhe ; fuütern, leichte Arbeit machen ; Sütbüterei,

betrüglicher Tauſch ; unnéfütig, mit Eiter angefüllt ; unſicher;

Müjing, Müsten, Mäuschen ; ſüſt, ſieheſt (füſt, füſſt, ſollteſt );

fût, ſicht; titit, zieheſt : tüt, zicht ; Düwing. Düwken,, ,

Täubchen ; Krüd, Krür, das, Muß ; frådſch, lecker im Eſſen ;

früdrig, geivürzhaft; Krüder, Kräuter, Gewürzkräuter, vergl. üř.

ü, ü; kurzes ü ; Ümhaug, Umhang ; Ümſchlag, Umſchlag

Ümtog. Ümtogg, Umzug; Ümtäg, Umzüge.

ü , furzes ü, in : üm, um ; im un düiam , von allen Sei

ten, ganz um ; ümdån , umgethan ; ümdeeden. umthaten ;

ümdeit, umthut; ümdaun, umthun ; ümngån , umgehen, umges

gangen ; ümgeit, uingeht, umgieße ; ümhüřent, uinhöreit, hers

umhören ; üinkámen, umkommen, umgefonumen ; umfiéren ,

umlehren ; ümſein, umſehen, umgeſehen ; ümidniten, umwerfen ;

ümfüs, ümſüfs, ümſünſt, umſonſt, ohne Vezahlung ; ümtågen ,

umgezogen ; üintein, unjiehen ; ümtôg, ümtög, umzog ; üms

treden, umzichen ; ümtüſt, umzieheſt ; ümtüt, umzieht ; Bütt,

Bütte ; bütt, bietet ; büttit, bieteſt; drüdd, drürr, dritte;

flütt, fließt: gütt gießt ; Grütt, Grüße ; Knütt, Stritzeug ;

tnütten , ſtriden ; Hütt un Mütt, Fütte und Mütte ; Pütt,

Bfüße ; Stütt, Stüße : Sünn, Sonne ; Kiiſel, Kreiſel; Wirs
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1

bel ; Killpen, unreifes Obſt, große Augen . Müſſing ( if weich ),

ein Schmeichelname für die Kuh.

ud ſ. ur.

üe, ſ. Ü.

ülé, 1. üť.

uer, vergl. üť ; Guérk, Gurke; Buér, But, Bauer ; Buer

ten, Vogelbauer ;

i Uc.Ut = Hér = Ué = Ua ; das ur , das Dhr, die Uhr ;

Uren , Uhren , Ohren ; Urfund, Urtunde; Uroß, Auerochſe;

· Urt, Ort.

ui, uer, ua : But, Bauer, Duí, Thor, Mur, Mauer ;

fur, ſauer ; wur, wo; lut, lauer; furt, fort; Lurbeer, Lorbeere;

Rut, 1 ) die Ruhr ; 2) Rohr ;

ûr uur uud ûs, in : lûr, låd, laut.

ür Üür üür = üb, in : Üré , ürer, üder, Euter ;

ür üür üüd = üb, in : brür, britd , nede; briden ,

neden ; dür, düd, deute ; Lår, Lüd, Leute ; lür, küd, läute;

füren, fürren, lüden, läuter ; Hůr, Hüd, Häute. ( hük, höre. )

Üé üer üé = üd: ür, üté, Üřer, üíder, Ders

ter, von Urd, Uit, Drt; dat Ür, das Öhr. Üét, Dert, von

Schafen durchgefreſſenes. Stroh.

i üc = üér = üé = üh, in : Büt, Bettbührei Gebühr ;=

Clüé,* Couleur, Farbe; dür, theuter ; Dütt, Dorothea ; hüć,

höre ; Hüten, hören : Mallü , Malheur, Unglück ; Süt, Säure,

kleiner Sauerampfer; ſchüft, ſcheucrt, geſcheuert; Stüć, Steuer;

Für, Feuer , Föhre ; Wüt , Wörter ; wüftlich , wörtlich ;

Müřizne; Küitzncé, Nürſchner; Zür, ſchlechtes. Pferd.

$
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.

;: ;

3 :

Confon a nt . tt .

i

b, bleibt in der Mitte eines Wortes oder wird wie am

Ende w auch f ; gäben, gäwen , geben'; gif giff giww, gieb ;

gift, giebt ; leiben , Leiwen , lieben ; leif Lieb ; leiw , liebe ;

Leup, liebe; läben, fäwen, leben . .

ch wird häufig cf auch bleibt mitunter, in : Licht, rich

ten ; lachen ; Schmach ; jacht; Fechel, der Fächer , u . 1. w.

auch in Loch ſtatt Lock; fo in : fich, ſtatt ſick; auch in Drach,

Drachen, ein Schimpfwort, ſtatt Dråf, der Drache; ſo auch :

dat Anochen, ein Schimpfwort auf ein leichtſinniges ünorðent

ſich lebendes Frauenziminer, Anåken, der Knochen ; ch ſteht " :

für F, in Hacht, die Haft ; hachten, hafteit ; Schächt, Schäfte;

Stäwelſchacht, Stiefelſchaft: Schachtelhalm , Schafthalm ; für;

g oder gg . in : flücht, flüggt, fliegt; Flücht, Flügel ; Lücht,

Leuchte ; Dracht, Trage; dröcht, dröggt; trägt; mücht, müggt,

möchte; kreech , kreeg, krichte, friggte, bekam ; lach, lagg - leeg,

* Lag; Tach, ſagg, ſeeg, fah ; lecht, leggt, legt; Dach, Dag. Tag;

U. T. w ., ſo ſteht ch noch in : Wiſch, die Wieſe; ſchälen, 1)

fålen, ſollen ; 2) ſpülent ; achte, achter, hinter."

dt, bleibt in :3 Rock Stock, Fod ; Hoď ; backen , backen ,

kleben ; ſteht für ch, in : Dack, das Dach . Mehrh. Däcké,

Däcker. Dächer; fact, das Fach , Mehrh. Fäfe, Fäfer, Fächen;

终

2

量

2

*
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fact, ſchwach, traftlos,macklich, gemädlich, u.f. w. vergl. auch

unten ď = id ich

d wird I, in Wälé, Wäller, Wälder; Gellé, Gelder ; Fellé,

Felder; n, in : ennen , enden ; wennen, wenden ; Hännen , Händen ;

berdoppelt ſich zwiſchen zwei Vokalen in Eddelmann , Edels

mann ; Fedder, Ferré, Feder ; wird in der Mitte oft zu r ,

vergl. r ; ſteht für g in : läb, legte; läden, legten ; ſåd, ſagte ;

fäden, ſagten ; für qu, in : dwer, dwas, quer ; für z in :

dwang, zwang ; dwingen, zwingen ; dwung, dwüng, zwang ;

dwüngen, zwangen ; dwungen, gezwungen ; Dwäl. Twäl, Bers

zweigung; dwälen, twälen, verzweigen ; für t und th in : Dåd,

That; Dag; Tag; Dåg, Tage; dågen, tagen ; sägen, taugen;

Dål, Thal : Dålé, Daler, Thaler ; Dann, Taune; Dåf,

Chau, ebel : Sau, Sau ; đau, the; b & ugeot, thauet; bạn,

thun ; dån gethan; deit, thut ; Dauſend, Duſend, Tauſed;

Deil, Theil ; deilen, theilen ; delgen. tilgen ; Deuwel, Düwel,

Teufel; Dierd, Thier ; Diere, Thiere ; Denn , Tenne, auch

Streu für Schweine; Dit, Teich, Deich : difen , deichen ;

Diſch . Diſch Diſchlé , Tifdler ; döben ,
döwert ,

betäuben ; Dochte, Tochter ; Dôd, Tod ; döden, tödten ,

dögen, döchten , taugten ; döcht, taugt ; Dép, Taufe; döpen ,

taufen ; Döt, Thüre ; dôw , taube ; dowen, doben , tauben ;

Dracht, Trage ; drücht, dräggt , trägt; dråben ,

dråpen traben ; Draff,traben ; Drafi, Trab ; drawt, trabt, getrabt;;

bräben , dräwen , 1 ) getrieben ; 2 ) läufiſch ſein : Drant, Trant;

driben , driwen, treiben ; drift, treibt: Drift, Trift ; drinten ,

trinfen : drünfent, tranfen : drunt. drünt , trank ; drunken, ge

trunten , betrunken ; drögen, trugen, trođen , trodnen ; dråpen ,

truffen , getroffen ; Drôm Traum ; drömen , träumen ; Drus

ben, Druwen, Trauben : Druf, Traube, ein Blüthenſtand;

Drůw , Traube, Weintraube. Duben , Duwen , Tauben ;

Dut. Thor; dür, theuer, (dår,deute); düřig, düérig, thörigt.

!
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Drufäppel, Traubenapfet; Drupp. Tropfen ; drüppeln; trops

feln ; dächtig, tüchtig ; dull, tott; Diw , Taube ; Düwel, Teus

fel; Düwken, Düwing, Täubchen ; fo auch in : Blaud, Blut;

gaut, gut ; Maud, Mnth ; meiden miethen ; riden, reiten ;

röden, röthen ; Kåd , Kette ; Båd, Bitte : Had Haut, hüden ,

häuten ; Siden, Seiten , Tiden. Zeiten u . f. w .

f für 6 , in : ſeif, lieb ( leiw , liebe ); Deif, Dieb , ( Deim ,

Diebe); Kräft, fråwt, Krebs ; Löf, Laub; 'Loff, Lob ; Stofi.

Staub ; Druf, Traube, traubenförıniger Blüthenſtand ( Draw ,

Traube, Weintraube); Drûfäppel, Traubenapfel; blift, bleibt;

gift, giebt; Lif, Leib ; Wif, Weib, half, halb ; ſchilf, ſchim ,

ſchiebe; ( chrüf, ſchrüm , ſchraube ; für pf in : ſtuf; ſtumpf

(ituw , ſtumpfe, ſtuben, ſtumpfen .) :

g wird geſprochen 1. -wiech, oder mehr weich in: Dag,

Dach, Tag; Flag, Flach, eine Stelle ; Wiſchenflach, Wieſen.

ſtelle, Wieſenſtück ; fröggt fröcht, frägt; drögt, dröcht, trägt;

leeg. leech. lag , ſchwach ; legg, lech, lege ; mugg, amon, ans

genehm ; 2. mehr hart wie t, in : Ring, Rint, Ring ;

ſprint, Ring ſpringe ; ſo : Bückling ; Hiering,G.Gäl:

gölling, Ringelblume; 3arling, Farlink, ein jährliches Schaf;

Gang, Sank, der Gang; lang, lank, lang ; 3. wie weiches g;

in Ring', Ringe ; in'n Gange, im Gange; ſchwing, ſchwinge;

bring, bringe ; langn , lange ; beſonders in den auf ing ges

bildeten Diminutiven : Leiwing, Lieber , Liebchen ; Häfing,

Bäschen ; Schäping, Schäfchen ; läinming, Lämmchen ; löping,

lop, laufe; duking, du ; 'runting, rund, u. T. w.

8 ſteht noch in : ſeggen , fagen, leggen, legen ; nêgſt, nächſt;

Düngel, Püngel, Bündel; beig beid, beide; albeig, albeide ;

Mügg, Müde; Rügg, ' Rüggen , Rücken ; rüggots, zurüd,

rückwärt8 ; rüggåwe, rüdüber, rückwärts ; Brügg, Brög, Brö,

Brüde; torügg, torög, torö, trö, zurüd. Fläget, Flegel,

Dreſdhflegel. Gnäug. Genüges Gnid , Genid ; grår, gråd,

.

1
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me ; pnågen, i

!

2

grade; ſeegen, ( ahen ; ſeegi ſah; gnurren, knurren ; gniſtern ,

kniſtern ; gnåſtern, knaſtern ; Grumm, Krume; gnågen , nagen ;

günſeln , winſeln ; gäten, åten , gegeſſen ;... !

g ſteht zwiſchen zwei Votale oder wird als vokaltrennend

eingeſchoben, in : dreigen , dreien, drehen ; frigen , frien, freien;

meigen, meien, mähen ; ſeigen, ſeien, fäen ; Frugen, Frucn ,

rauen ; freigen , kreien, krähen ; haugen , hauen , hauen ;

bugen, buen, bauen ; freugen, freuen ; grågen, grauen ; hogen ,

hoen , hohen ; bläugen, bläun blühen ; heugen, heuen ; weigen ,

weien,wehen ; wigen , wien, weihen ; grugen, gruen , ſich grauent ;

teigen, tein, zehn ; Reigen , Reiheni "u. 1. w. ſo ſteht g noch

in: blågen, blauen ; blåg, blau ; Såg, Sau ; Sägen, Sauen ;

reigen, rein ; Eiger, Eier; nigen, neuen ; nägen , neun ; nêgé,

neeger, näher, u. f . w . Feigel, Epilepſie.

h iſt im Anfang oft wenig hörbar, z. B. in he, er; will

he will é; wird als Dehnungszeichen nicht gebraucht.

i fteht mitunter für i, in : Danjel, Daniel; faſtani,

Raſtann, Kaſtanie ; Lilj Lilie ; Browjant, Broviant ; curjós ,

curios, ſeltſam, ſonderbar,

t ſteht für ch in : Baut, Buch ; Bäuk, Buche Büche ;

Bäuté, Bäufer Bücher: Baukmaſt. Buchmaſt; Daut, Tuch;,

Lof, Look, Lauch ; Sauken, Kuchen ; Küken, Küchlein, ein jun

ges Huhn Welt, Milch ; måfen, machen ; Rof , Root, Rauch;

rößern, räuchern ; Såt, Sache, u . ſ. w . für g in : kåpen

gåpen, gaffen ; Klock, Glocke; Kluck, Glucke; Kruk, Struke,

Rrug, ein Trinkgeſchirr; Rink, Ring ; Sart, Sarg ; für tis

in : Jik, Jitis.

I macht wien und r den folgender Conſonanten gerne

durch Afjimilation ſich gleich; ſteht für b in : gellrich, gelbe

lich, (gål , gelb); für d in : ball, bald ; Billé, Biller, Bile

der; dull Billé, Bilſenkraut; billen,: ollde
n
; duđe

n
, dulde

n

auch tolle
n ; : Fellé, Felle

r
, Feld

er ; Gell
e
, Gell

er
, Geld

er
;

>

1
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Schullen, Schulden ; Wälle, Wäller, Wälder; will, wilde,

wildes ; willen , wilden , auch wollen willé, willer, wilder ;

für h in : ſchmall, ſchmahl; holl, hohl; woll, wohl ; Möll,

Mål, Mühle; -für t in : holen, halten ; Höllung, Haltung;

toll, kalte, faltes; fötlé, fölfer, tälter, Kül, Kälte; olt, alte,

altes ; öllé, öller, älter; Ötlern, Eltern ; ſchül: ſchalt; (fchäd,

füll, ſollte ); Schulle, Schuller, Schulter ; (chullen, geſcholten ;

( chellen. ſchelten, auch ſchälen ; Schell, Schelte, auch Schafe ;

ſchullein, ſchultern ; fchüllig, ſchuldig ; 'wull, wollte; wullen ,

wollten ; ſteht noch für r in : Balbier, Barbier ; vöddelſten ,

vorberſten ; hinnelſten , hinterſten , ſteht noch doppelt, in :

Spill, Späl, Spiel; ſo auch Spill, Spille, Spindel ; ſpillen ,

etwas verſchütten, nebenbei fallen laffen .

m ſteht einfach in : Håme, Hamer, Hammer ; Håmel,

Hammel; Kåmé, Ramer, Kainmer ; Påmen, kommen ; námen ,

genommens, ſchämern, ſchimmern ; tojám , zuſamnien ; ſteht

doppelt in : gramm , gram : Grümm, Krümel, kleine Stücken ;

Plumm , Pflaume; 'ſteht für b in : hem , häm , hämm , hebben ,

häbben , hewwen, haben ; kleimet, kleiben , mit Lehm-und

Stroh mauern ; ſülm , fülben, ſelbſt, fo auch für f, in

gimmi: gif mi, gieb mir ; elm , elben , elf; für hin : tamm ,

tám , zahm ; glummen , glühen ; für 'n in : Hemp, Hanf;

Semp, Senf ; für p in : Lumm , Lumpe; -Rummen , Lumpen ;

ürth in : Glumm , Glaut, Gluth .

in madit wie I und r, den folgenden Conſonanten gerne

durch Affimiliring fich gleich, wie- in : Bünnel, Bündel; bir

nen , binden ; bünnen , banden ; bunnen , gebunden ;anne; atinet,

anderé; ännern , ändern; finneri; finden ; funn , fünti, fand ;

funnen , gefunden ; Flunné, Flunner, Flunder : Hånnen ,

Hände; Hunnen, Hunde; hunnect, hundert ; flenné, flertner,

1. kalender, von :Flennern, kalendern, grübeln : 2. kleine,

· Lütteskleiner; Mlenne, Klermer, Kafender; Munren , Mynden ;

.

1
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3

*

11

kunnig. kundig; Länné, Länner . Länder; minne, minner,

minder, geringer; minnern , mindern. berminderu ; runné,

runner, runder; herrunné, herunner, herunteč; fonnern, fons

deru ; Tunné, Turner, Tunder Zunder; unné, unner, unter ;

unnen , unten . Wännen , Wänden ; wannern , wandern ;

Wunné, Wummer, Wunder wüm , wunnt, gewam , wand ;

wunnen , gewannen , gewunden ; winnen. winden, gewinnen ;

wunnen wundern ; außerdein verdoppelt ſich n in : Honnig,

þonig; klenné, klenner, fleuter (und Kalender ;) ſchwönne, ſchwöns

ner, ichworé, ſchworer, ſchwere, {chwerer ; n ſteht einfach in :

känen, können ; wird eingeſchoben tu : leinen , leihen ; Munſte,

Munſter, Muſter; munſtein, muftern ; ſteht für ch in : Non

nich, noch nicht; für { in : knäglich, fnendlich, kläglich ; für

m in : Úten, Athem . 31.61.

ſteht doppelt in : richlöppt, ſchläft ; löppt, läuft ; krüppt,

friecht; cöppt, ruft; fuppt, ißt: Suppe ; ſteht einfach. in :

(chlöpt, ſchleift ;, uplôpt,, mit neuen Felgen verſehen; i rópt ,

rauft, gerauft; fîpt, ſaufet ;:ſteht für ch in : krupen , kriechen ;

tråpenm getrochen : krop , krop, kroch ; Krüpe, Krüper Kriecher,,

Zwergbohne; ſteht für f in : Black, Blacken , Flecken ; (Schtåp,

Schlaf; chlápen, ſchlafen , Schåp, Schaf, Schafe ; Schip ,

Schåp, Schafe; :Schåp , Schiffe ; Schipp, Schiff; Schüpp,

Schüffel, Schaufel; Åp, Affez Åpen, Affen ; åpen, offen ;

åpen, äpnen, öffnen ; up, upp , auf Rip Kaufe; Knäp,

Kniffe; kniper , kneifen ; Schäpel, Scheffel ; Schlöp, Schleife;

Schlittenſchleifen( Schleuf, Schleife ); fchlöpen, mitder Schleife

Igleifen ; lôp, Lauf: lopen, laufen , 8p . Läufe ut. l. w .: ( teht,

für pf in : Pand, Brand: Baul, Bol Pfahl; Bäul, Pfiths

Pål 1.2Pfahls 2. Schote, Hütfe; Urftpål, Erbfenſehotez Barra

Pfarrei; 3.Päpé 1 Päper, , Pfeffer ;; Bilz Pfeil::Penning ,

Pfennig ; Pingſten , Pfingſten ;. Pütt, Bfüge; Berich , Pfirſich ;

Pip , Pfeifes pipen, pfeifert und andere, fo auchins Ra@p,

es

mar
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Knopf; knopen , knöpfen ; Kopp , Ropf; Rump, Rumpf; ſchims

pen , ſchimpfen ; ſtoppen, ſtopfen ; tappeu, zapfen , und andere;

ſteht für t in : Bott, Topf ; Bött, Töpfe ; Bötte, Bötter,

Töpfer ; perren , pedden , treten .

pf wird p, vergl. oben , bleibt in : Bfuſcher, Fuſcher; Päpemünt,

Feffermünz, Pfefferminge; Berich, Firſch, Pfirſche; Barrges

bühren, Pfarrgebühren : dat pîpt, es pfeift; dat pfeift onds

lich, es friert recht ſtark; Pfennigfuchſer, ein ſchmutziger

Geizhals ; trunfen, trümpfen; Offé, Offer, Opfé, Dpfer ;

impen , imfen, impfen ; tappe, tapper, tapfé, tapfer.

qu, wird geſprochen wie kw in : quad, quaad. böſe; Qual,

Quaal, Blage; Quaww , Quabbe, Quappe, Aalquappe, ein

Fiſch ; Queww , Quebbe, eine über eine ſumpfige Stelle in

einer Wieſe bewachſene und ſich beim Darauftreten bewegende

Stelle ; Querre, Querrer, Querder, Duarder, die Einfaſſung

eines Kleiduugsſtückes an den Stellen, wo es dicht um den

Peib feſtgemacht werden ſolo quantswis, zum Schein, obents

hia ; Duäf, Duede; Quarck, ein Ding von keinem Werth ;

Quarkiceſ, Reeſbotte, Näſebutter, Duarkfäſe: Quarr, ein

quarrendes oder weinendes Kind ; ierſt de Parr, un denn de

Quarr; quåſen , quaſent, fichmauſert, : effen ; - quatſchent natt,

ſehr naß ; Duat , Quaße, ein zum Berfahren lebender

Fiſche cingerichtetes Fahrzeug: Duauken , " große Eiterbeulent ;

Queſ, Ditefe, kleine Eiterbeule ; quid , munter, friſch , wigig;

bat fütt Quick, das kleine müntere Kind ; quinen, träntlich,

ungefund fein Duinkrankheit, eine langwierige Krankheit ;

Qúinten , Ränke; quifen, hell aufſchreien , Duici, Rühra

fto ; quit, quit; loos, frei von jeder Anſprache: Quitſch,

Duitſche, Ebereſche ; Quitt, Quitte ; quutlich , aufgedüuſen ;

quuddeln, {prudeln ; quut, quüll, quott; quubien , gequolen ,

von quellen ; adietin : Quadrttle, Quadrili, Quarre, Raree,

Diered : 116 119

1
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1

r wird zuweilen verſet, in Frücht, ſtatt Furcht; früch

ten , fürchten ; Wratt, Warze ; r ſteht für her, in : ráme,

rämer, heräwer, herüber, hinüber ; raf, raff, - raffé, heraf,

herab ; ran, rann, heran ; rup, tupp, ruppe, herup, herauf,

hinauf; r macht den folgenden Conſonanten ſich gleich in :

Bürr, Bürde ; förrern , fördern ; Würr, Würde; wurr, würr,

wurde, würde; wirren , würren , wurden , würden ; r ſteht

ſtatt d , für d auch th in : år, 1. Aar, Ådlé, Adler; 2.

Áré, Årer, Åder, Ader ; Årébor, Adebar, Storch ; åreít,

adert, geadert; Arré, Arrer, Adder , Natter, Otter, Giftotter,

Giftſchlange; Bår. Båd. Bote; bår, båd', bade; þåren, båden ,

baden , geboteat; bären bäden, beten , gebeten i bår, båd . bete;

Bår. Båd. Dirr, Bitte ; Bårkinné. Bebe-Rinder. Betkinder,

Confirmanden ; Berr, 1. Bett, 2. Gartenbeet; bläur, bläud ,

blute ; bläurig, bläudig, blutig; Birr. Bidder Bitte ; birr,

bitte ; birren , bidden , bittent. Blarré. Blarrer. Bladder,

Blatter ; Blär. Bläre. Blärer, Bläder, Blätter ; blåren ,

blåben, blatten ; blärern, blädern, blättern ; beir, beid, beide,

biete ; beiren, beiden beiden , bieten ; blør, blod blödé ; Braur

Brgure, Braurer . Brauder, Bruder , Bräur, Bräure, Bräu

rer. Dräuder. Brüder ; bräur, bräud, brüte; bräuren , bräus

dere brüten ; Bräuring Brüderchena Brår. Bräre, Brärer,

Bräder, Bretter, von Bred. Bredd, Brett ; Brår. Bråd,

Dråden . Braten ; brår, bråd, brate. Dreir, Breid', Breite

breire, breirer, breider, breiter ; blörr, blutete; blörren , blödde

tert. bluteten ; blörrſt.bluteteſt; brörr, brütete, brörren, brüte

ten ; çmộr, cgmode, bequem ; in'n Dor, in'n Dod', im Todez

doc. død, todte ; (döt,döér, dörd , durchi Döf Thüre) ; dôren ,

dödene tödten ; dôrige dodig . todt; drürr, drüdde, dritte;

dråt, ebenſo drar, ebenſo dråd, ebenſobald dür, dad, deute,

( düé, düér: düg, theuer ) düren, düden, deuten , dürft. düdft,

deuteſt; fäur, fäud, ernähre ; fäuren , fäuden ernähren , auf

.
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2 .

ziehen ; Faure, Faurer. Fauder, Futter ; Fäuré, Fäurer, Fäu

der Fuder ; Ferré, Ferrer, Fedder, Feder;. ferrern, Feddern,

federn; Flerréwiſch, Fledderwiſch, Flederwiſch, der vordere

Theil eines Gänſeflügels ;figürlich , etwas leichtes; Flêré Fleerer

Fléder, Flieder, Hollunder; Flereblaumen Flederblomen, Flie

derblumen; förr, ernährte, zogg auf; förren, ernährten, von

fäuden , ernähren; flarren, fladdern, flattern; Fräut, Fräud,

Freid, Freude; Frår , Fråd, Fräde, Fricde; Frären , Fräden,

Frieden; Garré Gadder, 1. dünne Moraſt; 2. Girré, Girs

rer, Gitter; Glarr- I8, Gladd- I8, Glatteis; gaur, gaus”,

gaude, gute; to Gaur, zu Gute; Gänr, Gäud', Güte; glar

rern, glirrern, glidden, gleiten ; glir, glid , gleite; gliren,!

gleiten; glären, gläden , geglitten; Gnår Gnåd, Gnade; grår

gråd, grade, gerade; Grár, Gräthe; Grade; gråren . gråden

geraden; grårig, grådig, voller Gräten ; grärig, grädig, hurtig,

geſchwinde; hâr, haar, hâd, haad, hatte; hâren haaren, haden

hatten; hâré, hår he , hatte er ; Håre, Hårer, Hader, Streit

Zank; herr, hedd, hätte, hatte ; herren , hedden, hätten , hatten;

herrſt, hätteſt: Heir, Heid ', Heide; Haur Haud', Hode, Vieh

heerde; häur , häud, hüte; Häur Hid, Hüte, von Haud. Hôd,

Hut; häuren, häuden, hüten; Hauré, Häurer. Häuder. Hiér,

Hirte; Hür, Hid', Häute, von Hüd, Haut; hüren hiiden .

häuten; jeer , jeeré, jêrer , jeder ; Jér, 1. Ehre; iér, chre; 2. Jérd

Erde; Jérdbeer, Erdbecre; Iûr, Jude; Når Nåd, Kette: Klarr

Nladde; klarren, kladdern , unſauber ſchreiben; Kleer , 1. Klecré

Kleerer, Kleeder, Kleider, von Klced Kleid; 2. to Kleer , to

Seler, to Klecd ', zu Kleide; flêren kíceren . fideit. kleiden ;

flurrern, kluddern , Flede machent; knår , knåd, knete; knären,

knäden, kneten , den Teig zuin Brode bearbeiten ; Krir, Srid,

Kreide; Krür, Strüd, Krüde, 1. der ausgefochte Saft aus

Früchten, beſonders aus Pflaumen Blummenfrür, aus Flieder

Nêrekrür, Fléderkrüd Fliedermauß; 2. Gewürz; Arüré, Rcürer

.

.



34

Strüder, Sträuter, Gewürzkräuter; frürig , krüderig, gelvűr

zig; Krürnägelfen , Krůdnegelfen . Gewürznelfen;, ; Krtir

päpé. Krůdpäper, Gewürzpfeffer. Lår. Låd, Lade; lår, låd,

lade; lår é, lår he lade er ; Lård, Lårer . Lader; Rår, Låd,

Glieder, Gelenke. Mehrh. von Lid, Glid, Glidd, Glied; Dgen

lår Augenlieder; lår, låd. legte; lär é, lår he legte er; läré,

Lärer , Läder, (Leder, Leben ); min Läre nich, din Läre nich,
*** !

fin Läre nich, niemals : lären, läden , legtent; lårſt. lådſt,

legteſt; lerr. ledde, leite, führe; lerr é, ſérr he, leite er, führe

er ; Lerré, Lerrer, Ledder 1. die Leiter; 2. der Führer; 3. das

Leder ; Terren , ledden , leiten, führent; lerrein, leddern , ledern,

von Leder gemacht; lerrig, leddig, ledig. leer; leer, leed litte;

leerent leeden , litten : leerſt, litteſt; lit, lit, leide; lîr e, lîr he ,

leide er; Lire. Liire . Lirer Lider. Lieder, lîren , liden , 1. leiden ;

2. vom Wetter gelinde werden; Lôr, Lood ', Lode; (br. 108,

1. löthe, 2. ladete; lorrern. loddern, unbedachtſam ſprechen ;

Lorrébauw . Lotterbube; Lörrick. Löddig, Ampfer, krauſer Ampfer;

Sauflörrict,Huflattich; lûr , lûd, laut, (fuť, luer, luá, lauer) ;

luré, lurer, luder , lauter, ſtärker geſprochen; Lûre, lurer ,,

Luder; vergl. engl. to lure, ludern ; Lür, Låd'. Leute lûr, lûd,

läute, (lüć. lüér, lüá, Mallüí. Malheur); lûrerni, ludern;

ſürren , füren, lüden , läuten; fürt, lúdt . lürrt, geläutet. Mår,

Måd, Made; mårig, mådig, vol Würmer; hei måft em
in

mårig, er beſchimpft ihn; marren , madden, ein Ding untüch

tig handhaben, damit ſpielen , quälen; inarrig, madderig, un

tüchtig, zu klein und ſchwach; meir, meid, 1. meide; 2. miethe;

Môr, Mód Mood, Mode; môr, mos', mode. (Mor, Moe, Moá,

natMué. Mua, das Mocr); Maur, 1. Maurer, Mauder, Moder,

Mutté Mutter, 2. Muthe; to Maur, zu Muthe; Morr, Modder:

Modde.Mooder,Moraſt,Gaffenkoth; morrig , modderig, moraftig;

dåt, nå de, nach der; När Näd . Näde, Näthe, von Nåd, Naht;

nerren , riedden , unteu; Nerren -Mäl,im Grunde liegende Mühle;

.

. '
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nerre, nerrer, nedder, nieder; nerrefluden nedderſchlucken ,

niederſchlucken; nörig, nödig. nöthig; nörigen nödigen, nöthi

gen ; nörigt, nöthigt, genöthigt.

ôr, oré, orer, oder; (Dé. Dá. Aehre); Orré. Orrér , Odder,

Order. Befehl; perr, pedde, trete; perren, pedden, freten;

plarrečn, pladdern, vom ſtarken Regeu niederfallen; Bomår,

Bomåd, Bomade; Brår, Þråd’, Parade; plüré, plurer, plau

der; plurećn , pludern , plaudern; Blurétaſch, Blaudertaſche;

Bûré, Pürer. Buder; purećn, pudern ; Rår. Råd’, Rär, Räder;

rår, råd ', rathe; rårbräken , radebräken , radebrechen, die Wörs

ter in einer Sprache verderben nicht deutlich ausſprechen ;

råden , 1. rathen. gerathen ; 2. roden ; Rär, Rår, Räder; Rår,

Råd ’, Rede; rår, råd , rede; rären räden . 1. reden ; 2. gerit

ten ; Raur, Raud, Rode. Ruthe; Målenraur, Mühlenflügel;

Rauré, Raurer. Roder, Ruder; raurern , rodern, rudern ;

reer, reed, ritte; reeren, reeden , ritten; reer's, reer ſe, ritte ſie;

reerſt, reedſt. ritteſt; reir's, reids , reede , bereits ; rîr, rîd, reite,

riden riren reiten ; Riré, Rirer, Rider, Reiter; rôr, roor,

rode, rothe ( roć, rođ. 1. raar , ſelten; 2. weine); Rör, Röd,

Röthe; rör, rod, 1. röthe. 2. rieth; rôre, rôr, rôd', rode,

rothe ; roren , roden rothen (ročen, 1. raaren , ſeltenen ; 2 .

weinen ; rören , röden , 1. röthen, roth inachen; 2. rięthen ;

Rür. Rüd. Rude. Räude ( Rüc. Rüá, Röhre; rüé, rüa, rühre);

Rûr, Rûd’, Rüd, Mauſer; Rûrarpel, Mauſererpel, (Ruí,

Ruá. Rohr); Norrøg , Roddôg'; Rothauge, ein Fiſch . Sår,

1. vergl. Såd. Saat; 2. Såden, Gefottenes; Sår un Brår,

Såden un Bråden, Gefottenes und Gebratenes; Såracke,

Sådacer, Saatacker; får, ſåd, ſagte; fär é , ſåd he, ſagte er;

färeit, fäden, ſagten; färſt, ſagteſt; ( chår, ſchåd ?, ſchade; ſchåren ,

dhåden, ſchaden; Scheir. Scheid, Schede Scheide; ſcheir , ſcheid,

fcheide; ſchniren, ſchniden ſchneiden; ſchrîr. ſchrid, ſchreite, ſchriren

ſchriden, ſchreiten; ſchrôr, ſchrôd', ſchrode, ſchrote; ſchrøren , ſchro,

3*
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1
.den , ſchroten; Sîr, Sid ', 1. Seide, 2. Seite, ſiré, fiirer ſider,

niedriger, von ſid, niedrig; Sör, Sod ', Söde, Ziehbrunner;

dörré, förrer , födder, fedder, fit. feit. Schlären . Schläder,

Schlitten ; ſchlirreón . ſchliddern, ſchlitſchen , auf dem glatten

Eije gleiten; Schlüré. Schlürer, Slüder, Schleuré. Schleuder;

ſchlurern , ſchludern, verſchludern; Schmär, Schmåd. Schmiede;

ſchmåren, ſchmaden, ſchmähen, verſchmähen ; ſchmären , ſchmäs

den , ſchmieden ; Schnår, Schnåd, Schnitt. (Schneér, Schneere,

Schlinge); Schnir. Schnid. Sneide; ſchner, ſchnid, ſchneide;

ſchnir é. ſchuir he, ſchneide er ; Schniré. Schnirer. Schnider,

Snider, Schneider; ſchniren, ſchniden, ſchneiden; ſchnireén,

ſchnidern, ſchneidern; Schniréſchier, Schneiderſcheere; Schnurré

Schnurrer; Schwêr, Schwêd, Schwede; Schuorré, Schnodde.

Schnodder,Naſenſchleim ;ſpår.ſpåd.ſpät:Spåren ,Spåden ,Spater ,

Splerre, Splerrer. Spledder, Splitté, Splitter; ſpaur, ſpaud,

ſpodé, ſpude, ſpute, eile; ſpauren , ſpauden.ſputen , eilen .

Sprerr, Spredde , das Ausgeſpreitete; fprerren , ſpredden ,

(preitert, ausbreiten; Står, Ståd. Städe, 1. Stelle, 2. Nach

geburt; ſtåren ſtåden, ſtaaten Staat machen ; ſtårt, ſtådt,

madit Staat; tau'r, tô'r, to de, zu der ; tô'r Stad, zur Stadt;

forr, todde, ziehe, ſchleppe; torren : todden, ziehen , ſchleppen ;

Trår, Tråd '. Trade. Spur. Geleiſe; was getreteu wird. Leims

trår, Lehm dep getreten wird ; trår, tråg, träte; trären , tră

den, treten, getreten; treer , treed, trat; treeren, treeden , traten ;

treerit, treebſt, trateſt; Türé. Türer. Tüder, der Strid, womit

cin Thier, beſonders auf der Weide fo angebunden wird, daß

es ein ziemliche Strecke graſen kann; türeću, tüdern , ein Thier

mit dem Tüder befeſtigen , mit einem Strid an einen Pfahl

ſo anbinden, daß es auf der Weide eine beſtimmte Fläche

abgräſen kann . Üre, Ürer, üder, Ueder, Euter der Thiere;

vergl. engl. Ure, Udder, Euter; üşern, üdern, eutern, bald

milch werden ; üret, ürert, üdert, eutert, geeutert; unner,
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unner de, unter der; upr, upp er, up de, auf der; vergl. é; :

Vår, våré. Vårer, Bader, Vatté, Batter, Vater; Båreland,

Baterland; Varré. Barrer, Vadder . Gevatter: Barrefch , Bars

rerſch, Vadderſch, Gevatterin; Varreſchaft. Vadderſchop, Ges

vatterſchaft; Verre. Verrer: Vedder, Vetter; ( Ferré, Ferrer,

Fedder, Feder ); véperren, berpedden , vertreten , zertreten, betro

ren , verträden , vertreten ; Betraré. Berträder. Bertreter ; vétreer,

vertreed . vertrat; vétreeren , vertreeden, vertraterr; véråren,

véråden, verråden , verrathen; vö'r, vör de, vor der ; Wår,

Wad, Wade, Wathe; wären , wäden waten ; Wär, 1. Wåd,

Wäde. Wiede. Weidenruthe zum Binden; 2. Wäre, Wärer,

Wäder. Wetter; wäre, wärer , weder; wärećn, wädern , wettern ,

donnern; dat wäret. dat wärert. es donnert; Werr, Wedde,

Wette ; werren, wedden, wetten ; het werrt, hat gerettet; werré,

werrer, wedder, 1. wider, 2. wieder ; Werréfchin . Widerſchein;

Weir, Weid' , Weide, Viehweide, ein Feld worauf das Bieh

graſet; weir, weið weide; weiren . weiben , weiden, jäten; Wir,

Wid '. Wide. In die Weide, der Weidenbaum ; 2. die Weite;

wire, wirer. wider. weiter, (miér és wiér he, wäre er); wo'r,

wo de, wo der, wo di.

Ć = é = đ, das vokalifirte R; ſteht 1. für he, é, er;

iu : kann ć.. kann e, kann he. kann 'cr; will t. will é, will he,

will er; 2. für dé, der; bi'r, bi de, bire, bei der; nå't, nå re,

nå der uach der; upr, up é. up de, auf der; tör, to de, zu

der, zur; 4. in : Boć, Boé. Boá, Bär; Boć. Bote. Borer,

Bohrer; boé, boé. bod , baar; goć. god, gaar, gar; 3oć. Foá,

Jahr; Boć. Poá, Paar; Hoć. Hoá Haar; ſünſt Jořs, fünft

Joérs, fünſt Joés, ſonſt Jahres; pořen, poérn. "poen, poán,

paaren; pořt. poért, poét, paaret, gepaaret; foćen, foen, fah

ren ; Fott. Foét. Fahrt; hotent, hoern, hoen, haarent; hoét,

hoért, hoét, haaret, geharet füéen. Füérn, füén, führen, faha

ren ; füét, füért, füet, führet, geführet, fährt, gefahren ; futt

2
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fuért, fuét, fort: Für. Füá 1. Feuer; 2. Föt. Föhre; Ruín,

Nuern . Auén , forn; wuć, wuá, wo; Wüt, Wüá, Würder,

Wörter; Wuít. Wuert. Wuét, 1. das Wort; 2. die Wurth,

das Wördeland; düć, düá, theuer ; ( dür, dåd, deute ); Duć,

Duá, Thor; dürig, düérig, thöricht ; Döé. Död: Thüre; Dören,

Döérn, Döén, Thüren; luć, luá, lauer, ( lür. luur, lûd, laut);

Duí. Buá, Bauer; Burken , Buérken, Bauerchen, Vogelbauer;

Guct, Guérk. Gurke; Fuć. Fuá. Fuhre: Fućen . Fuérn, Fuen ,

Fuhren ; u. f. w.

fſteht für ſch in : Aff. Achſe; Flaſſ. Flachs; Buſſ. Buſch, Buchſe;

Dff. Ochſe; Voff. Fuchs; förf. fechs; Waiſ Wachs; waſſen ,

wachſen; woffen , wuſſen gewachſen; für r in : Was, war;

für ſt in : i8, iſt; für z in : frans, Kranz, Kranj, Sränſe;3

Schwänſ. Schwänſe.

ſ bleibt im Anfang eines Wortes, wird am Ende berdop

pelt in : Haſſel. Haſel;

ſo in : Wiſch, Wieſe; Muſch, Moos: li bleibt in Iaſi,

Taſſe; Malſ: Maſſe; haſſen, haten , haſſen; fo bleibt 11 ß

in knaſſ; Buff, Buſſe; wird t in riten ,reißen; reeten , riſſent;

räten, geriſſen; ſchmiten, werfen , ſchmeeten, warfen, ſchmäten,

geworfen ; ſteht noch in Meſſ. Miſt;

ſf wird hart geſprochen , in : Buffen , Boſſen, Buſen; droſſen ,

viel gehen; fleſſen, flächſen, Reiſe; Keſſer, u. ſ. w. ſo 8 in : Mills,

die Maus, aber Müf, Mäuſe; fo Hus, Haus, aber Ges.

huf. Gehäuſe.

li iſt in der Ausſprache weich; in : Biff, Biffe, die über

dem Kopf zuſammen gewundenen Haare der Frauenzimmer;

biſſen, von dem ängſtlichen Hin- und Herlaufen der Kühe,

wenn ſie von (dem Biſſworm ) der Ochſenbremſe geſtochen

werden ; buſſen, lullen , durch ein einförmiges Getöſe mit dem

Munde das Kind zum Schlaf bringen; Fiſſen, kleine Fäfers

chen ; giſſen , von der Haut eine Feuchtigkeit durchlaſſen; guſſig,

.

;
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giffig, von Feuchtigkeit aufgetrieben; wuſſig, finaufmerkſam ,

Flüchtern; Nuff.ein träger zögernder Menſch; guſſig, träge,

zögernd.

ich wird weich geſprochen in : wuſchig,wuſſig,unaufmerkſam ,

flüchtern; hart in : Wiſch. Wieſe; Riſch, die zuſammengeharkten

Getreiddhnlmen u. ſ. w., im Munde einzelner alter Leute

und in cinigen Gegenden faſt wie ek in Fisk, Fiſch; Disk,

Diſch, Tiſch.

ich bleibt immer vor einem Vocal und vor r; wird in der

niederdeutſchen Sprache vor l. m , n, w, ein einfaches 1, wird

aber jeßt in einigen niederdeutſchen Ländern ſo in ganz Alts

vorpommern völlig wie ich geſprochen, z. B.: ſchlån, ſchla

gen , ſlaan, ſchlagen: Schlåp, Slaap, Schlaf; Schlät, Slär,

Slök. Schlund, Kehle; Schlåt, Släk Schliche; Schla

tel. Slätel. Slötel, Schlüſſel; Schlük, Sluſ. Slu, Hülſe von

einer Frucht; ſchlurećn, ( ludern, verſchleudern, unter dem

Werthe verkaufen; ſchluten. fluten , ſchließen; ſchlåten, ſlaten,

geſchloſſen . Småd. Schmår, Smede, Schmiede; ichmachtig,

(magtig, durſtig; ſchmächtig; Schmåt, Smet. Schmiß. Wurf;

ichmäten, ſmeten, geworfen ; ſchmeet, (meet, warf; ſámiten,

(miten, ſchmeißen, werfen; ſchmitt, ſchmeißt, wirft; Schmôt,

Smook, Rauch; Schmolt, Smolt. Schmalz; ſchinölten, ſmölc

ten, ſchmelzen; ſchmüſtern, ſmuuſtern, ſchwunzeln, lächeln ;

ſchmućen, (moren. (mören, ſchmoren; Schnåd. Schnår, Snäde,

Snede. ein Schnitt; ſchnäden, geſchnitten; ſchneeden. ſchnitten;

ſchniden . fchneiden ; Schnack. Snakk. Rede, Gerede; ſchnacken ,

( prechen , plaudern; Schnacffüſté. Snakeſüſter. Shnadſchweſter,

ein plauderhaftes Frauenzimmer; Schnåt Snake, Schlange,

Ringelnatter "; Schnåkenkrûd, Schlangenkraut. Farrnkraut,

Schnartendart, Dauſchnart, Wachtelkönig; Schnaſel, Snöſel,

Raffe; Schnåwel. Schnåbel, Snawel, Schnabel; Schnăm ,

Snöwe Schnupfen . Rot; Schnei. Schnee, Snee: Schnee
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ſchneer, ſchneed. ſchnitt; Schueér, Snäre, Sdinere, Schlinge,

Schnipp, Nipp. Schnabel, ſpitz auslaufender Theil an Gleis

dnngsſtücken; ſchnippích, naſeweis, ſpöttiſch; ſchnirren, ſchnell

wegbrennen wie Flachs; Schnorré. Snodder . Nafenſchleim ;

ſchnarken, ſchnarchen; Schnut. Schnauze; ichnuben, (dmuwen,

(nuwen . ſchnauben, ſchnaufen; Schnuť. Snor, Schnur; ſchnüt,

ſchnör, ſchnüre; Schnürband. Snörband. Schnürband; ſchnü

ten, ſnören, ſchnüren; Swalk. Swalke. Schwalbe; Schivârf,

Swagrk, ein sickes Regenſchauer; Schwäwek. Swedel. Schwes

fel; ſwêdích, ſwediſch, ſchwediſch; Schweer, Schwêr, Schwed,

Schwede; ſchweér, ſchwea, ſchwor, ſwaar, ſchwer; fchwigen ,

ſchweigen; ſchwägen , geſchwiegen ; ſchwegen. ſchwiegen; ſchwinna

lich, dwindelig; Schwîn . Swin, Schwein; Schwinfleiſch,

Swînfleeſch, Schweinefleiſch; ſchwäugen ſmögen , in einem

kläglichen Ton ſprechen. umſtändlich beklagen; Idwaul. ſchwäng,

ſwool. ſchwul, drückend heiß ; ſwoś. ſwaar, ſchwer; ſchwulfen,

von Gewitterwolken ſich zuſammen ziehen oder aufſteigen ;

ſchwul, ſchwüll. [dwolt; ſchwullen, geſchwollen, u. F. w.

ſt bleibt gewöhnlich, wird s in : . iſt; 11 in: is. Meff. Miſt.

t wird mitunter ausgelaſſen, vergl. oben; wird häufig d,

zuweilen 1; wird manchen Wörtern nachgeſetzt in : Wärmt,

Wärm . Wärme; Dúpt. Düp, Tiefe; Růmt, Rümd, Rûm ,

die Raume. Räumde: verdoppelt ſich in : Vatte. Vatter. Vater;

grötte, grötter, gröté, größer; ſteht für dr. in Tálk. Dohle,

Tüt. Düte; für 8 in : dat, das, es; wat, was, etwas; für

1 oder ß in : Grøt, Grött. Größe; grôt groß; vedråten , vers

droſſen védreiten, verdrießen: védrôt, verdrôti verdroß; Vedrott

Verdruß; Schlätel, Schlüſſel; ſchlátengeſchloſſen, ſchlót, ſchlôt

ſchloß; ſchlöten, ſchloſſen; låten laſſen ;lect, ließ; let lett,läßt;räten,

geriſſen; reeten, riſſen ; riten, reißen; ritt, reißt, reitet; ſchmäten,

ſchmiſſen, geſchmiſſen; werfen , geworfen ;ſchmeeten,ſchmißen, war.

fen ; ſchmiten , ſchmeißen, werfen; fräten, freſſen, gefreſſen;

.
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äten, effen , gegeſſen ; Waté, Water, Waſſer ; mäten, meſſen ,

gemeffen ; u. ſ. w., ſteht für 3 , in : tamm , tảm , zahm ; tau,

to, zu ; tôć, to de, zu der, zur ; tum, zum ; Tân, Zaun ;

tünen, zäunen ; Täwe, Tåwer, Zober, Zauber ; tăwern, zaur

bern ; Toll, Zoll; tollen , zollen, (auch eine Tolle machen );

tålen, zahlen; Tall, Zahl; tein, 1. teigen, zehn ; 2. ziehen ;

tüt, zieht ; Titt, Ziße; twintig, zwanzig ; dörtig, dreißig ; ut.

1. w . ſo auch Holt, Holt; þitt, Hiße : Schmolt, Schmalz;

ichmölten , ſchmelzen ; Solt, Salz; ſolten, ſalzen; Hârt,

Haait, Herz; Wörtel, Wurzel; Grütt, Grüße; nütt, nüglich;

ſäten, geſeſſen ; ſeet, ſatt, ſaß ; feeten, ſaßen ; ſitten , ſigen;

Matt, die Mege ; matt, meet, maaß, von mäten, meſſen, u. ſ. w.

ß bleibt in Müş, Müße; ſteht noch in : Mek, Meté,

Meßer, das Meſſer.

v iſt in ſeiner Ausſprache dem f ähnlich : vá, vé, der;

ſelten einem ſchwachen w , dann beſonders in Wörter aus

fremden Sprachen , wie : vacant; Vaſ, Vaſe ; va (fr.) es gilt.

ſteht für F in Voß, Fuchs; auch mitunter in vallen , fallen ;

vergl. f. u. w.

w, ſteht für b, zuweilen in der Mitfe und ſteht häufig

am Ende eines Wortes ; in : leiwen, leiben , lieben ; Leiw ,

Liebe; leiw , liebe, (leif, leib) : Deiw, Diebe; Stüw, Stube ;

Stuwen , Stuben, Stuben ; ſtuwen, ſtuben, ſtumpfen ; Daw ,

Taube; Duwen , Duben , Tauben ; Breiw , Briefe, Myrh.

von Breif, Brief; vebreiben, vébreiwen, verbriefen ; Schiw ,

Scheibe; Spitzbaui , Spigbube; Greew , Griebe ; Greewen ,

Greeben , Grieben ; bläben, bläwen , geblieben ; bleewen, blees

ben , blieben ; bliwen, bliben, bleiben ; bliwt, bleibet ; blift,

bleibt; gäwen , gäben, geben, gegeben ; geewen, geeben, gaben;

geew , gaff, gab; giwwt, gift, giebt ; in'n Liw , in't Lif, im

Lerbe; läweu, läben, leben ; lämpte, lebte ; låwt, lebt, gelebt ;*

ſträw , ſtreþe; Gåw , Gabe ; Sülwé, Sülwer, Silber ; füls

.
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wig, fülbig, ſelbig ; 'u. F. w. ft für f, in Wälw , Wölſe ;

Häm, Höfe ; to Håm deinen, zu Hofe dienen ; fim , fünfe;

fif, fünf ; ſtîw , ſteife ; u . f. w .; ſtatt 'g in alten Schriften,

in : nauw , naug , genug: nauwen , naugen , genauen trum ,

trug', treue; Fruien, Frugen , Frauen ; ſteht für p, in :

Strüww , Strippe ; Strüwwen , Krübben, Krippen ; für pf, in

ſtůw , ſtumpfe; von ſtûf, ſtumpf; für u in : Månwel, Emas

nuel ; Menwet, Menuet.

F , ſprich ks oder ds, in : Bixbeer; Bidsbeer, Bidsbeere,

Heidelbeere; Bür, Bücks, Hoſe, ( Büff, Büchſe); fic, ficts,

ſchnell ; Her, Here; Hereri, Hererei; Hür, Hüds, Kålhücks,

Schorffrät, Kröte;

y = f, ii, in alten Schriften, z . B. in fyn, fiin , fin,

ſein ; wird im Holländiſchen wie ei geſprochen : 9 , Het, Het

Ei, ein Arm des Zuiderſees.

3 wird D , in : Dwang, Zwang; dwingen, zwingen ; & in

Krans, Aranz; Dänſ. Tänze u. f. w. t, in: Teiken, Zeichen ,

und vielen anderen Wörtern vergl. t, bleibt in zagg, zaghaft;

Zippel, Zipfel; Zopp, Zopf ; pipp, pimperlich ; zwiebeln, quä

ſen ; Zapp, Zappe, Blåsknörks, ſchwarzes Waſſerhuhn ; 3åg,

Ziđ , Ziege : Zannåt, Zander ; Zipoll, Zwiebel ; Ziſt, Zeiſig;

Tro ; u. f. w., auch in Met, Meſſer; ſteht noch für ſ in:

30, 10, wahr ; dat'8 30, es iſt ſo, es iſt wahr : zü, ſü , ſiehe;

zuweilen in : zeparirt, ſeparirt; für 8, det, des, * Wintes, des

Winters ; Sommes, des Sommer8 ; Mirrwochs, des

Mittwochs ; ; Åbende, des Abends ; 3 Nachts, des Nachts.

$
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Vorſylben, Vorwörter, Nachſylben und

Bildungsſylben.

achté, achter, hinter, hinten ; hei kümmt achté nå, er

kommt zu ſpät ; doć ſteckt wat achte, da iſt was hinter ver

borgen ; achtekämen , hinterkommen , entdecken ; Achtépuét, Hins

terpforte; Achtémåte, Achterwater, Achterwaffer;

ån, ohne ; ån di, ohne dich; ån dat, außerdem , überdem ; dat

is nich ån, és iſt nicht ohne, es hat ſeine Richtigkeit; Hans

ån wat, Hans ohne etwas ; Hans ån Sorg’, Hans ohne

Sorge ; ånig, frei von etwas, los.

an, an ; an dat Hús, an dem Hauſe ; angån, angehen ,

angegaugen ; andaun, anthun, andåu , angethan ; u . f. w.

amé, awer, über ; åmé dat ganze Lif, über das ganze Reib;

amé un dåwe, über und drüber ; awéend, über Ende, gerade

aufgerichtet. Åwegang, Uebergang; améglömích, abergläubiſh;

aweðgt, kurzſichtig; äwrig, übrig ;

båben , båwen, oben, über, außer; båben up, oben auf ; båben

in, oben ein .

be, eine Vorſylbe, 1. wie im Hochdeutſchen ; bedräumt,

betrübt; bedüren, bedüden, bedeuten; beðüten, bedüérn, be

theuern, eidlich verſichern ; ſteht 2. im Ueberfluß , in : begån

blieben, ſtatt, gån bliben, gehen bleiben ; beſtåu bliben , ſtån

bliben , ſtehen bleiben ; bedeutet 3. etwas drohendes oder vers

neinendes ; z. B. in den Redensarten giff mi'ne Bömtort; id

war di bebomtorten ; dat Biérd möt id hebben ; ict war di

bepiérdten ; 4. für bi, bei, in : be Tiden , bi Tiden, bei Zeiten .
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bi, bei ; bi mi, bei mir ; bi an , neben an ; bi Tiden, bet

Zeiten ; bi leiwé nich, bi Liwé nich, bei Leibe nicht; wat's

doć bi, was iſt daran gelegen ; bibröcht, beigebracht; bibögen,

beibeugen, beſtrafen ; bileggt, beilegt, beigelegt; Bifaut,

Bifoot, Beifuß; dorbi, dabei.

binnen, innen , innerhalb , inwendig; binnen Tids, ehe die

Zeit verläuft.

buten, außen, draußen, außerhalb; buten Dué, außerhalb

des Thores; buten Bauks weiten , auswendig wiſſen ; buten Tids,

außer der Zeit; blîf, buten , bleibe draußen ; Butendurſche

Butendurſche, die vor dem Thore wohnenden.

dörch, döć durch; dörch em , durch ihn; dörch un dörch,

ganz , dördhat, durchaus, ſchlechterdinge ; unne dörch , unter

durch, hülflos, dörchrägent, durchregnet, durchgeregnet; dörch-,

bräben , durchgetrieben , durchtrieben.

el ſteht in : Ätelkorf, Eſkorb, Badeltrog, Bactrog; Tres

keltid, Ziehzeit; Bråteltid, Zeit zum Brechen des Flachſes ;

Meßfüreltid, die Zeit zum Miſtfahren .

els wird einem Worte angehängt, ſo in : Afharkels , das

Abgeharfte; Backels, das Gebackene. ſo viel als auf einmal

gebađen iſt; Brennels, Gebrannte, Angebrannte; Anbrennels,

das Angebrannte von etwas ; Brugels, das Gebräu , das

auf einmal Gebrauete; Echtels, Aechtels, das leichtefte und

ſchlechteſte Hinterkorn , welches beim Worfeln zurückbleibt

Grugels, was Grauen macht; Reinmåfele, das rein zu

machende oder rein gemachte Getreide, ſo viel als in einer

Woche gedroſchen iſt; Schweepels, das Abgefchweepte, Abs

gefegte von dem ausgebroſchenem reingemachtem Getreide.

Schåwels, das Abgeſchapte ; Schräpels , das Abgeſchapte,

Abgefragte; Schugel8, wo vor man ſich ſcheueu ſoll oder

kann ; Fägels, das Zuſammengefegte.

en wird bei Benennung einer Frau nach ihren Mann dem .

2
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männlichen Namen angehängt, z . B. Schulten , auch Schultſch ,

die Frau von Schult. Witten , Witſch, die Frau von Witt.

er, am Ende eines männlichen Namens, vergl. é, ſo

Möller, Mölle, Möller, Müller, u . 1. w .

efch, erſch, die weibliche Endung von er, in : Utgäweſo,

Utgäwerſch. Ausgeberin ; Binnefch , Binnerſch, Binderin ;

Mölleſch, Mötterſch, Müllerin ; auch die Frau von Möller ;2

för, föér, föá, fö, für ; vöć, vor ; f8 mi, für mich ; fö hüt,

für heute; för't iérſt, für das erſte; Förbär, Fótbåd, Für

bitte; fö woé, föć wot, für wahr.

ge, eine Vorſylbe , drückt eine Menge oder Wiederholung

aus, ſo in : Gebell, anhaltendes wiederholtes Bellen ; Ges

bölt, Gebrölt, Gebrüll; Geblaff, Gebelt; Geblarr, Gefchrei,

anhaltendes Schreien ; Gedalſch, Gedelſch, vieles hohes Gras

uud Unkraut; Gedät, hirnloſes Gehen ; Gedon , Gedrän,

langweilges Erzählen ; Gehäbel, Gehäwel, Geplauder; Ge'

huchel, vieles Lachen ; Gejûch , vieles Jauchzen ;Gegünſ,

Gewinſel; Gefabbel, Getawwel, vieles Streiten ; Gekåtel,

dieles Gacfen, lautes Brahler ; Gelach, das viele Lachen ;

Getäge, Gezöger ; Getågel, Brügelei ; Gewanne, vieles Wan

nern ; Gewåſ, etwas Großes, etwas Eigenthümliches, Beſons

ders ; Gewrågel, das viele Zerren ; Gezauſté, Gezawwe, das

viele Schelten und Schimpfen u. ſ. w.

gegen, geigen, gegen ;" gegen mi, gegen mich ; gegenăwé,

gegenüber.

in, 1. in, 2. ein ; in de Mirr, in der Mitte ; båben in

oben ein ; in klauf , ſehr flug; infråm , ſehr fromm ; inbillen

einbilden ; inbilſd), hoffärtig, ſtolz ; in däm , gleich jeßt

alsbald ; inſchauſtern, einſchuſtern , das Seinige zuſetzen.

ing (g, weich ), eine Diminutivendung und Schmeichelforin,

in : Leiwing, Reiwken, Liebchen , lieber ; Bräuring, Drüs

herchen ; Schweſting, Schweſterchen ; Mutting, Mütting,

1
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Mütterchen ; Batting, Väting, Väterchen ; Hänning, Hänting,

Händchen; Lämming, Lämmchen ; Schäping, Schäfchen ; Käu

king, Müſſing, ein Schmeichelname für die Ruh ; Nütſching,

Schweinchen, Ferkelchen ; Katting, Käßchen ; Hüſching, Hüſches

fålen, Fohlen , in der Kinderſprache ; Häuning,Hühnchen ;

Diming Tänbchen ; Tanting, Tantchen ; Nåweſching, Nachs

barin ; Varring, Vetterchen ; Varreſching, Gevatterin ; Fründ

ting, Freundchen; Häſing, Häſchen ; Vöſſing , Füchschen ;

Jünging, Süngchen ; Bürſching, Bürſchchen ; Lining, Lienchen ;

Stining, Ernſtinchen ; Minning, Minchen , Dürting, Dört

chen ; Cötling, Carlchen ; Schäning, Chriſtianchen ; runting,

rund ; löping, lop, laufe; dåning , gethan ; fümming, kumm,

fomme ; duking, du ; 4. f. w.

ken , chen, eine Diminutivéndung; in: Fründken , Freund

chen ; Unkelfen , Onkelchen ; Häſten , Häschen ; Schåpken,

Schäfchen , Tannenzapfen ; ſo wie Lämmken , Lämmchen ;

Kättkeu Kätzchen, Blüthen an Haſeln , Weiden ; Biérdken, Peerd

ken, Pferdchen ; Häunken, Hühnchen ;

mank, unter, darunter, zwiſchen ; mank de Tüfften ,zwiſchen

den Kartoffeln ; mank dat Kuin, zwiſchen dem Horn ; Mang

kućn, Mengkorn ;

nå, 1. nahe ; 2. nach ; ná þi, nahe bei, nicht weit davon;

to nå daun, Unrecht thun ; nåbeſchlägen, nå ſich, eigennütig;

nå de Kirch, nach der Kirche; nå un nå, almälig; nå grår,
,

nach gerade, nun ;

näben, näwen, neben ;

nägen, neun ; nägeninål, neunmal; Nägenknei, Neunknie,

Spergel; Nägenogen , Neunaugen ; nägentia neunzig;

ne, né 1.'ené, eine ; ne ſchöne Såt, eine ſchöne Sache ;

2, de, der ; anne Kirch, an der Kirche; 3. vergl. auch ne eine:
sim

iu ne, nêg, in de Neeg, in der Nähe; in ne Stûw, in der

Stube; ne, nee, nein : ne, ner , ungefähr; in : Fautné förf,
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ungefähr ſechs Fuß ; Bundné twelw , ungefähr zwölf Pfund ;

nerré, nerrer, nedder, nieder ; nerréleggen, niederlegen.

nerren, nedden, unten ; von nerren up, von unten auf ;

nerren dål, hinunten.

rig, eine Endſylbe, 1. wie im Hochdeutſchen ; klütrig, voller

Mlöße;. ſchleeprig. ſchläfrig ; 2. in folgenden Redensarten :

åt, eße; 22
is nich ſo åtrig, ich habe keine Luſt zum &ßen;

drink, trinke ; mi is nich ſo drinkrig, ich habe keiue Luſt zum

Trinken ; danz, tanze ; mi is nich ſo danzrig, ich habe keine

Luſt zum Tanzen ; uns is danzrig to Maur, wir haben Luſt

zum Tanzen , wir wollen tanzen ; em is ſcheeprig to Maur,

er hat Luſt Schäfer zu ſein,

rin, herin, herein, rinkámen, hereinkommen ; ringån, her

eingehen ; runn, herun, herunter ; run gån, herunter gehen.

rup, rupp, herauf ; ruppkámen, heraufkommen.

ſch, wird bei Benennung einer Frau nach ihrem Mann,

dem männlichen Namen angehängt ; Ž. B. Schultſch, die

Frau von Schult; Schmidtſch, die Frau von Schmidt;

Wittſch, die Frau von Witt ; Rodích, die Frau von Rode.

Gnårſch , Gnådſch, die Fran eines gnädigen Herrn; Mölleſch.

Möllerích, die Frau von Möller, Müller; ſoll es etwas

feiner klingen, wird ſtatt Schultſch, Schulten, Frù Schulten,

ſtatt Wittich, Witten, Fru Witten, geſagt, ſo auch ſtatt

Utgäweſch, Utgäwerin, Ausgeberin.

Ichen, ken, chen ; eine Diminuțivendung, in : Rödſchen,

Rökfen , Rödchen ; Klödſchen, Klöcken, Glöckchen ; mehr im

verächtlichen Sinne, in: Jüngſchen, Jüngchen.

tau , to, zu ; vergl. to .

té, ter, zer ; téräten , terräten, zerriſſen ; tébråken , terbrås

ken , zerbrochen .

to, tau, zu ; to mi, tau mi, zu mir ; de Dör is tau to

inåken, die Thüre iſt zuzumachen ; rîd en bäten tau , reite

ܗ܀
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etwas ſchneller ; mit tau Ogen, mit geſchloſſenem Augen ;

Taugåw , Togawe, Zugabe; Tauvéſicht, Zuverſicht; taufügen ,

tofügen , zufügen ; wie geit dat tau, wie geht es zu ? woher

tommt das ; für : té , ter, zer; toriten, 1. zureißen, 2. zerreißen ;

tobråten , tebråten , terbråken , zerbrochen.

trecht, torecht, zurecht, fertig ; trechtmåken , zurechtmåken ,

fertig machen; trechthelpeit, torechthelpen, forthelfen ;- dat

fümmt trecht, das findet ſich ſchon, darüber wird man wohl

einig.

trö, törö, torög, torögg, torügg, zurüc ; tröfámen , zurüd.

tominen; tröſchlågen, zurüdſchlagen, zurüdgeſchlagen ;"

tüſchen, twiſchen , zwiſchen ; Tüſchengang, Zwiſchengang;

üm, um ; üm mi, um mich ; achté, üm , hinten herum ;

de Tid is üm, die Zeit iſt verlanfen ; dot büſt du üm , das

haſt du verlorent; ümdaun , umthun ; ümgån , umgehen ; üma

tieren , umkehrert; umfüs, ümſünſt, umſonſt, ohne Bezahlung;

"Amtog, ümtög, ümzog, ümtog, Umtog, Umzug; ümtein,

Autređen, 'umziehen .

up, upp, auf ; up em , auf ihm , auf ihn ; up un dup, don

oben bis unten , up un af, auf und ab, bald gut, bald ſchlecht;

up un dål, auf und nieder ; dat is fîn Up- un Dålſprung,

es iſt ſein Ein und Alles; upbören, aufheben ; Uptog, Auf

zag ; Uptåg, Aufzüge.

ût, aus ; ût dat Wåte, aus dem Waſſer; dei Rinedi is

At, die Komödie iſt vorbei ; uttein , ausziehen ; ütſein, auss

ſehen ; ütſüſt, ausſiehſt; atſût, ausſieht; âttât, auszieht ;

Atlieren, auslernen ; Uttäg , Auszüge ; Uttog , Auszug ; Ütputé,

Xuspuķer, Verweis ; ütråden, ausraden ; ütwoſſen, ûtwuſſen,

Ausgewachſen.

Bá, vé, ver ; Váſtand, Veſtand, Verſtand.

dé, ver, ver ; veköpen, verkanfen ; dékámen, ' verkommen ;

vedočen , ſich erholen ; vefüllen, erkälten ; veknuſen , ertragen ;

.
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veſöpen, ertranfen; véſupen, verſaufen , ertrinken ; vehålen, ers

holen; vélöben, vélöwen, erlauben; Velöw, Erlaubniß; vétellen:

1. verzählen; 2. erzählen; Vetelles, Erzählungen , Erzähler;

vétüten, erzürnen; débi, vörbi, vorbei, vorne bei; vedull,

vöðull, ſehr tou , ſehr ſtark.

vö, vöć, vor; vöbi, vorbei, borne bei ; vöran, voran ; vödeſen ,

vöć deſen , vor dieſen ; vö allen, vor allen; vö de Dör, vor

der Thüre.

vör, vöér, vöá, vor ( föt, für); vör mi, vor mir; vöögån,

vor gehen . Vörbåden, Vorboten ; vörfüten, vorführen, vors

fahren ; Vööfoćen, Voralten, Vorgänger im Amt. Vörråd,

Vorrath; Vörråd, Vörrår, Vorrede.

wägen, wegeir; wägen ein Såt, wegen einer Sache; minets

wegen, metnetwegen .

werré, werrer, wedder, 1. wieder, ' wiederum; 2. wider,

gegen ; werré mi , wider1 , wider mich ; werreforén , widerfahren ;

wieder fahren; werréraupen, wedderropen, wiederrufen; Werre

ſpill, Widerſpiel; Werréwür, Wedderworde, Widerworte,

Widerreden .

Artifel, Geſchlechtswörter.

dei , de, 1. der, 2. die; dei Mann, der Mann; dei Fru,

die Frau; dei Manns, die Männer; dei Frugens, die Frauen.

dat, das : dat ſind, das Kind; dat Pierd, das Pferd.

den ( ſpr. denn, denneu,) 1. dem , 2. den .

Einheit.

Dei Mann un ſîn Hûs, der Mann und ſein Haus, den

Mann ſîn Hûs, dem Manne ſein Haus, das þaus des

Mannes.

vou den Mann, von dem Manne.

dörch den Mann, durch den Mann.

4
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Mehrheit.

dei Manns, die Männer,

dei -Manns eér Hüſe, den Männern ihre Häuſer,

von dei Manns, von den Männner,

dörch dei Manns, durch die Männer.

Einheit.

Dei Fru un eer Daut, die Frau und ihr Ench,

dei Fru eer Dauk, der Frau ihr Tuch, das Tuch der Frau ;

von dei Frů , von der Frau,

dörch dei Frut, durch die Frau.

Mehrheit.

Dei Fruen , Frugen, die Frauen ,

dei Frugen eer Däuké, den Frauen ihre Tücher,

die Tücher der Frauen ;

von dei Frngen, von den Frauen ,

dörch dei Frugen, durch die Frauen .

Einheit:

Dat Rind, das sind,

dat Kind ſin, dem Kinde ſein , des Kindes,

von dat Kind, von dem Kinde,

dörch dat kind, durch das Kind. .

Mehrheit.

Dei Rinne, Kinner, Strider,

dei Rinné eér Späl, den Kindern ihr Spiel,

das Spiel der finder,

von der Linné, von den Kinderit,

dörch dei Rinné, durch die Kinder.

Einheit.

Dei Minſd ), der Menſch,

den Winſchen ſin ,

von den Minſchen, von dem Menſchen ,

dörch den Minſchen , durch den Menſchen ;
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ſo, dei Håf, der Haſe, von den Håſen, von dem Haſen,

dei Jung, der Junge ; von den Jungen, von dem Jungen.

Mehrheit.

Dei Minſchen , die Menſchen,

dei Minſchen eer Vergnäugen, den Menſchen ihr Vergnügen,

das Vergnügen der Menſchen.

Unbeſtimmter Artikel.

ein, een , en, en, ein, eine.

ein Mann, en Mann, 'n Mann, ein Mann.

ein Fru , en Fru, ne Fru, eine Frau, einer Frau.

cinen, eenen , 1. einemn, 2. einen ;

einen Bur, 'n Buí, einem Bauer, einen Bauer.

Subſtantive, Hauptwörter.

1. Die Mehrheit bleibt wie Einheit : dat Schåp, das

Schaf; dei Schåp, die Schafe; dat Hot, das Haar; dei Hot,

die Haare; in Hoćen, in Haaren ; dat For, das Jahr; de

Foć, die Jahre; in weck Foćen, in welchen Jahren; dat Bor,

das Baar ; de Poé, die Paare ;

2. wird in der Mehrheit gedehnt: Dag, der Tag

Dåg, die Tage; de Barg, Barch, der Berg; de Bârg', Barge,

die Berge; dat Schwad, das Schwad; de Schwåd, Schwår

dieSchwade; dei Twig, Twich, der Zweig;Twig', Zweige; ſo : Deif,

Dieb Deim, Diebe ; Breif, Brief, Vreiw, Briefc; lif, Leib; liw,

Leiber; up't lif, up'n Liw , auf dem Leibe; Hof, der Hof,

Häw, Höfe; Håwdeinſt Hofedienſt. Schlott, das Schloß;

Schlad, Schlär, die Schlöſſer.

3. Tân, der Zaun; Tün, Zäune; Strûk, Strauch;

Strůk, Sträucher; Bôm, Baum ; B8m, Bäume ; Torm ,

Thurm ; Törm , Thürme; Storm , Sturin, Störm, Stürme;

Worm , Wurm ; Wörin, Würmer; Brûd, Vraut; Brid, Bru :

1
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ten, Bräute; Dochté, Tochter; Döchte, Töchter; Voß, Fuchs;

Böz, Füchſe;-Wurb, Wort; Wür, Wörter.

4. e, é = cr, in der Mehrheit : Dörp, das Dorf; Dörpe,

Dörper, Dörfer; Fatt, das Faß : Fäté, Fäter, Fäſſer; Kind,

das Kind ; Sinne, Ninner, Sinder .

5. en in der Mehrheit: Arft, Erbſe; Arften, Erbſen;

Spiſ, Speiſe; Spiſen, Speiſen ; Wiſch, Wieſe; Wiſchen ,

Wieſen; Schår, Kettenglied; Schäfent, Settenglieder: Stuw ,

Stube; Stuweit, Stuben, Stuben ; Hand, die Hand; Hän

nen , Hände; End, Ende, En'n, Ennen, Enden ; Ur das Ohr;

die Uhr; Uten, die Dhren , die Uhren. Di, die Achre ; Oren,

die Aehren.

6. 8 in der Mehrheit : Mann, der Mann; Manns,

Männer . Gośden , Garten : Gordens, Gärten ; Efel, der Eſel ;

Eſels, die Efeli Bän, Boden , Hausboden; Båns, Böden;

Sän, Sohn; Såns, Söhne; Knecht, der Knecht; Knechts,

Snecht, die Knechte.

7. ſind noch : Piérd, das Pferd; Piér, Pferde. Lid, das

Lied; Lire, Lirer, Lieder; lid, Ridd, das Glied, Gelent; Läd,

Rär, Glire, Glieder. Dierd, das Thier, Diéré, Thiere.

Adjective, Beiwörter.

grôt, groß ; groteit, großen ; gröté, gröter, grötté, grötter,

größer; grötſt, gröttſt, größeſte; lütt, klein, lütten , kleinen;

lütte, litter, kleiner: lättſt, fleinſte ; îdweer, ſchwoí, ſchweer;

dwcéré, ſchworé, ſchworer, Tchwönné, ſchwönner, ſchwerer ;

dweerſt, Thwoiſt, ſchwönnſt, ſchwerſte; gaud, gaut, gônd, gut;

gaud', gaur, gute; gauden, gauren , guten : bäté, bäter, beſſer;

beſt, beſte; hôch, hoch: hôg', yohe; hogen, Hohen : högé, höger,

höher ; högſt, höchſte: rund, rund; riune, runner, runder ;

rundſt, runnſt, rundeſte ; vål, viel : välen, pičlen: miér, mehr,
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miérſt, inehrſte; breið, breit, breid', breir, breite; breiden ,

breiren, breiten; breire, breirer, breider, breiter; breidſt,

breirſt, breiteſte; ſäut, fôt, füß; fäuté, ſäuter, ſüßer; ſäütſt,

ſüßeſte; Süchtig, tüchtig, dågen, tüchtig; dägend, tangend ; ond

lich, ordentlich ; ſtur, groß, vornehm , wichtig; vebáſt, verbaſet,

verwirrt; dannig, inuthigi wälig, muthig; frånſch, muthig,

munter; ſcheif. ( chief; ſcheiben, ſcheiwen, (dieſen ; ſcheiwe,

( cheiwer, ſchiefer; ſcheiiſt, ſchiebſte; Scif , lieb, leiw , liebe ;

leiben, Leiwcii , licbent; leiwé, leiwer, lieber; leiwſt, liebſte;

nigiérig, neugierig; niglig, neugierig; fcibens, liebend, gånd,

gehend; ſtånd, ſtehend; hollend, haltend; maudig, maurig,

muthig; gaudinäurig, gutmüthig; åweðgiſch, überäugiſd ), kurz

ſidhtig; awétügend, überzeugend; aweglowidh, aberglaübiſch.

Voſſig, fuchſig, fuchsroth; fucswild, fuchswild.

Adverbien , Verhältuißwörter.

achtéût, achterût, hinten ans; achteüm , hinten um; all,

ſchon ; awéall, äwerall, überall: bereids, reids, bereits ; doé,

dort, da; eis, einſt , ehemals, künftigi noch eis, noch einmal;

fitétz, ſofort; glif, gletch; grår ut, gerade ans ; hüpig, häufig;

jenſids, jenſeits; likväl, gleichviel; liktan , gleich zu, grob ;

ichtens, jichtens, irgends; man , nur; mittau, mitto, mitzn;

mittaumål, zuweilen: naren8, nirgends; nu, uun , jett; jitzt,

jeft; nülid ), neulich ; oft, oft; öfte, öfter; ondlich, ordeatlich

orig, ordig, artig; pil, ſteil; röors, rüggors, rücarſch, zurück

vörwarts,vorwärts; rüggwarts, rückwarts; fidwarts, ſeitwärts

fellen , ſelten ; ſier, ſehr; ſpäré, ſpärer, ſpäder, ſpäter; ſtrad , ſtraks,

ſogleich; tauwilen , towilen , zuweilen; trö, törö, torög, torügg,

zurüd; unnetiden, unnertiden, undertiden , zuweilen; upſtäds,

upſtunde, jeßt; ümmé, ümmer, jümmer, inmer; upwarts,

aufwärts ; vörät, voraus; vörup, porauf; wall, wohl; : wuí,

wo; worüm , warum.
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Numeralia, Zahlwörter.

ein, een, en , ein eine; twei, twee, zwei: drei, dree, drei;

viér, veér, vier; fif, fünf; fim , fünfe; fös, föß, feche; fåben,

fåwen, ſieben; acht, acht; nägen, neun; teigen, tein , zehn; elf,

elben, elwen , eilf; twelf, twelw , zwölf; drütteigen, dörtein ,

dreizehn; viérteigen, veértein , vierzehn ; föfteigen, funfzehn;

fößteigen, ſechszehn; jåbenteigen, ſiebzehn; achtteigen , achtzehn:

nägenteigen , neunzehn; twintig, zwanzig; ein un twintig, ein

und zwanzig; dörtig, dreißig: viértig, veertig, vierzig; föftig.

funfzig: Töſſtig, ſechszig; fåbentig, ſiebzig: achtig, achtentig,

achtzig; nägentig, neunzig; hunnećt, hundert; hunnerte, hun

derte; duſend, tauſend.

de iérſt, der erſte; de ierſten, die erſten ; tweit, zweite;

drürr, drüdd, dritte; viért, veert, vierte; föft, fünfte; fößt,

ſechste; fåwt, fiebende; acht, achte; någt, neunte; teigt. zehnte;

elft. eilfte; twelft, zwölfte; driiddteigt, dreizehnte; twintigſt,

zwanzigſte; dörtigſt, dreißigſte.

Pronomina, Förrörter.

ict, if, ich; du , du; hei, he, er ; ſei, ſe ſie; wi, wir; ii,

ihr; fci, Fe, fie.

mi, mir, mich; di, 'dir, dich; em , en , ihm, ihn; ruis, ums;

unſ, unſé, unfer; jûch, euch; jug, eure; jugen, euren ; en , ihnen , fie.

min , mein; din, dein ; fin , fein; eer, ihr; eëren , ihren;

def, dieſe defen , dieſen; dit, dies, das; dat dat, és ; et

dat, c8; deijenig. derjenige , diejenige; jêre: jeere. jeerer, jedet;

man, man ; all, alle; fon folche. Folchen; fülben, fülwen, fülın,

felben . ſelbſt; füliſt ſelbſt; wecke. wecker: welcher. wech welche;

weden , weckern, 'welchem , welchen ; win welcher, jemand;
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wecfein , welcher ; wat was; Seiné. Reiner Seines, Reiner,

Niemand; jemand, wän, jemand.

Conjungtionen , Bindewörter.

un , und; ud, odt, of, auch; denn, 1. denn, 2. dann; donn,

dunn, dann ; wird, wirer, wider, weiter; doch; noch; åwedäm ,, ;

überdem ; nåſt, naché, nacher, nachher; her nå, her nåſt, nach

her; wenn , 1. wenn, 2. wann; wenniér, wannehr; fünſt, füfs,

ſonſt; awé, äwer, äweſt, ăwerſt, aber; ofglif, obglit, obgleich;

obmoll, obwohl; välmier, vielmehr; wur, wo, wo; mitbeſ ,

weil, während; unnédeß, unterdeſſen ; werré, werrer, wieder;

ſit, förré, förrer, födder, ſeit; förrédäm, ſeitdem ; entwäre,

entweder; ôr, dré, örer, oder; dorüm , darum ; worüm , warum ;

wuétau, wozu; worup, worauf; worât, woraus ; wobi, wobei;

wil, weil; uté, uter, außer; utédäm , außerdem ; ûtnåmen , aus

genominen ; as, ale, wie,

Präpoſitionen, Vorwörter.

achté, achter, hinter; af, ab;. ån, ohne; an, an ; awé,

awer, über; bi, bei; binnen , innen ; buten, außen; dål nieder;

dörch, döć, durch; entgegen, entgeigen, entgegen ; entlang, ent

lang ; föé, für; gegen, geigen , gegen; gegenámé, gegenüber;

hinné, hinner. hinter; binnen, hinten ; in, in; jenſids, jünt,

jenſeits; längs, längs; mank, mang, anter, zwiſchen ; middelſt,

mittelſt; mit, mit; nå, nach nahe; näwſt, näwen, neben , nebſt;

nêgſt. nächſt. nägſte; nerren, neddent nieder; fið, niedrig; fêt,

ſrit; rămé, räwer. heräwer, herüber , hinüber; runne. runner,

herrunder, herunter; tüſchen twiſchen, zwiſchen ; tau, to, zü;

tens, tenſt. to End, am Ende, jenſeit, quer , vor; üm, um;

unne; unner, ander, unter; up, anfi üt aus; uté, uter, außer;

.
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uitgenåmeit, ausgenommen ; vait, von : vim , von; vör, vor;

wägen, wegeni werré, werrer, wedder, wider .

Interjectionen, Ausrufungsworte.

jûch ! jûchhei!Heiſa. heiſſa! bei der Freude; jach! hich! beim

Schreck; hoha ! beim Staunen, auch beim Lachen ; o je ! o je,

oje ! oje mine ! beim Klagen ; au ! ait wet ! beim Schmerz;

ei wat ! & wat ! & Schnack! gå ! pack di ! dat'8 nids ! tain

Duliwaden ! beim Unwillen ; dau ! teuf! beim Drohen und

Rufer ; hollt ! beim Rufen ; ſü ! zü ! fit wo nüdlich! na, na

dein man tau !" beim Billigen ; dat's fo! dat’s -30 ! bei der

Zuſtimmung; na ! ria låt dat ! beim Abir ehren ; jü ! beim

Antreiben der Pferde; hott! hü ! beim Lenken der Ochſen;

oho ! haha ! alle Wetter ! beim Wundern; Dunnerwettfching!

Dunnewäder! Dunner un de Rakuk! der Deuwelhål ! beim

Wundern und Fluchen ; wupti! in'n Nu ! in'n Hugg ! bei einem

Ereigniß, was ſchnell geſchieht.

*

}

Hülfszeitwörter.

fint, finn, find, wäſen, ſîn, fiin, ſein ; ****

ick bün , bünn , ich bin , du bilft, du biſt, hei is, cr ift;

wi fünd, wir ſind, ji ſünd, ihr ſeit. ſei fünd, fie ſind; ick

was, ick wiér, ich war, ich wäre; du wierſt; hei wier, hei

was; wie wieren, wir waren, wir wären; ji wiértá fei wiérer;

ick bün weſt, ich bin geiveſen, dü büſt weſt, du büſt geweſen,

hei is weſt, wi fünd weſt, ji ſünd weſt, iiſit weſt, ihr ſeit geweſen ; wi

fünd weſt; ick war fin , ich werde ſein ; du warſt ſin , hei wad'

fin, wi waden ſin. ji wad ' ſin, ſei waden ſin, ſei waden

wäſen , ſie werden ſein; ick war 'weſt ſin, ich werde geweſen

ſein; du warſt weſt fin, hei wâd weſt fin , wi waden weſt
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ſin ; icf wirr weſt fin ; ich würde geweſen ſein; ick her ſin

Pännt, ich hätte ſein können ; wes du, ſi du, ſei dui; wåſt ji,

ſît ji, feid ihr.

hebben , hewwen , häbben: häwwen, hämm, häm , hem ,

habent; id heff. hew , Häw, heww, häww, ich habe; du Heſt,

häſt; het het, hett. Hät, hätt: 'wihebben, hewwen , wir haben,

ji hefft. heipit ihr habet . ſet hebben. hewwen ; ick hâr. haar ,

had, ich hatte, du hârſt, du hatteſt; hei hâr ; wi haren , haben ,

wir hättent ; ji hârt. hâdt, ihr hattet. ſei hâren, haden; ick

herr , ich hätte; du herrſta hei herr. wi herren , wir hatten,

hätten; ji herrt, ſei herren ; ick hef hat , ich habe gehabt , du heſt

hat, hei het hat, wi hebben hat,wir haben gehabt, ji heft hat,

fei hebben hat; heff dit, habé du ; heiwt ji . habet ihr.

waðen , waadert. warden , waaren, werden ; ick wa, waa,

wâd, war, war , ich werde; dit waſt. waaſt: wärſt du

wirſt; hei wâd, er wird ; wi' wadent, wir werden; ji wâdt, ſei

waden ; id wrrr, würr, ich wurde. würde; du wurrſt. würrſt,

hei wurr, würr; wi wirren, würren, wir wurden, würden,

ji wurrt, würrt, féi wurren , würren; ick bün worrn, worden,

ich bin gervorden; du bäſt worden, hei is worden , wie ſünd

wordent, ji fünd worden ſei fünd worden ; ic hârivaden

künnt. ich hätte werden können; wa du, wvâd dur war du ,

werde du; wärrt ji wädt jb werdet ihr.

tänen , Pönnen , ick kann, du fauſt, hei Fann, wi tären,

ji känt. ſei fänen; ick kunn, künn . ich konnte, könnte, du finnſt,

hei fünt, wi fünnen , wir konnten, könntent, ji fünt. ſei fün

nen ; ict war känen . ich werde können ; id hef fünnt, ich habe

gefonnt ; ick herr hebben tünnt, ich hätte haben fömient; du

herrſt künnt, du hatteſt können ; het kännt, hat gekonnt.

mågen , mögen ; ick mag , magg, du magſt, hei mag, wi

mágen, ji mågt, ſei mägen; ick mucht, " müchte ich mödte,

du muchſt, müchſt. hci mucht; mücht; wi müchten, wir mochten
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ji mücht. ſei müchten; het mücht, hat gemocht; mag du; mågt

ji. möget ihr.

daun, doon, thun; id dau. du deiſt, bei deit, wi daun,

ji daut. ſei daunt; id deed deer . ich that on deedſte deerſt,

du thateſt. wi deeden , deerei. wir thaten , ji deedt, deert. jei

deeden, deeren; ich hef dån , ich habe gethan , du heſt dån, hei

het dån, wi hebben dån, ji heft dån , ſei hebben dån; dau du

thue du; daut ii , thuet ihr.

Zeitwörter.

ābelnämen. äwelnämen , übelnehmen .

achtefámen, achterkamen, hinterlommen, eutdededen ;

id kåm doś woll achte, ich komme da wohl hinter ; is

achtetamen, iſt hintergekommen.

achten, achten, aufmerkſam ſein .

ic acht, gu achſt, hei acht, wie achten, ji acht't, ſei achten;

id achtete, du achteteſt, hei achtete, wi achteten , ji achtetet,

ſei achteten ; ic hef acht, du heſt acht, hei het acht, wi hebben

acht, ji heft acht, ſei hebben acht; acht du; acht ji, achtet

ihr; to achten, zu achten ; acht, achtt, achtet, geachtet.

ackern , adfern ;

ic acké, acker, du aceſt agerſt, hei adet. acert; het

adkét, ackett, geackert.

ådeln , adcin.

id ädel. du ädelſt, hei adelt; edelte ; het, is ådelt, hat ,

is geadelt.

ådern. arcti aderit,

afännern, abändern, afännert, abändert, abgeändert.

afäten, abeſſen, abgeeſjen .

afblucken , abbligen.

afbugen, abbauen, ſich entfernen ,
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afdaun , abthun; afdán, abgethan.

afdeilen, abtheilen ; afdeilt, abtheilt, abgetheilt.

afertern, abmühen.

affarigen, abfertigen ; affarigt, abfertigt, abgefertigt.

affåten, abfaſſen ; affått . abgefaßt.

afgån, abgehen , abgegangen.

afhäben . aſyäwen , abheben ; afhåben, abgehoben.

afhannenkámen, abhandenkommen , fortkommen.

aflicken, ablecken .

aftätern, affoéten, abfartent, heimlich verabreden .

afhollen, abhalten, abgehalten; afheel, abhiel, afhöllt, abhält.

aflopen, ablaufen.

afmåken . abmachen, afmåkt, abmacht, abgemacht.

afmaddeln, abmühen .

afmarachen abquälen ; ick marach mi af, du marachſt

die af . hei maradht ſich af; het fich afmaracht, hat ſich

abgequälet.

afmeiern , abſetzen .

afmöten, abwehren ; abinüſjen.

afmurfſen, tödten.

afnämen, abnehmen ; afnámen , abgenommen

afögen , abäugen.

afpöülen, abſchälen, afpulen , abnagen.

afſchmeeten, abwarfen, afſchmäten, abgeworfen.

afſchmiten, abwerfen.

afſchünnen , abſchindent, abrathen.

affetten, abſegen.

afſitten, abſigen , afſeeten, abſaßen; affäten abgeſeſſen,

affögen , abſäugen.

afſtan, abſtcheit, abgeſtanden.

afſtåken , 1. afſtäfern, mit einer Stange abmachen ; 2.

mit der Heugabel abladen .

:
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afſtäweln, abſtiefeln, abgehen .

afſtöwen , abſtöbert, afſtöinen, abſtäuben.

aftein , abziehen ; aftůt , abzieht; aftågen , abgezogen .

aftellen , abzählen.

aftofåten, abzufaſſen.

aftrecken, abziehen ; aftreckt, abzieht, abgezogen.

afwaben , afwarden. abiverden , entwöhnen .

afwoíen afwarden , abwarten .

afferit, acfcént, acfernt.

ålen , aalen, Aale fangeir.

anten , ahmen nåanten, nachahmen.

angeln , mit Händen und Füßen nach etwas trachten.

anbacken, ankleben ; anbbakt, anklebt angeklebt.

anbäden , anbeten .

anbäuten, anzündent.

anborr, anzündete; anbött, anzündet, angezündet.

anbeider , anbieten , anbütt, anbietet ; anbåden , angeboten

anbräfen, anbrechen ; anbreckt, anbricht ; anbråfeit, an

gebrochen .

andaun, anthun ; andeit, anthut; andeedenanthaten

abdit, angcthat.".

ånden, ånen , ahudent, ahnen, muthmaßen ; ick ån, ånd;

du ånſt, ändſt; hei ånt, åudt ; åndte, ånte; het åndt, ånt,

hat geahndet.

anden . beanden , beachten .

hei andt dat, hei beandt dat, er beachtet es.; het andt,

het beandt, hat beachtet. i !"

andrågen , antragen , angetragen.

ånent, ånden , ahnen , ahnden. ir:

anglupen , anglurern, böſe auſehen .

anmåten , anmaßen .

anmarfen, anmerken .

7

11

4
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ånig wasen, los werden .

anorniren, anordnen.

ännern, ändern, ick änné, änner, du änneſt, hei ännert,

fännerte; het, is ännert.

anſein , anſcheu , angeſehen ; anfüt, anſieht.

antein , anziehen ; antût, anzieht ; antagen, angezogen ;

antågen, angczogen .

anwaden , anwerden, gewohnt werden.

antwennen , anwenden, angewöhnen.

antwuíten, antworten ; antwuít't, antwortet, geantwortet.

åpen, äpnen , öffnen ; åpnet, öffnet, geöffnet.

arben, arwen, erben ; ick arw, du arwſt, hei arwt;

arivte, het arwt, hat geerbt.

årefaugen , aderfauen, wiederkäucit.

årélåten, aderlateu, aderlaſſen.

årern, adern ; årect, adert, geadert,

åſen , aaſeil, ſchmugen ; åſt, aſet, geaſet.

åten, athmen ; ick åt. åten , du åtſt, hei åt't ; atte,

atente, het åt't.

äten , cſſen , geeſſen ; ick åt, du ettſt, hei ett, wi äteu, ji

åt't, ſci äten ; ick at, att , eet , du attſt, eetſt, hei att, eet, wi

eeten, wir aßen ; ji eet't, ſei eeten; ät du, ett du,, eſſe du ;

åt't ji, eſſet ihr: het äten , gäten, hat geeſſen, gegeſſen.

äubeit, äuwen, öwen, üben ; id äuw , du äuwſt, hei äuwt;

äupte, het äuipt.

auſten , erndten ; ic auſt, du auſtt, hei auſt't, wi auſten ,

ji auſtet, ſei auſten; ick auſtete, het auſt't, hat geerndtet.

äwegån, äwergån, übergehen , übergegangen.

awcilen , awerilen, übereilen .

äwelnämen , abclitämen , übernehmen .

üwéſein , äwerſein , überſehen , übergeſehen ; ämėjút,

überſicht; åweſach, äméſeeg, überſah.

1
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äwétein, ấwertein, überziehen ; «métågen, übergezogen;

ämétüt überzieht; ametügen, überzeugen.

babbeln , Talen; ic babbel, du babbelſt, hei babbelt; het

babbelt.

bäben, bäwen , beben, zittern; id båw, du hämſt, hei

båwt, ich båwte, het båwt.

bäbern, bäwern, zittern ic bäwé, bäwer, du bäweſt,

bäwerſt, hei bäwert het bäwert .

bädeln, ungeſchickt forteilen beim Laufen oder Reiten .

båden, båren, 1. baden; ick båd, bår, du bådſt, bårſt,

hei bådt, bårt; hei bådte, bårte; het bådt, bårt, hat gebadet:

2. geboten , von beiden, bieten .

bäden, bären, beten, gebeten ; ick bäd, bår, du bådſt,

bårſt, hei bådt; hei bädte. bårte; het bådt, bårt, hat gebetet,

to bäden gån, in den Confirmanden -Unterricht gehen.

bågen, gebogen, von bögen.

bägen, bähen.

bålen, bohlen .

ballern , knallen; ick ballé, baller, du balleéſt, hei ballett

bammeln , bummeln, baumeln.

båren , 1. båden .

båren, ſ. bädent ,

baſten, barſten, berſten ; ick baſt, berſte; baſtt berſtet.

geborſten.

bätein , beſſern ; bätećt , beſſert gebeſſert.

batt, beed , bat, von bäden .

Bauſen , mit dem Finger bohren ; he bauſt in de Jér.

bäuten , böten, Feuer machen ; påſten. blaſen . ſtillen ,

ſympathetiſch heilen; anbänten, Feuer anmachen; inbäuten,

cinheizen : ic bäut, du böttſt, het bött, wi bäuten, jt bäut'i.

ſei bäuten ; id börr, du börrſt, hei börr, wi börren , ji börrt,

ſei börren; het bött.
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baußen, butgen, einen lauten Schau von ſich geben oder ·

machen.

böwen, bäben, beben : båmt, bebt, gebebt.

bäwećn, bäbern, beben, zitternt; bäwert, zittert, gezittert.

bearbeiden , bearbeiten; bearbeidt bearbeitet.

bëben , bäben, bäwen , beben .

beddeln , betteln .

bëden , bäden, gebeten.

bêden , beeden, baten, von bidden, birren , bitten .

bedillen, betrügen .

bedrågen, 1. betragen, 2. betrogen, von bedreigen .

bedöben , bedöwen, betäubeit, bed8wt, betäubt.

bedråpen , betreffen , betroffen , ertappen,

bedräuben , bedräuwen, betrüben .

bedraugen, bedrohen : bedraugt, bedrohet.

bedränwen , betrüben : bedräuwt, betrübt.

bedreigen, betriegen, betrügen ; bedrüggt, betrügt: is be

drågen, iſt betrogen .

bedriben , bedriweu, betreiben : bedrifft, betreibt, bedreew ,

betrieb.

bedüden, bedeuten : bedüdt, bedeutet.

bedućen , beduern, bedauern.

bedüren, bedüdert, bedeuten .

bedüren, bedüérni, 1. betheuern, 2. bethören .

bedwingen . bezwingen : bediving, bezwang: bedwungen,

bezwungen .

beéren, beern, 1. beeren, Beeren abmachen ; 2. gebühren,

3. = bieren, geberden.

beeren , beeden, baten ; bon birren , bidden , bittert.

beennen , beenden, beendigen.

befåten, befaſſen ; befåt't, befaßt.

befäulen, befühlen.
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befinnen , befinden , ſich aufhalten : befüam , befand, be

funnen, befunden .

beforen, befahren .

begådent, begadeit, den Adfcr zur Ausſaat bearbeiten; ick

begåd , hei begådt, het begådt.

begån, begehen, begangen : begeit, begeht.

begäuſchen, begäuſen, begöſchen , begöſen , ſich bereden

laſſen .

begnäugen, begnügen, begnügen, genügen .

begrågen, begriſen , begrauten, grau werden : worin de

Ejel begrågt, dorin begrijt he uck.

begripen begreifen : begrippt, begreift : begreep, begriff;

begräpen , begriffen.

begriſen , f. begrågen.

begrismulen , ſchimpflich betrügen, anführen .

behacen bliben, jitzen bleibert, ſtecken bleiben .

behäuden, behüten : behött, behütet : behörr, behütete.

behelpen, behelfen : behülp, behrlf ; behulpen, beholfen.

behollen , behalten ; behöllt, behält ; beheel, behielt.

beiden, beiren , bieten; ick beid , beir, du büttſt, hei bütt,

wi beiden , beiren , ji beidt beirt, ſei beiden ; bod , bot : böden,

böten : baden , båren , geboten.

beiern, mit kleinen Glocken läuten ; an den Glocken

hämmern.

beilen , beeilen ; ick beil mi. du beilſt di. hei beilt ſich,

wi beilen uns, ji beilt juch , ihr beeilet euch, ſei beiler ſid ),

jie beeilen ſich.

beiren , beiden, bieten.

beitmåken, Beete machen , beſiegen.

belachen, verlachen .

belämmern, verachten, verlachen: dat's belämmert.

beliggen bliben , liegen bleiben .

1
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beludſen, hemogen , betrügen.

bemäugen, bemühen.

benörigt fin, benödigt fin , nöthig haben.

beölen , 1. mit Del beſtreichent, 2. betriegen .

beräumen , rühmen ; beränmt, berühmt.

beraupen , berufen .

beſålen, befohlen.

befalen, inſålen, beſchmußen,

befäuten. beſöfen, beſuchen ; beſöcht, beſucht.

beſawweln, beſeiwern, beſpeicheln, begcifern.

beſchåpen , beſchaffen .

beſchluten, beſchließen : beſchlütt, beſchließt.

beſchlåten, beſchloſſen .

beſchwimen , ohnmächtig werden .

beſetten, beſeßen.

beſitten, blibent, ſitten bliben, ſigen bleiben.

beſtån, beſtehen , beſtanden ; beſteit, beſteht: beſtünn, beſtand.

betålen bezahlen.

betämen , bezähmen, an Sich etwas thun; bet &men låten ,

gewähren laſſen .

betäwern , bezaubern.

bet tau gån, weiter gehen. ſchneller gehen.

bëwen , bäwen, bäben, beben .

bewennen låten, bewenden laſſen.

beworen , bewahren : bewoét, bewahrt.

bibliben, bibliwen . beibleibeit.

bichten , beichten ; bicht't, beichtet, gebeichtet.

bidden , ſ. birren .

bieren , biern , 1 , von der Sau nach dem Bier, Eber

verlangen ; 2. geberden ; verſtellte Geberd en machen.

billen , bilden : billt, bildet, gebildet.

billern bildern

bilopen . beilaufen.
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berren, bedden , betten : berrt, bettet, gebettet,

himmeln, mit kleinen Glocken läuten .

binnen , binden , bünn, band : bunnen gebunden .

birren , bidden , bitten; ic birr, bidd. du birrſt.bidoſt,

hei birrt, biddt; wie birren bitten ; ji birrt, ſei birren; ick

birrte, ich bat; het birrt, hat gebeten.

biſid leggen . bei Seite legen.

biffen , (if weich ), von Mühen vor dem Bißwurm , der

Ofenbremſe, laufen .

biſtüten , beiſteuern.

bitaufallen, nebenbeifallen .

biten, beißen; ick bît, du bittſt, hei bitt, wi biten , ji bit't,

ei biten; ic beet, ich bißi du beetſt, hei beet, wi beeten ; het

is bäten , hat iſt gebiſſen.

biwwern, mit den Lippen zittern .

blåden, blatten, afbladen, abblatten, die Blätter abmachen,

blågeln, blägen, blau machen.

bläben, bläwen . geblieben ; von bliben , bleiben .

blädern, blärečn , blättern.

blägen, blähen.

bläfen, bellen.

blåfern, blöfern , beim Brennen eines Lichtes Rauch und

Ruſt abſetzen .

blänkern . blinkerit, glänzen .

blåren , blåden , blatten.

blâren, blaaren, 1. blöken , wie das Schaf, ſchreien ; 2.

von Kindern weinert.

bläretn , blädern, blättern .

blåſen. blafen, geblaſeu : blößt.bläſet, sind .

bläuden , bläuren , bluten ; ick hläud. bläur, du blöttſt,

hei blött, wi bläuden , ji bläudt, ſei bläuden ; ick blörr, ich

blutete, du blörrſt, hei blörr, wi blörren ji blörrt, ſei blör,

ren ; het blött, hat geblutet.
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bläugen, bläun, blühen; id bläug, bläu, du bläugſt,

hei bläugt, bläut, wi bläugen, bläun , ji bläugt, ſei bläugen ;

ick bläugte, blühete; bet bläugt, bläut, hat geblühet.

bläumen , blümen : débläumt, verblümt.

bläuren , ſ. bläuden .

bleeben. bleewen . blieben, von bliben, bleiben.

bleifen , bleichen ; bleift, bleichet, gebleicht.

bliben , bliwen , bleiben : ick bliw, blif, du bliwwſt. bliffit,

hei blifft, wi bliben , bliwen, ji blîwt fet blibent ick bleew ,

ich blieb , du bleewſt. bei bleew ,wi bleeben , bleewen , ji bleemt,

ſei bleeben, is bläben , bläwen , geblieben .

blöden, ſ. bläuden, bluten. .

blörr, blutete, von bläuden , bluten ,

blößt . bläſet, von blåſen , blaſen .

blöten , blößen, bloß machen.

blucken . blicken , bliken. lodern von der Flanme: af:

blucken, abbligen, fehlſchlagen : upplucken, auflodern.

blurrein bludbern im Winde flattern .

bluwwern, die Wörter ſchnell und undeutlich ausſprechen .

blüſen. 1. Fiſchleuchten, bei Licht Fiſche fangen ; 2. einen

ſtarken Rauch beim Tabactsrauchen machen.

böden boten von beiben , bieten .

bögen, beugen , biegen; ick bög, du bögſt, hei bögt; bögte,

het bögt, iş bågen .

bölfen, laut ſchreien wie die Dchſen; ſtart weinen.

bomen, baumen, ſtocken ; véhômt, verſtockt.

bömen , bäumen , ſich bäumen, ſich hochheben .

bomt, bäumet, gebäumt.

bômſtån, baumſtehen, auf dem Kopfe ſtehen.

bonent, bonern , den Fußboden glatt machen mit Wad)

glätten.

5*
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bočen , boern. bohren; iek boć. boer, boá, du botſt, hei

bott; botte; het bort.

bören, böden, boteit, von beiren, beiden , bieten .

bören , böérn, aufheben tragen ; Geld bören . Geld eins

nchmen : ick bör, böér, böá, du börſt, hei bött, böért; börte;

het bört.

börnen, das Vieh tränken : ick börn, du börnſt, hei börnt;.

börnte, het börnt.

börr, von bäuten .

boſen, ärgerlich bös ſein : hei bôſt ſich.

boſtent, geborſten, von baſten, berſten .

böſten , bürſten, lauſen.

böten, vergl. bäuten .

bött, von bäuten : iubött, einheizt, eingeheizt.

bottern , buttern . Butter machen : bottert, buttert, gebuttert.

bråden, bråren, braten : ick bråd, brår, du bröttſt, hei

brött, wi bråden, ji brådt, ſei bråden ; ick bröd, ich brieth,

bratete; du brödſt, hei brod, wie bröden , ji brodt, ſei bröden;

is bråden , iſt gebraten.

bråken, 1. gebrochen, von bräken, brechen; 2. braken,

Flachs brechen ; 3. bradhen , den Brachacker pflügen.

bräken, brechen ; ick bråf. du bredſt, hei bredt, wi bräken

ji bråkt, ſei bräken ; ik brad, brôt. bröt, brach, du bradſt,

brókſt, bröfſt; hei brack, brok, bröf; wie broken , bröfen, bra

chen ; ji brøkt, brött ſei broken , broken fie brachen ; is brås

ken , iſt gebrochen.

bråren, bråden, braten .

bråſchen, laut prahlend ſprechen.

bräuden , bräuren, brüten : id bräud, bräur, du bröttſt,

hei brött, wi bräuden , ji bräudt, ſei bräuden : bräudte, brütete;

Het brött, hat gebrütet.

bräugen, brühen.

-

.
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bräurent, bräuden, brüten .

braureřn, braudern, brudern, Bruder jagen .

breiren, breidcit, bredden , breiten, ausbreiten .

brennen : brennt, brennet, gebrannt.

brenſchen, wichern.

breudeln, mit Unwillen ſprechen.

breugen, bräugen , brühen.

bringen : ick bring, du bringſt, hei bringt, wi bringen,

ji bringt, ſei bringen, ick bröcht, du bröchteſt, hei bröchte,

brachte, wie bröchten, ji bröchtet, ſei bröchten; het bröcht. hat

gebracht.

bröcht, von bringen .

bröckeln , in Stücken auseinanderfallen.

brod, bratete, von bråden , braten .

brödd , 1. brött.

bröddeln , ſieden , tochen .

bröden, 1. dergl. bräuden, brüten ; 2. brateten, briethen ,

bon brådert, braten .

brok, brok, brach. von bräken, brechen.

bröllen brüllen , laut ſchreien .

bråren, 1. bråden.

brörr, bratete, von bråden , braten .

brött, 1. brütet, gebrütet, von bräuden, brüten ; 2. bra

tet, von bråden.

bruddeln , 1. bröddeln , ſieden, kochen; 2. ſchlecht arbeiteit.

brüden , necken, veriren.

brugen, bruen, brî'n, brauen : ick brûg, bru, du brugſt,

hei brúgt brugte, het brûgt.

bruken, brauchen, gebrauchen , nöthig haben : iet brûk,

du brûtſt, hei brutt, brûkte; het brûkt; hat gebraucht.

brummſtieren, brummen , murren .

briren , brüdent. necten .
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bruſen , brauſen , 1. vom Winde brauſen, faufen ; 2. mit

der Gießkanne begießen ; 3. von der Sau nach dem Eber

verlangen; brûſt, brauſet, gebrauſet.

bucken , bocken , bücken .

buddeln , 1. in Buddel máfen, in Bouteillen Flaſchen

machen ; hei wâd doć wäre buddelt noc tappt, er wird da

nidt geachtet; 2. Blaſen werfen , wie Bouteillenbier ; ein

Geräuſch von ſich geben und Blaſen werfen ; 3. in der Erde

mit den Fingern wühlen und nach etwas ſuchen ; Tüfft en

buddeln , Kartoffeln aufnehmen.

büdeln, beuteln .

bugen, buen , bu’n , baunn ; bûgt ; bauet, gebanet; ick bu ,

ick bûg, ich baue. ' ;?

büfen, bäuchen, 1. einen Bauc bekommen ; 2. Wäſche in

Lauge legen .

bullen , 1. von der Ruh nach dem Bullen verlangen,

rindern , de Rau het bullt, wat nu fö Nöd vöé Botte; 2 .

vom Müller Mehl ſteuerfrei einſchmuggeln .

bullen, lärmen , poltern. anpochen : nas dat fötit ſo

bulfert dat, wie man es macht. fo find die Folgen.

bummeln, baumeln : herümbummeln , faulenzen.

bün, bünn , bin, bon ſin Fein .

bunn , bünn, band ; bünnen, banden ; bünnén, gebunden ,

von binnen, binden .

bünzeln , init Lappen binden....

bućen, buern. geboren ; bußen un tågen, geboren und

erzogen ; von beérett, gebühren.

burren, mit Geräuſch auffliegen.

is buſchen, Buſchholz abhauen.

buſſeln, of 1 weich ) rich in welche Sachen hinein legen.

buſſen, ( fſ weich ), ein Rind in den Schlaf lullen durch

cin einförmiges Getöſe das Kind zum Schlafen bringen,
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bäſt. biſt, von fin, ſein.

buſten, boſten, geborſten, von baſten, berſten .

butenſtån, draußen ſtehen.

bütt, bietet, von beiden. bieten.

buttern , anklopfen , anpochen .

bußen , baußen, einen lauten Schalt von ſich geben oder

machen.

buvarten , den Ackerbau treiben .

clüten , calüten . Couleur, Farbe haben, gleichfarbig ſein.

dåben , dåwen, toben; ict dåm , du dåwſt, hei dåwt,

dåwfe; het dåwt.

dacht, dachte, gedacht, von denken .

dågen, tagen . Tag werden; dågt, taget, getagt.

dägen, taugen; ick däg, du döggſt, döchſt, hei döggt , döcht,

wi dägen, ji dägt, fei dãgen; ict döchte, ick dog, ich taugte

du döchteſt. dogſt, taugteſt, wi döchten , dögen , taugten, ji dogt,

ihr taugtet; het dächt, hat getaugt.

dålbögen niederbeugent.

dålen, daalen, 1. vom Waſſer niedriger werden ; 2. tändeln.

dån gethan, von daun, thun.

dängen, däuen, thauen; dat däugt, es thauet; het däugt,

hat gethauet.

daun, doon, than, ſ. Hülf&zeitwort.

deeren, deeden , thaten, von daun, thun.

deffen , ſchlagen ; ict deff. du deffſt, hei defft, deffte; het defft.

deiſt, thueſt; deit, thut; von daun , thun.

denken : iet denk, du denkſt hei denkt wi denken , ji

denft; ict dachte. du dachſt, hei dachte; het dacht, hat gedacht.

digert, gedeihen ; ict dig. du digſt hei digt; digte. Het

digt; is dägen, iſt gediehen.

dinſen , von Dienſtleuten, den Dienſt wechſeln; von Dins,

Dionyſius, der Tag des Umziehens der Dienſtleute.
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döbent, döwen , täuben. betäuben ; icť doi , du dömſt,

hei ddwt; döwte, het Dowt,

döpen, taufen, icť dôp, du döpſt, hei døpt; is döpt, is

döfft, iſt getauft.

dörbent. Dörwen, dürfen; ick dör. dörw , darf, du dörwſt,

hei dörft, dürfte; het dürft.

dråben , dråren , traben; ick dråm , du drawſt, hei dråwt.

dråwte, het drawt.

dräben , dräwen, 1. läufiích ſein, 2. getrieben ; von dris

bent, treiben .

drågen. 1. tragen, getragen ; ic dråg, dräg, du dröggſt,

dröchſt, drächſt. Drechſt, hei dräggt, dröcht, dreggt, dröggt, wi

drågen, ji drågt, ſei drågen; id drôg drôch, drog, drech , du

drogſt, hei dróg, wi drogen, drögen , ji drôgt, drögt. ſei dros

gen , drögen; hat, is drågen , hat, iſt getragen ; 2. getrogen ,

von dreigen. triegert .

drägert, tragen : ic dråg, du dräggſt, drächſt, drediſt, hei

dräggt, drächt, dreht, wi drägen. ji drågt, vergl. drågen.

dråper, treffen. getroffen; icť dråp. treff du dråpſt,

treffſt, wi dråpen, ji dråpt, ji trefft; ſei dråpen ; ick dråpte,

drop, trüff, truff, traf; du dråpteſt, hei dråpte; het is drapen,

truffen , getroffen.

dränbent, dräuivent, trüben ; id bräuw . du dräumſt, hei

dräuwt, dränite; het dräuwt.

dreigen , drchen : ick drei, dreig, du dreigſt, hei dreigt;

dreigte, het dreigt.

dreigen , triegen, betriegen betrügen ; ick dreig du drüggſt,

drüchſt, hei drüggt. drücht, wi dreigen , ji dreigt, ſei dreigen.

dróg, drôg, betrug; het drågen, hat getrogen, betrogen .

dreſſeli, drechſeln; ick dreſſel, du dreſſelſt, hei dreſſelt.

dreſſelte; het dreiſelt.

1

.
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driben, driwen , treiben ; ick driw , du driwwſt. driffſt, hei

drifft, wi driben driwen, ji driwt. jei driben , driwen ; ick

dreew . du dreemſt hei dreew . mi drceben , dreemen , ji dreemt,

ſei dreeben , dreewen ; is dräben , dräwen , getrieben .

drögen, 1. trocknen ; ick drog, du drögſt, hei drögt. drBgte

het drögt; 2. truger, von drågen , tragen ; 3. betrogen von

dreigen . triegen.

druſen ſchlummern : ick drûſ, du drůſt. Hei drûſt; drâſte;

het drøſt

dugen, duwen , zucken , heftig geſpannt ſein : dat dûgt

in'n Fingé, es zuckt im Finger.

duken , tauchen : ict dûck, du døtſt, hei daft, dükte, het

is dûft .

dućen, dauern, aushalten ; bedauern, Mitleiden eripecfen :

id dui, du dućſt, hei duít; duíte, het duit, duert.

düren, düden , deuten : ick dår, dåd, deute; du dürſt, düdſt,

deuteſt; dürt, důdt, deutet; dürte, düdte, deutete; het důrt,

düdt, gedeutet.

düten, düérn, verdüéen, theuer machen, vertheucrn; ick

dür, düér, düá, ich mache theuer; düét, dürt theuert, vertheuert.

düſen, täuben , bedüfen , betäuben ; dat důſt nich naug,

Es iſt nicht hinreichend.

dwingen, zwingen, ick Owing, dn dwingſt, hei dwingt,

wi dwingeut, ji dwingt, ſei dwingen; icł dwung, dwüng,

zwang, du dwüngſt, hei dwüng, wi dwungen, dwüngen, ji

dwüngt, ſci dwüngen, zwangen ; is dwungen , iſt gezwungen .

eräwrigen, erübrigen: eräwrigt, erübrigt.

fallen : ick fall, du föllſt, hei föllt, wi fallen, ji fallt, fei

fallen ; içt fol, feel fiel; du følſt, feelſt; hei föl, feel wi

fölen , feelen, ji feelt, ſei fölen, feelen; is follen, gefallen.

fädeln, fädelni fädelt, fädelt, gefädelt.
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fåten , faffen : ick fåt, du föttſt, hei fött, wi fåten, ji

fått, ſei fåten; ict fôt, fôté du fôtſt; fðtſt, hei fôt; fôt, wi

foten , föten, ji fött, fåt't, ſei foten , föten ; het fåt't, hat gefaßt.

fäulex , fühlen : 'ict fäul, du fäulſt, hei fault, fäulte;

het fäult.

fäuden, fäuren, föðen , aufzieherr, ernähren : ict fäud, du

föddſt, föttſt, hei fött, född , wi fäuden, ji fäudt,' fei fäuden;

ick förr, ernährte, zog auf; du förrſt, hei förr, wi förren ,

förrn, ji förrt, förren, förrn; het, is född, fött.

fleigen, fliegen : id fleig, du flüggſt, flüchft, hei flüggt,

flicht, wi fleigen, ji fleigt, ſei fleigen; icf flög flög, du flögſt,

hei flögn wie flogent, wi flögen ji flögt, ſei flögen ; is flågen.

fleiten, fließen : ick fleit, du flüttſt, hei flütt, wi fleiten,

ji fleitt, ſei fleiten; ick flot . flôt. du fløtſt, hei flåt. wi flöten,

ji fløt't, ſei flöten; is, het flåten, gefloſſen.

ferrern, feddern, federn; ic ferré, fedder, du ferretſt, hei

ferrert; ferrerte; het ferrert, feddert , gefedert.

finnen, finden : ick finn, du finnſt, hei finnt, wi finnen ,

ji finnt, ſei finnen; ick fünn , funn, du fünnft. hei fänn, wi

fünnen, wir fanden; het funnen, hat gefunden .

fligen, in Ordnung bringen ; etfligen, ſchelten ; ick flig,

du fligſt hei fligt, fligte: het is fligt.

fölent 1. feelen fielen, von fallen; 2. fäulen, fühlen.

foten , fahren , zu Waffer fahren; icf foć, foer. foá, du

fotſt, hei fort ; fotte; het foćt.

frågen. frageri; ief fråg , du fröggſt, fröchſt. hei fröggt,

wi frågen, ji frågt, Fei frågeit; ict frông, fråg, du frogſt. frøgſt,

hei frôg. frog wi frogen, frögeu; het frågt.

füten füern. 1. führen, leiten, fahren; 2. feuern; ici, ;

füé, du fütſt, hei fütt, wi füven , ji fülét, ſei führen; fütte;

het fütt. is fütt.

+
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fuſſeln, von Faſern , die ſich lostrennen : dat fuſſelt.

futern, fr. foudroiger, donnern eifern, hei futert.

gäben. gämen, geben , gegeben ; ick gäw, du giwiſt, giffit,

hei giwwt, gifft, wi gäben, gäwen, ji gårpt, ſei gäben gäwen;

ick gaff, geew, du' geewſt, hei geew , hei gaff, wi geeben, gee

wen . gaben. ji geetvt, ſei geeben, geewen, het, is gäben , gäwen.

gån. gehen, gegangen ; ick gå, du geiſt, hei geit, wi gån,

ji gåt, ſei gån; icł ging, güng, du gingſt. güngſt, hei ging,

güng , wie gingen, güngen; iš gån, iſt gegangen .

ganten, kurz Athem holen , fich ſehnen.

geiten, gießen : ick geit, du güttſt hei gütt. wi geiten,

ji geit't, ſei geitent; ict gôt, gôt, du gåtſt, hei gôt, wi goten ,

göten; het, is gåten, gegoſſen.

geſchein , geſchehen ; geſchüt, geſchieht.

gimen , feuchend Athem holen .

gliden, gleiten : ick glid, glir. du gliddſt, glittſt, hei glidd,

glitt, wi gliden, ji glidt. ſei gliden ; ick gleed, du gleedſt. bei

gleed, wi gleeden, ji gleedt, fei gleeden , is gläden , geglitten.

gläugen, gläun , glühen : glaugt, glühet, geglühet.

gliten, gleichen : ick glif, du glictſt , hei glickt, wi glifen ,

ji glitt, ſei glifen : ick gleek, glich; du gleefſt, hei gleet, wi

gleeken, ji gleekt, ſei gleeken ; iø, het gläfen , geglichen.

glücken. glücken. gelingen; dat glückt, het, is glückt.

glupen, etwas ſtier anſehen : ick gløp, du glûpſt, hei

• glüpt, glüpte ; het glîpt.

glurećn, gludern, von unten oder von der Seite böje

anſehen : ick gluré, glurer, du glurerſt, hei glurert, glurette;

het glurett.

gnägeln, verdrießlich und mürriſch fett : ick gnägel, du

gnägelſt, hei gnägelt; gnägelte; het gnägelt.

gnågen, någen, nagen : ict gnåg, du gnågſt, hei gnågt,

het gnågt.

.

.
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guiden , Zeug glätten ; gnidt, glättet, geglättet.

gniſen, die Zähne weiſen, wie die böſen Hunde; hei

gniſt, het gniſt.

gråben, gråwen, graben , gegraben : ick gråw , du grömmſt,

gröffít, hei gröfft, wi gråben, gråwen, ji gråwt, ſei gråben ,

gråwen ; ick grów, du grömſt, hei grów, wi gröben , gröwen,

ji gröwt. ſei gröben , gröwen , het, is gråben .

grågen. grauen : de Dag grågt, der Tag grauet.

grålen, grölen, ſich unzufrieden äußern .

gripen, greifen : ick grip, dit grippſt, hei grippt, wi

gripen, ji gript. ſei griepen: ick greep, du greepſt. hei greep,

wi greepen , ji greept, ſei greepen ; het gräpen , hat gegriffen.

grappſen , ſchnell nach etwas greifen .

gråſen, graſen, auf der Weide gehen.

grä unen , grünen; ick gräun, du gräunſt. hei gräunt;

gräunte, het gräunt.

grawen , gråben, graben .

grawweln , mit den Fingern greifen.

grunſen, ſich grämen, grungen.

gungeln . bctteln.

günnen, gönnen.

günſen, winſeln ſtöhnen .

hacken. 1. hacken . 2, feſtfigen .

hågen, ſich freuen .

hägen, hägen, heget .

hafen , hafen. Bin

: häfern, höfern.

hålen , holen; het hålt, hat geholet.

håmern, hammern, hämmern.

hanneln handeln,

håpen, hoffen .
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haaren, 1. haden, hatten, von hebben, haben; 2. ſiche

hoćen, hären.

häuden, häuren, Hüten : ick häud , häur, du höddſt, hei

hödd, wi häuden, ji häudt, ſei häuden; ick hörr, hütete, du

hörcſt, hüteteſt; hei hörr, hütete; wi hörren , hüteten, ji hörrt,

hütetet, ſei hörren, hüteten; het hödd , hött .

hauſten , huſten : ick hauſt, du hauſtt, hei hauſt, hauſtete;

het hauſt.

hebben , hewwen, haben — . Hülfszeitwort.

heelen, 1. hielten, von hollen , halten; 2. heilen, heilen :

ick heil, du heilſt, hei heilt; heilte; het heilt.

helpen, helfen : ick help, du helpſt, hei helpt, wi helpen,

ji helpt, ſei helpen; ick hulp, hülp, du hülpſt. hei hülp, mi

hulpen , hülpen ; ji hulpt, hülpt, ſei hulpen, hålpen ; het hul

pen. Holpen, hat geholfen .

hölen, 1. höhlen, hohl machen: ick hål, du hålſt hei

hölt, hölte; het, is hält; 2. heelen, hielten , von hollen, halten.

hölfern, höhlen, úthölkern , aushöhten.

hollen, halten, gehalten : ick holl, du höllſt, hei höüt,

wi hollen , ji hollt. ſei hollen ; ict hål. heel, hielt, du holſt,

heelſt. hei hål, heel, wi hölen, heelen, ji höſt, heelt, ſei hölen,

heelen, hielten ; het hollen , hat gehalten.

hoćen, hoern, hoén, haaren , hären : ick hoé, du horit,

bei port, ofte; het loét; be © eiff boxen, bie Öcafe bengeft.

hubeln, huweln , hobeln.

hulen , heulen, hult, heulet, geheulet.

hüpen , häufen, häufeln; ick hüp, du håpſt, hei häpt ;

hüpte ; het hüpt.

hüten, hüérn, hören : ick hüé, du hüéſt, hei hůét, härte,

het huśt, hat gehört.

huſen , hauſen ; húſt, hauſet, gehauſet.
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aſt.

iéren , ietu, ién, ehreu : id ier, ié, iá du; iérſt, hei iért,

wie ieren , ji iért, ſei ieren; ick iérte; het iért, hat geehret.

ilen, eilen : ick il, bu ilft, hei ilt, wi ilen , ji ilt, ſei

ilen ; ic îlte, het îlt.

inåſen, beſchmutzen .

inbillen, einbilden .

inbäuten , einheizen ; inbörr, einheizte, inbött, eingeheizt.

ingån, eingehen , eingegangen.

inſein , einſehen , eingeſehen.

iſen, eiſen: ic it', du iſt, hei iſt; iſte, het

inſchauſtern, inſchöſtern , einſchuſtern, zuſeßen.

inſtån, einſtehen, eingeſtanden.

juchen, jauchzen : ick jûch, du jûchſt, hei jûcht, wi jûchen,

ji jûcht, ſei jûchen ...

kabbeln . fawweln, ſtreiten,

kábeln fåweln, Fabeln, looſen.

kåkeln, fateln , wie die Hühner ſchreien , wenn ſie Eier legen .

kafen, kochen : ick får, du fålſt, hei fakt, kåkte; het fakt,

käfen, 1. von dem Wind. ſtoßweiſe wehen : de Wind

käkt; 2. - geſehen, von fiken , ſehen.

kålen , kohlen, Kohle geben.

kål waden, fahl werden .

kämen, kommen, gekommen : ick fåm, du kümmſt, hei

füinmt, wi kamen, ji kämt, ſei fåmen ; ick kamm , keem , du

keemſt, hei kamm , keem, wi feemen , ji keemt, kamet, jei

keemen; is kámen, iſt gekommen: fumm du, komme du; fåmt

ji, kommet ihr.

känen, können, F. Hülf8zeitwort.

käulen, kölen, fülen ; fäult, fühlet, gefühlet.

ketteln, kigelit.

kiben, kiwen, kämpfen, ſtreiten : ick tîw , du Fimſt, hei

kiwt, fimte; hct liwt.
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kiéren , kehren, wenden : ick fiér, du kiérſt, hei fiert,

kiezte; is kiért.

fiferi, ſehen, beſehen : ick fit, du kickſt, hei fickt, wi fiken,

ji kift, ſei kifen; , ick keek, du keekſt, hei keef, wi keefen, ji

keelt, ſei keeken; het fäfen, hat geſehen .

kilen, feilen : filt , feilet, gefeilt.

kimen keimen : fimt, feimet , gekeimt.

kinnern, kindern : finnećt, kindert. gefindert .

klätern, klappern : ick kläté, fläter ; klätert, klappert,

geklapert.

klennern, kalendern. grübeln : ick flenné, kleuner, du flen

neiſt, hei klennert, klennette ; het klennett.

kliſtern, kleiſtern.

klöben, klöwen, ſpalten : ick klöw , du Plowſt, hei fldint,

kl8wte ; het, is flöwt , geſpalten.

klüten . werfen.

Flüten Flüern, glik Klüt hebben, gleiche Couleur haben,.

gleichfarbig ſein , dat klüét.

klüwern, grübeln.

kneien, knien ; ick knei, du kneiſt, hei kneit, kneite; het

Pneit, kneiet .

knäden = knären, kueten : ick knåd, knär ; het knädt, knärt.

kuåſtern, knaſtern, ein Geräuſch von ſich geben ; dat Enáſtert.

fnaſterit, vom Taback angenehm riechen.

knipen, kneifen : ick Inîp, du knippſt. hei kuippt, wi kripen,

ji knipt, jei knipen ; icl kneep, kniff du kneepſt, hei kneep, wi

kneepen, ji kneept, ſei neepen ; het knäpen, hat gekniffen.

knüppen, knüpfen, knöpfen : ick knüpp, du knüppſt, hei

knüppt, knüppte, het knüppt.

knüppern, knüpfen, knöpfen : ickknüppé, knüpper; knüppert,

knöpfet, geknöpft.

knütečn, kleine Arbeit in Holz machen.

1
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knütten, ſtricken , knüpfen, ein Netz machen ; einen Strumpf

ſtricken ; ick Pnütt, dn knüttſt, hei fnüt't, fnüt'te, het inüt't,

fráfen , fraten, wie die Krähe ſchreien .

krigen, kriegen, Arieg führent : ick Frîg, du krîgſt, fei Prigt;

frigte, het krîgt.

krigen, bekommen : ick fri, krig, du friggſt, krichſt, hei

kriggt, fricht, wi Prigen , ji frigt, ſei friegen ; ick freeg, bekam ,

du Preegſt, hei kreeg, wi freegen, ji kreegt, ſei kreegen ; het

frägen, hat belommen .

kulleśn, kottern , wie der Trůthahn ſchreien.

küteén , eitern : füteét, eitert, geeitert .

(åben, låwen , 1. laben, 2. loben .

läben, läwen, leben : ick låw , du läwſt, hei täwt, läwte;

het lärt.

låden , låren, laden : ick låd, lår, du löddſt, löttſt, hei

lödd, lött, wi låden, ji lådt, ſei låden, låren ; ict ladete, lod,

du lådeteſt, lödſt, hei lådete, 18d, wi lådeten , löden i het låden ,

hat geladen .

lären, läden, 1. [egten, von leggen, legen ; 2. gelitten ,

von liden, leiden .

låſen, ſchläfen , dåſen. träge und wie betäubt einhergehent;

ick låſ, du läſt, hei läſt, läſte ; het låſt.

läfen, leſen, geleſen, ſammeln, geſammelt: ict låſ, du

fäßt, leßt, hei läßt, leßt, wi läſen, ji låſt, ſei läfen ; ict las

laß. leef , du leeſt, hei Taß, leef, wi leeſen, ji leeſt, ſei teeſen,

het läfen, geleferi, geſammelt.

låten, laſſen : ick låt, du lättſt, lettſt, hei lät, lätt, let,

kett, wi låten , ſi låt't, ſei låten ; iel leet, du leetſt, hei leet,

wi leeten , ji let't, ſei leeten; het låten.

lecken, tröpfeln, Flüßigkeiten durchlagen ; dat leckt, es

tröpfelt; het leckt, hat getröpfelt.

ledden , lerrent, leiten .

leggen, legen : ick legg, du leggſt, hei leggt, wi leggen ,
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ji leegt, ſei leggen: ick låd, lär, du lädſt, färſt, hei låd, lär,

wi läden , lären, legten, ii lådt, lårt, ſei läden , fären , ſie

leggten; het leggt, hat gelegt .

leigen, lügen :, ick leig , du läggſt, hei lüggt, wi leigen ,

ji ſelgt, ſei ſeigen ; ic 18g, du lögſt, hei låg, wi lögen ; het

lågen, hat gelogen.

Leimen , lehmen, init Lehin beſtreichen .

leinen, leihen : ich lei, lein , du leinſt, hei ſeint, ſeinte,

lieh ; het leint, hat geliehen.

Leiwen , leiben , lieben ; leiwt, liebet, geliebt.

lerren, ledden, leiten, führen : lerrt, leitet, geleitet.

licken, lecken ; ich lidt, du lidſt, hei lidt, licte; het lidt.

lidmünden , den Mund lecken , ledrig nach etwas ſein.

liden, līren, leiden : ick lid, lir, du lidoſt, littſt, hei

lidd, litt, wi lider , liren ji lidt, lirt, jei liden , liren ; ict

leed, leer, litte; du leedſt, leerſt, hei leed, leer, wi leeden ,

leeren, ii leedt, leert , ſei leedent, leeren ; het läden, lären,

hat gelitten; dat Wäré lidt, das Wetter wird gelinder, der

Froſt läßt nach.

liggen , liegen : id ligg, du liggſt, hei figgt, licht, wi

liggen, ji liggt, ſei liggen; id lagg. leeg, du leegſt, hei leeg,

mi leegen . ji leegt, ſei leegen, ſie lagen ; het lägen, hat gelegen

fingen, gelingen ; lungen, gelungen.

löden, 1. löthen : ick lod . du lödſt, hei lödt ; lödte, het

180t, 2. ladeten, von låben , laden.

logen, 1. laugen, 2. logen ; lögen, von leigen, lügen.

lücht, 1. leudite ; von lüchten, leuchten ; 2. lüggt, lügt,

von Teigen , lügen.

luden, lauten .

lüden, lüren, lürren, läuten : ich lûb, lüé, du lüdſt hei

fådt, fülét, lürrt, lüdte; Jürte, ſürrte; het lidt.

lüggſt, lüchſt, lügſt; lüggt, lücht, lügt von leigen, lügen
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lumpen, 1. hinken ; 2. eiit Lump fein ; fich nich lumpen

låten, ſich nich lumpen laſſen.

lunen, litních ſin , launiſch ſein.

ſunfchen, lunſen , 1. vergl. Lüſchen. lauſchen, 2. ſich

grämen oder grübeln, ärgern .

lüſchen, lauſchen,

mägen, mögen, f. Hülf8zeitwort.

mägen, gepißt, vor migen, piſſen .

målen , malen, mahlen.

mallen , vom Wind oft umgehen.

månen, mahnen, ick mån, du månſt, hei månt, månte ;

het månt,

i marken, merken .

marrernt, maddern, márteln, inartern , quälen.

į : mäſten , meſten.

mäten, meſſen , gemeſſen ; ick måt, du mettſt, hei mett,

wi mäten, ji mått, ſei mäten, ick matt. meet, du meetſt,

hei meet , wi meeter , ji meet't, ſei meeten ; is mäten, iſt

gemeſſen .

inatten , metzen , vom Müller die Müllermeze nehmen.

meſten, mäſten : meſtt, inäſtet . gemäſtet.

migen, piſfen : ick mig, du miggſt, hei miggt, wi migen ,

ji migt, ſei migen, ick meeg, pißte ; meegen, piſten; mägen,

gepißt

mörren , begegneten , von möten , begegnen .

inörrern , mördern , morðeit.

möten, 1. müſſen : icf mot , du moſt, hei môt, wie möten,

ji møtt, ſei möten ; ickmüßt, du müßt, hei müßt, wi müßten,

ji müßtet, ſei müßten ; ich heww müßt, ich habe gemußt; 2.

begegnen , treffen , Widerſtand thun. hindern : ick môt, du

möttſt, hei mött, wi möten , ji mött, ſei möten ; ich mört,
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begegnete, hinderte, du mörrſt, hei mörr, wi mörren, Jimörrt,

ſei mörren , het mött, hat begegnet, hat gehindert.

muken, ſtillſchweigend zürnen .

mülåpen, müffig :( tehen.

mulen, maulen, verdrießlich fein .

muliſchen , mürbe werden, in Staub verfallen .

munnen , munden, gut ſchmecken ; dat mundt em.

muſich måten , mauſig machen, groß und ſtolz thun.

muſfeln , (i ſ weich ), unordentlich ſchmutig ſein .

wutern, vom Krebs neue Schale bekommen; rútmutern,

herauspußen.

nåbern, nåwern, die Nachbaren beſuchen.

någeln, nageln : någelt, nagelt, genagelt.

nämen , nehmen : ieť nåm , du nimmſt, hei nimint, mi

nämen , ji nåmt, ſei nämen ; id namn , neem , nahm , du

neeinſt, hei neem , wt neemen , ji neeint, jei neement ; het

nåmen, hat genommen .

näumen, nömen , nennen : id näum . du näumſt, hei

uäumt, näumte ; het näumt.

näweln, nebeln : dat näwelt.

neigen , nähen . !

nennen : ick penn du nennſt, hei neunt, nennte ; het

nennt, hat genannt.

netten , neßen, ein Neß machen.

niden , neiden,

digen neigen .

niwweln, nibbeln, in kleinen Stüden effen ,

nörigen, nödigen, nöthigen ; ick nörig, du nörigſt, bei

nðrigt, nårigte ; het nörigt.

nörig hebben, nöthig haben.

mörriken, wiehern.

auſſen, ( ſ weich), träge ſein, nichts beſchaffen.
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nütten, nitzen, gebrauchen . 337..

öckern , beim Sprechen anſtoßen.

offern, opfern.

ögeln , äugeln ; ögelt, äugelt, geäugelt.

öllern, ältern, älter werden :

orrérn , ordern , beordern .

pålen , 1. pfählen, Pfäle einſchlagen ; 2. Arfpålen upmåten,

Erbſenſchoten aufmachen..."

pannen , panden , pfänden.

peifen, mit einer Pike in Bewegung fegen . !"

perren , pedden , treten ; id perr, du perrſt, hei perrt,

petrte ; het perrt. :)

pipen , pfeifen : ick pip, du pipt, hei płpt, wi pipen, ji

pipt, ſei pipen ; ic pipte ; het pipt: is päpen , is pipti

planten, pflanzen ; plant't, pflanzet, gepflanzet.

plägen , pflegen , Pflege üben , aufwarten , bedienen ; hei

plågt em , er pflegt ihn, er wartet ihm auf. siz

pleggen , pflegen, gewohnt ſein ; du pleggſt dat daun, du

pflegſt es zu thun ; het pleggt dat daun, er pflegt es zu thun.

plurećn, pludern, plaudern ": 11

prideln, mit ſpitigen Dingen ſtechen .

priden, mit einer Stange bezeichnen.

prünen, ſchlecht nähen.

prüſten, nieſen . Dit isSE

puſſeln , unbedeutende Arbeit machen .

paſten, blåſen, mit dem Munde blaſen . Si

quellen : quull, quütl, quoti; quüllen, quollen ; quullen,

gequoller .

quiken, hell ſchreien.
quinen, kränkeln. UTA {" : C :

quuddeln, ſprudeln .
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råden, 1, rathen : id råd, rår, du röttſt, hei rött, wi

råen, ii rådt, rårt, ſei raden, radte, het rådt, 2. roden .

räden, 1. reden, 2. geritten, von riden , reiten .

rålen, raken , 1. treffen, 2. gerochen , von rüken .

rámen , rahmen, treffen .

räfen, 1. rechnen, 2. en Roppel mit Rat Umfåten , eine

Koppel mit Koppelſtangen befriedigen . 1632

rallögen , die Augen verdrehen.

råren, råden, 1. rathen, 2. roden , ausroten ...

rären, räden, 1. reden : ich rär, du rårft, hei rårt,

rårte, het rårt ; 2. geritten , von riden , ſeiten . I

räuken , röken , pflegen, aufwarten ; räuft, pflegt, gepflegt.

räumen, rühmen .

raupen , ropen, rufen , gerufen ; id caup , du röppſt, het

röppt, wi raupen , ji raupt, ſei raupen ;..ick reep, rop, du

reepít, hei reep, wi reepen , ji reept, ſei reepen ; het raupen ,

hat gerufen.

reffſchlågen, beſchleunigt Athem holen.

reifen , reichen , reift, reichet, gereicht.

reppen , erinnern . .

riben , riwen , reiben : ick rim , bu riwwſt, riffit, hei

riwwt, rifft; wi riben, riwen , ji tiwt, ſei riben, riwen ; id

reew, du reemſt, hei reew, wi reeben , reewen, ji reewt, ſei

reeben, rcewen ; het räben, räwen , gerieben.

tiden, riren , reiten ; reeden , reereno pitten ; räden, geritten .

riſeln, rieſeln, aufgehen, ſteigen .

riſjeln, ausrieſeln. not wohne

riten , reißen' ; ritt, reißt, reeten , riffen; räten , geriſſen.

ritt, 1. reitet, von riden ; 2. reißt bon riten .

roben, rowen , rauben : ic rôm, du rôwſt, hei rồwt,

rörte ; het rowt.. !

röden , röthen , roth machen . Den 3 ;

stein : .



86

+

"

1

*

.

roken, rauchen ; rökerrt, räuchern; röten , 1. rochen, von

rüfen , riechen , 2. f. räufen , pflegen.

rönnen , rinnen , laufen .'

ročen, roext, weinen : id rot, du roőft, hei rott, rotte

het roft.

röten , Flachs röſtent

rött, geröſtet, von röten, Flache räftent; rött, rödd, räth ,

von råden, rathen,

rowen , f. roben .

rüd , rüde, dont rücken , rütent.

rückt, 1. ricket, gerückt, bon rückeng 2. riecht, von

rüken ; riechen . , * !? " : 11.1.

rüken , riechen : id rüt, du rüdít, hei rüdt, wi Tüten ,

ji rütt, fäti rüken ; ich röt, du förſt, hei rôl, wi röten, ji

rött, feé röten , rochen ; het råten, hat gerechen.

rufſen , rollen .

rümen, räumen .

runngån, herunnegån , heruntergehen.

ruppen , rupfen .

rûtkrigen, herättrigen, herausbekommen .

rutmuteri , herütmutern, neu aufpugen .

:: facket , 1. facten, in Säde machen. 2. ſinten .

i fåben, ſiedet. gefotten ..

fågen, 1. ſägen : id fågadu fågft. hei fågt; wi fågent, či

fågt, fet fågen ; id ſagte; het is fagt, hat, iſt gefägt; 2. ges

fogen , von ſugen, ſaugen ,

ſägen, ſauen .

jägen, Feguent: id - fägen , du fågenſt, het ſågendo

ſaien, ſaigen , feiden fårn.inds it's tot : ... 1 :

fäfern, fichern ...* I : 1:4:11.1: ! ; 309 :

fälen. 1. regelm. Zeitw . fühlen, ſich in Roth wälzers id

fál, du fälſt, hei fält ; fälte, het fält: 2.7:

fålen, (unregelm . Zeitwort), ſollen : iď fall, du ſaſt, hei
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fall, wi fålen, ji fält, ſei fålen ; ick full, ſäll, du ſußt, füßt,

hei ſult, füü, wi fullen , fitllen , ji ſullt, füllt, ſei fullen, fül

len , ſie ſollten ; het füllt, hat gefolft.

falwen, ſalben.

fåpen, geſoffen, von jupen , ſaufen,

fären, ſåden , ſieden , geſotten ...

fären, ſäden , ſagten, von ſeggen , ſagen.

fäuten, föten. ſüßen, ſüß machen.

ſchåben, ſchåwen, 1. ſchaben: ſchårt, ſchabt. geſchabt ;

2. geſchoben, von ſchuben , ſchuwen . ſchieben.

ſchach, ſcheeg, geſchah, von ſchein, geſchein, geſchehen .

ſchäden , ichåren , ſchaden.

(chålen, ſchalen, mit Schalen verſehen.

ſchälen, ( 1. regelu . Zeitw .) ſpülen : ict ſchål, du ſchälſt,

hei ſchält, ſchälte; het ſchält. 2.

ſchälen , (unregelin. Zeitw.) ſälen , ſollen : ick ſchall,

fall, foll ; du ſchabt, ſaſit, ſollſt; hei ſchall, ſalt, ſoli.

ſchämern, ſchimmern .

ichåpen , ſchaffen, erſchaffen.

ſchäpen , ſchippen, ſchiffen,

( charpen , ſchärfen, ſcharf machen ; ſcharpt, ſchärfet,

geſchärft.

ſchåren, ſchäden, ſchaden : ict ſchår, ſchåd, du ſchårſt,

hei ichårt, ſchårte ; het ſchårt

(charjeeken, ſpotten, ſchimpfen

ichåten, geſchoſſen, von ſcheiten ; ſchäten, geſchiſſen, von

jhiten .

chauſtern, ſchöſtern , duſtern .

fchein, geſchein , geſchehen : ſchüt, geſchüt, geſchieht.

ſcheilen , ſchielen.

afdheiren, ſcheiden , ſcheiden : icl fcheir, du fcheirít, hei fcheirt;

ſcheirte, ſcheidte, ſchied ; .ie ideirt, Tcheidt, is geſchieden .

ſheeten, ſchiſſen , von ſchiten, ſcheißen .
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ſcheiten, ſchießen: ick ſcheit, du ſchüttſt, hei ſchütt, ivi

ſcheitert, il ſcheit't. ſei ſcheiten ; ick ſchôt, fchot ſchoßi wi ſchoten ,

ſchöten, ji ſchôt't, fchât't, fet-ſchoten, het ſchåten, hat geſchoſſen.

ſchellen, 1. ſchälen, ſchellit, ſchälet, geſchält; 2. fchelten;

( chull. ſchüll, ſchalt; ſchüllen. geſcholten.

ſchippen, ſchäpen , ſchiffen .

ſchiten, ſcheißen : ick ſchit, du ſchiitſt: Hei ſchitt, wi ſchiten,

ji ( chit't, ſei ſchiten ; ich ſcheet, ſchiß. du ſcheetſt. 'hei ſcheet,

wi ſcheetén , ji ſcheet't. ſei fcheeten, ſie ſchiffen. (jei ſcheiten ,

ſie ſchießen ); het fchäten, hat geſchiffen.

fchlågen, ſlagen, ſchlån, ſlaan, faiagen , geſchlagen : ick

ſchlå , ſchlag, du ſchleiſt, hei ſchleit, wi ſchlågen, ſchlån, di

ſchlåt, ſei ſchlågen , ſchlån, id ſchlog, ſchlog, du ſchlögſt, hei

(chlog, ſchlög. wi fchlogen , ſchlögen, ji ſchlôgt, ſchlögt, ſei

ſchlogen, ſchlögen ; het, is ſchlågen, ſchlån, geſchlagen.

ſchlåpen, ſlapen, fchlafen : ick Fchláp, du ſchlöppſt, hei

ſchlöppt, wiſchlåpen , je ſchlüpt, ſei ſchlåpen ; ick ſchleep, fdlief,

du ſchleepſt, hei ſchleep , wi ſchleepen , it ſchleept, Fei ſchleepen;

het ſchlapen, hat geſchlafen.

ſchläpen, 1. ſdhleppen : ick ſchlåp, du ſchläpſt, hei ſchlipt,

(dläpte ; het ſchläpt, hat geſchleeppt; 2. geſchliffen, von ſchlipen.

ſchläfen, langſam träge gehen .

ſchlipen , ſchleifen : id ſchlip , Suchlipit hei ſchlipt,

ſchlipte, het ſchlîpt, het is ſchläpen, geſchliffen .

ſchlippen , entwiſchen : fchlippen fåten , Taufen laſſen.

12 Thlitrećni, ſchliddern; 'up de Schlitſch Schlitſchen , auf dem

glatten Eiſe forgleiten.

ſchliten , abuußen ; ſchläten , abgemugt.

ſchlömen ; : ſchlemmen , praſſen : ich ſchlom , du ſchlomſt,

hei ſchlomt, ſchlimte; het ſchlëmt.

fhlöpen, ſchleifen - Up en Schlädenſchlop wegbringen ,

auf einer Schlittenſchleife: fortbringen . : isi
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ſchloten, ſchlöten, ( chloſſen , von ſchlüten.

ſoluten , ſchließen : id ſchlüt, du ſchlüttſt, het ſchlitt, wi

ſchluten, ji ſchlütt, ſei ſchluten : id ſchlôt, ſchlåt, ſchloß; du

fhlôtſt, ſchlötſt, hei ſchlôt, ſchlit, wi dyloten, ſchlöten , ji

ſchlôtt, ſchlått, ſei ſchloten, ſchlöten ; te, het ſchlåten, iſt

hat geſchloſſen.

ſchmachten , durſten, ein ſehnliches Verlangen nach vas

haben.

ſchmacen, ſchmaßen, mit dem Munde beim Eſſen .

ſchmäden, ſchmären, ſchmieden : ick ſchmåd, ichmär, du

îchmådſt. ſchmårſt; hei ſchmådt, ſchmårt, ſchmädte, ſchmärte ;

het ſchmådt, ſchmårt, geſchiniedet.

ſchmäten, geworfen, von ichiniten.

ſchmecken : ick ſchmeck, du ſchmeckſt,hei ſchmect, ſchmecte ;

het ſchmeckt.

ſchmeeren, ſchmieren : " ick ſchmeer, ſchmee, ſchmea, du

ſchmeerſt, hei ſchmeért; ( chmeérte; het ſchmeert.

(chmiten, ſchmeißen , werfen : iet ſchmit, du fchmittſt, hei

ſchmitt, wi Tchmitert, ji ' fchmitt, ſei ſchmiten : ick ſchmeet,

ſchmiß, warf; du ſchmeciſt, hei ſchmeet, wi fchmeeten, ji

ſchmet't, fei ſchmeeten; het: ſchinäten , geſchmiſfen , geworfen .

ſchmoken, ſchmöken, ſchmiauchen , rauchen ; ſchmott, ſchmöft,

ichmanchet, geſchmaucht.

ſchinölen, ſtart Tabat rauchen .

ſchmölten, ſchmelzen ; ſchmölt't, ſchmilzt, geſchmolzen .

ſchmullen, ſprudeln.

( chmuren, ſchmoren. *: ; . ;

ſchmûſtern, lädseln. is

ſchnåbeln, ſchnaweln, 'ſchnäbeln.

ſchnaden, ſprechen, reden , plaudern.

fchnappſen, Schnapps trinten, Branntwein triuker .

ſchnären , 1. ſchnäden , geſchnitten, von ſchuiren, ichnien,

ſchneiden ; 2. 1. ſchneeren,
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ſchnåweln , ſchnabeln, ſchnäbely ; tüſſen .

Idhnawen , ſchnaben, geſchnoben ., von ſchnuben.

dhnawweln, mit dem Schnabel aufnehmen.

:: Ichneeflüten , mit Schnee werfen.

: ſchneeren; ſchneeden, ſchnitten , von ſchniren, ſchniden,

ſchneiden.

ſchneéren , ſchnein , ichneen, mit einer Schlinge zuziehen ;

ick ſchneér, ſchneá, du ſchneérſt, hei ſchneért; ſchneérte, het

ſchneérty i

fchuiden, ſchniren , ſchneidert ; ick ſchnid, ſchner, du ſchnittſt,

hei ſchnitt, wi ſdhniden , ji ſchnîdt, ſei ſchnident; ick ſchneed,

ſchneer, du ſchneedſt, ſchneerſt, hei ſchneed, ſchneer, wi ſchnees

den , ſchneeren, ji ſchneedt, ſchneert, ſei ſchneeden, ſchneeren ;

het ſchnäden, (dhnären , geſchnttten .

ſchniren, ſchniden, ſchneiden.

ſchniren. ichniderit ſchneidern .

ſchnöben, ſchnöwer, ſchnaubten, von ſchnuben ,
ſchnöbete

ich
hierojvrigen . " ,

i

schnorrern, ſnoddern, Naſenſchleim quswerfen.

Ichnubbeln. Ichnuwweln , ſtraucheln.

Ichnuben, ſchnuwen , ſchnauben : id ſchnûw , du ſchnüwiſt,

ſchnüffit: bei ſchnüfft, wi jhuuben , ichnuwen , ji ſchnuwt, ſei

ſchnuben, ſchnuwen, ick ſchnôf, ſchnów , ſchnow , du ſchnöwrt,

hei ſchnów, ſchnof, ſchnaubte; wi ſchnöben, ſchnöwen, ji

ſchnåipt, lei ſchnöben ſchnöwen ; het ſchnåben, ſchnåwen , ges

ſchnoben ; ſchnuf du, ſchnîwt ji.

ichnüffeln . hörbar durch die Naſe athmer; von Schwei

nen ſchnaubend mit der Naſe nach etwas ſuchen . ...

ſchnüren , ſnören , ſchnüren : id ſchnür, ſchnüá, du ſchnüéſt,

hei ſchnürt, ſchnütte ; het, is ſchnüét. ' .

chuurrent, betteln .

2

**
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ſchnuwen . fchnuben, ſchnauben .

ſchölen, 1. ſchälen.

ſchörten , ſchürzen ; 'ſchört't, ſchürzet, geſchürzt.

ſchöfwarken , fich vere Arbeit verrichten .

ſchråben , ſchråwen , geſchroben, von ſchruben.

ſchräben, ſchräwen, geſchrieben, von ſchriben .

ſchräden , geſchritten, von ſchriden.

ſchraminen , riſen.

ſchråpen, ſchrapen, ſchabent, fragen.

ſchråten , ſchräge machen.

ſchriben, ſchriwen, ſchreiben : ick ſchriw , , du fchriwwſt,

ſchriffſt, hei ſchrift. wi ſchriben, ſchriwen. ji ſchriwt: ſei ſchri

ben , ſchriwen ; ick ſchreew , ſchrieb, du ſchreemſt, hei ſchreew ,

wi :ſchreeben , ſchreewent, il ſchreewt, ſei ſchreeben, ſchreewen ;

het ſchräben , ſchräwen, geſchrieben .

( chriden, ſchrîren , ſchreiten : ick ſchrid ', ſchrîr, du ſchrittſt,

hei ſchritt, wi ſchriden , ſchriren , ji ſchridt,ſchrîrt ; ſei ſchriden;

ick ſchreed, ſchreer, du ſchreedft, ſchreetſt, heis ſchreed, wi

ſchreeden, ſcreeren, ji ſchreedt, ſchreert, ſei ſchreeden , ſchreeren;

het ſchräden , ſchrären , geſchritten .

ſchrigen , ſchreien : ick ſchri, ſchrîg, du ſchriggſt, hei ſchriggt,

wi ſchrigen , ji ſchrigt, fei ſchrigen; ick ſchreeg, ſchrie, du

ſchreegſt. hei ſchreeg, wi fchreegert, ji ſchreegt, jei ſchreegen ;

het ſchrägen, geſchrien .

ſchriren , ſchriden , ſchreiten .

ſchriwen , ſchriben, ſchreiben .

ſchroden, ſchroten , ſchrødte ſchrotet, gefchrotet.

ſchruben ſchruiven ſchrauben : ick ſchrûm , du ſchrüipiſt,

(dhrüffit, hei ſchrüfft, wi fchrubén , ſchruwen, ji fchriwt, ſei

ſchruben ; icf ſchrów , ſchróm , ſchnaubte, du ſchrówft, hei

( chrów , ſchrów , wi ( chroben , ſchrowen , ſchröben , ſchröwen, ji

! ": " ? omdat.1 ..
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ſchröwt, ſei ſchröben, ichröwen ; het, is Fhråben , ſchräwen,

geſchroben.

ſchubben, ſchuwwen, ſcheuern, reiben .

ſchuben, ſchuwen , ſchieben : ick ſchůw, du ſchüwwſtá ſchüffft,

hei ſchüfft, wi ſchuben, fchuwen ji ſchûwt. ſei ſchuben ; ick

ſchow , ſchob du ſchômſt, hei ſchow , wir ſchöbén , ſchöwen, ji

ſchöwt. ſei ſchöben, ſchöwen , het, is ſchåben, ſchåwen , geſchoben.

ſchüchern, ſcheuchen : ick ſchüche, ſchücher, du ſchüchetſt,

hei ſchüchert; ſchücherte ; het ſchüchert.

ſchüddeln, ſchütteln.

ſchüdden, ſchürren, ſchütten .If

ſchüffeln , ſchüppen, ſchaufeln..;

( chugen, ſcheuen .

ſchulen, ſchielend ſehen ; die Schule nicht beſuchen ; fich

nicht ſehen laſſen wollen.

ſcullen, geſcholten, von ſchellen, ſchelten.

ſchullern, dhultern.

ſchülpern , åweſchülpern, überfließen.

ſchümen, ſchäumen : ſchůmt. ſchäumet, geſchäumt.

ſchünnen. ſchünden , anſchünden, anreizen.nl

ſchüćen. Icheitern : ick ſchüé. Ichüá, du ſchüéſt, hei ſchütt,

ſchüérte, ſchüífe; het ſchütt, hat geſcheuert.

fchürren ,ſchüdden, ſchütten, ſchütteln :ick ſchürr. du ſchürrſt

hei ſchürrt; ſchürrte; het ſchürrt.

ſchütten ſchüßen.

ſchuwen, ſchuben, ſchieben .

ſchwabbeln, ſchwawweln : im Waffer: zappeln.

ſchwäteni kümmerlich gehen ; hei ſchwätt.

idwälen , ohne helle Flamme brennen .

ſchwaltern , viele Worte machen .

ſchwänen , ahnen , ahnden .

ſchwäugen, ſchwögen, umſtändlich beklagen.
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ſchwellen ick ſchwell, du ſchwetſt, hei ſchwellt, wi ſchwel

len , ji ſchwellt, ſei ſchwellen ; id ſchwull, ſchwült, dwoll;

ſchwullen, geſchwollen .

ſchwemmen, ſchwimmen , ſchwummen, ſchwümnen , ſchwam

men ; ſchwummen , geſchwommen.

ſchwäpen , (dweepen ; 1. mit der Beitſche Inallen ; 2. das

Getreide fegen .

ſchweiten, ſchwißen ; ſchweit't, ſchwiget, geſchwigt.

ſchwimen, beſchwimen, ſchwindlich werden, in Dhnmacht

fallen.

ſchwögen, ſchwäugen, umſtändlich beklagen.

ſchwören : ick ſchwöć. du ſchwörſt, hei ſchwött ; ſchwötte;

het ſchwött. ſchworen, geſchworen.

ſchwulfen, vom Gewölf aufſteigen .

ſchwullen, ſchwollen geſchwollent; ſchwütlen, ichwollen ,

von ſchwelten.

fëben fäden , ſagten , von feggen, ſagen.

ſeden , feeden , ſieden, tochen ; fåden , geſotten.

fëgen, ſägen, ſegnen .

ſêgen, ſeegen, ſahen , von ſein , ſehen.

ſeggen , ſagen : ick ſegg, du ſeggſt, hei ſeggt,wi feggen ,

ii ſeegt . ſei ſeggen ; fick fåd”, får, ſagte, du fådſt, fårſt, fags

teſt, hei fåd, ſagte, wi fäden, fären, ji ſådt, ſårt, ſet fäden ;

het jeggt, hat geſagt.

fein, ſeen, ſehen, geſehen : ict fei, du faſt; hei füt, wi:

fein, ji feit, ſei ſein ; ick fach ,ſagg, ſeeg, du feegſt, hei feeg,

wi ſeegen, ji ſeegt, ſei ſeegen ; het ſein , hat geſehen ; ſei du,

ſehe du ; — fü mål, ſehe einmal, ſehe her; feit ii, fehet ihr.

feiwern, geifern ; ſeiwert, geifert, gegeifert.

ſetten , ſeben : ick ſett, du fettſt, hei ſett ; ſet'te ; het fet't.

ſich befliten, ſich befleißigen : ick beflit mi, du beflitſt di,

.

.
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hei beflit't ſich, wi befliten uns, ji beflit't juch, ihr beffeißiget

euch ; ſei befliten ſich ; beflit'te mi, heww .mi beflit't.

jid befliten , ſ. fich befliten ;

Tigen, 1. ſiegen , ick fig. du ſigſt, hei fîgt ; ſigte; het

ligt; 2. ſeihen Flüſſigkeiten durch ein Tuch laufen laſſen ;

upfigen de Melf upſigen .. .

fiin, jîn, 1. fin .

ſin , ſiin , ſind, wäſent, ſinn, ſîn. ſein, . Hälfszeitwörter.

fingen :: ſüngi ſang ; ſüngen, fangent ; ſunger geſungen .

ſinken : fünk. Jank; fünken , ſanken ; ſunken, geſunken ...?

ſinnen : ick ſinn, du ſinnſt, hei ſinnt,wi ſinnen , ji ſinnt,

ſei ſinnen ; ick funn, fünæ, ſann, du ſunnſt. fünnſt, heii ſünn,

wi ſunnen, fünnen , ſannen ; is funnen, iſt geſonnen.

ſipen, Feuchtigkeit durchlaſſen ; dat fîpt.

Fitten, fißen: ick ſitt, du fittſt hei fitt, wi ſitten , ji

fitt, ſei ſitten, - ick ſatt, feet, ſaß, du feetſt hei feeti fatt,, ,

wi ſeeten. ji ſeet't, ſei ſeeten ; het fäten, hat geſeſſen .

ſlaapen flåpen , ſchlafen .

ſlaan. ( chlån, ſchlagen , ſchlagen.

flöſen. ſ. fläfen .

fmeden Tiſchmäden.

jnären, f. ſchneeren ; i vergl. ſchnären .

(nören, ſchnüičen. fchnüren.

ſogen, fögen, ſaugten, von ſugen.

fögen, 1. fäugen : jáęt fogy idu ſågſt, hei føgte ſøgte, het

Fogt'; 2. ſaugten, von ſugen, jaugen ; 3. veugl. fågen.

joten utſoten , ausdörren .

knälen ſpielen. i

(palunfen , herumtoben . " ,75,7

: ; ; {parren, ſperren:

fpauden, ſpauren, fputen eilen .

(paulen. (polen , ſpulen.

ſpäulen, ſpölen, ſpülen.

2
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7,13

{päufen, ſpöken , ſpalen.

ſpeigeln . ſpegeln, ſpiegeln.

(prerren, ſpredden, ſpreiden, ſpreiten , ausbreiten ;.

Flaß ſprerren , Flachs ausbreiten .

ſpillen, verſpillen, etwas verſchütten.

fpinnen : ick ſpinn, du ſpinnſt. hei ſpinnt, wi ſpinnen,

ji ſpinnt, ſei ſpinnen ; - ict ſpunn, ſpänn, du ſpünnft hei

ſpünn, wi ſpünnen, ji ſpünnt, ſei ſpinnen, ſie ſpannen ; het

ſpunnen, hat geſponnen.

ſprack. Sprok prök, ſprach. von ſpräfen.

ſpråken, geſprochen , von ſpräfen.

(präken. ſprechen : ick ſpråk.,du : ſpreckſt, hei ſpreckt, wi

(präken, ji (präktt, ſei ſpräken ; ick ſprack. ſprøk, ſprök. du

(prackſt, ſprôfſt. ſpråkſt, hei fprack, ſprøk, ſpróf, wi ſprofen,

ſpröfen . ii ſprokt. ( próft. ſei. sſproken ,ſpröken, ſpraken ; het

ſpråken. hat geſprochen...

ſpråten , ſproſſen , ſpråt't; (proſſet, geſproßt.si

ſpringen ; ick ſpring, ji ſpringt; - ick ſprung, ſprüng,,

ſprang, du ſprüngſt hei ſprüng. wi ſprüngen. ji ſpringt, ihr

ſpranget; - i8 ſprungen , iſt geſprungen.is,

ſpróf. ſprðf, ſprach, von ſpräken .

ſprung . ſpring, ſprang, von ſpringen .

ſtaan f. ftån .

ſtäben ſtåwen , geſtoben in

ſtåken, 1. mit der Heugabel arbeitet;.- 2. Deſtochen,

von ſtäfen.

ſtäken , ſtechen , ſtecken ; det ſtåf, du ſtedſtiheir ſteckt, wi

ſtäken, ji ſtårt; ick ſtøk, ſtöf, ſteet, ſtadh, du ſtökft, hei ſtok,

wi ſtoken, ſtöfen , ſteeken, ſtachen, ſtecten ; het ſtåten.

ſtålen . 1. ſtahlen, ſtählen mit Stahl verſehen ; 2. des

ſtohlen , von ſtälen , ſtehlen.

ſtälen, 1. ſtehlen ; id ſtäl, du ſtellſt, hei ſtelſt, wi ſtälen,

ji ſtålt, ſei ſtälen; id ſtôl, ſtöl, ſtahl, du ſtålſt, hei ft8l, wi

事

?
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1

ſtölen, ji ſtålt, ſei ſtölen ; het ſtåhlen, hat geſtohlen.. 2. mit

einem Stiel verſehen ; i & ſtål, du ſtålſt, hei ſtålt, ſtålte; is

ſtålt, geſtielt .

ſtåmern, ſtanımern.

ſtån, ſtehen , geſtanden ; id ſtå, du ſteiſt, hei ſteit, wi

ſtån, ji ſtåt, ſei ſtån ; ick ſtunn ſtünn, ich ſtand, du

ſtünnſt, hei ſtünn, wi ſtünnen, ji ſtünnt, fet ſtünnen ; het ſtån,

hat geſtanden .

ſtangeln, mit den Füßen ſchlagen.

ſtängen, ſtänken, das gewöhnliche Futter nicht mehr mögen.

ſtåpeln, ſtapeln ; ſtåpeſt, ſtapelt, geſtapelt.

ſticken , 1. ſtickert, 2. ſtecken.

ſtiben , ſtimen , ſteifen .

ſtiden , aufgehen , wie Teig.

: tigen, ſteigen ; ict ſtig, du ſtiggſt, bei ſtiggt, wi ftigert,

ji ſtigt, ſei ſtiegen ; ick ſteeg, du ſteegſt, hei ſteeg, wi ſtee

gen , ji ſteegt, ſei ſteegen, ſtiegen ; is ſtägen, iſt geſtiegen.

ſtillen , befriedigen ; ſtillt, ſtillet, geſtiüt.

ſtimmen , ſtimmt, ſtimmet, geſtimmt.

ſtinten ; ſtünk, ſtant; ſtünfen , ſtanten ; ſtunten , geſtunken.

ſtippen, eintunken .

ſtiwen , ſtiben, ſteifen .

ſtöben, ſtöwen, ſtäuben : ſtóit, ſtäubt, geſtäubt.

ſtocken, verſtocken, faul werden .

ftoppen, ſtopfen .

ſtörmen, ſtürmen : ſtörmt, ſtürmet, geſtürmet.

ſtörr, ſtieß, von ſtöten, ſtoßen .

ſtörten , ſtürzen ; ſtört't, ſtürzet, geſtürzt.

ſtöten , ſtoßen : ick ſtôt, du ſtöttſt, hei ſtött, wi ſtöten, ji

fitott, fet ſtöten ; ict ſtörr , ſtieß, du ſtörrſt, hei ſtörr , wi

ſtörren, ji ſtörft, ſei ſtörren, ſtießen ; het ſtött, hat geſtoßen .

ſtöwen ,' ſtöben, ſtäubent.

.: ſträben ſträwen, ſtreben . In.

2
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ſträden . ſträren , geſtritten , von ſtriðen.

ſtråken , ſtreicheln .

ſträfen, 1. geſtrichen, von ſtrifen , ſtreichen ; 2. Sträts

acker haken : ick ſtråt, du ſtråkſt hei ſtrått; ſträkte; het ſtråkt.

ſträren , ſträden , geſtritten : ſtriden, ſtreiten.

ſträwen , ſträben, ſtreben ; ſtråwt, ſtrebet, geſtrebt.

ſtreer, ſtreed, ſtritte ; von ſtrîrent, ſtriden, ſtreiten .

ſtriden, ſtreiten : ick ſtrid', ſtrît, du ſtrittſt, hei ſtritt, wi

ſtriden , ſtrîren, ji ſtridt, ſtrîrt, fet ſtriden ; Lick ſtreed,

ſtreer, du ſtreedſt, ſtreerſt, hei ſtreed, ſtreer, 'wi ftreeren, ji

ſtreedt, ſet ſtreedent, ſtreeren, ſtritten ; het ſträden, ſträren,

hat geſtritten .

ſtrifen , ſtreichen : ick ſtrîk, du ſtrickſt, hei ſtrickt, wi ftri

ken, ji ſtrikt, ſei- ſtriten ; - ick ſtreek, ſtrich, du ſtreetſt. hei

ſtreek, wi ſtreeken , ji ſtreekt, ſei ſtreeken ; is-ſträfen, geſtrichen .

ſtripen, ſtreifen : ſtript, ſtreifet, geſtreift.

ſtrippen, melfen .

ſtrîren , ſtriden , ſtreiten .

ſtröpen , abſtreifen ; rümſtröpen, herumlaufen ; ick

ſtrop, du ſtröpſt, hei ſtröpt; ſtröpte ; het ſtröpt.

ſtrüben, ſtrüwen, ſträuben ; ' ſtrüwt. ſträubet, geſträubt.

ſtrullen, im Strahl fließen .

ſtuben, ſtuwen ſtumpfen, abſtugent.

ſtufen, ſtauchen : ick ſtûk, du ſtûkſt, hei ſtuft; 'ſtûkte ; is

ſtúft, het, iſt geſtaucht.

ſtunnen, ſtunden ; ſtünnen, ſtänden, ſtanden ; von ſtán,

ſtehen .

ſtipen, ſtäupen.

ſtüten, 1. ſteuern, das Steuer im Schiff tegierent; Steuer

bezahlen ; 2. ſtören, abwehren. Einhalt thun ; ic ſtůć, ſtüér,

ſtüá, du ſtüérſt, ſtüéſt, hei ſtütt; ſtüéte; het ſtütt.

ſtütten, ſtüßen ; ſtüt't, ſtüßet, geſtüket.



98

ſtuwen, ſtuben , ſtumpfen, abſtumpfen , abſtugen .

füften , ſeufzen ; ſüft't, ſeufzet, geſeufzet. ,

ſugen, ſaugen ; t ; ict flig, du függſt, hei függt," ſücht, wi

ſugen, ji fügt, jei ſugen :i ick fôg, f8g, du ſøgſt, fögſt, hei

ſông, 18g, wi ſogen, fögen, ji fôgt, ſei ſogen, fögen; het ſågen ,

hat geſogen.

fümen, fäumen zögern.

ſunnen , gefonnen , ſünnen, ſannen , von ſinnen.

ſünnen, 1. ſonne , 2. ſammen, von ſinnen, Si.

ſupen , ſaufen ; icť ſûp, du füppít, het füppt, wiſupen,

ji ſûpt, ſei ſupen ; - ict fôp, føp, du føpſt, hei føp, "wi

ſopen , ſöpen, ii fôpt, føpt, ſei fopen, ſöpen, ſie foffen ; het

ſåpen, hat geſoffen

ſuppen, 1. ſuppig, fein, fumpfig ſein ; 2, Suppe eſſen.

ick ſupp, du ſuppſt, hei juppt; ſuppte ; het ſuppt .

ſućen, ſuérn , fauern , ſauer werden.

füten , füérn, ſäuern ; ict füť, ſüé, du füéſt, hei füít;

fütte ; het ſütt.

ſuſen, ſauſen.

fuſſt, ſüſt, ſollteſt, von fålen , ſollen .

ſúſt, ſieheſt ; fût ſieht, von ſein, ſehen ...

füwern, ſäubern.

ſwäfen , . ſchwäfen.

fwelen , 1. ſchwälen ,

ſwögen, f. ſchwäugen .

tåbern , tawern, zaubern, hepen ; id tawé, tăwer, du

tawetſt, hei tăwert; täberte ; het tåwerét.

tågeln, zügeln .

tågen, gezogen , von tein, ziehen. Die

tämen, zähinen : ſichwattämen, ſich etwas zu Gute thun;

hei tämt ſich dat.

tänen , zahnen ; tånt, zahnet, gezahnt.

tarren, zerren , verieren.

臺
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taſten, fühlen.

tau baut, to batm, to bồn, su that.

tau gån, zugehen, ſchneller gehen.

tau gripen, zu greifen.

tau to biten, zu zu beißen.

tauwiſen zuweiſen. verſchaffen.

tåweru , tabern, zaubern.

tébräken , terbräken, zerbrechen.

teen, ſ. tein .

teéren, 1. theerent, 2. zehren; ſich ernähren.

teiken, teeken, zeichnen .

tein, teen , ziehen ; icf tei, du tūſt, hei tût, wi tein, ji

teit, ſei tein , – it tông, tôg, id 30g, ba tô8ft, tôgft ben tô,

tog , wi togen, tögen, ji tôgt, tågt, ſei togen , tögen , ick hef

tågen, ich habe gezogen , ick bün tågen, ich bin gezogen ; ict

war tein, ich werde ziehen ; tågen un buren, gezogen und geboren.

tellen, zählen.

terbråken, zerbrochen .

terbräken, zerbrechen.

territen , zerreißen .

ticken, behende anrühren .

tidigen, zeitigen .

tigen , betigen, anklagen , beſchuldigen.

tillfäuten, tillföten , die Füße ſchlackernd bewegen.

timmern , zimmern.

tippen , leiſe berühren .

to biten , zu beißen ; het noch wat tau to biten, hat noch

etwas zu zu beißen .

to gån, zu gehen : moſt tau gån, heſt noch'n ganz End

to gån . mußt zu gehen (ſchneller gehen) haſt noch eine

ganze Strecke zu gehen.

tohôp kámen, zuſammen kommen .

to tåmen , zu kommen.
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toleggen, tauleggen, zulegen .
to maudbaſten , to modebaſten , mit vielen Eifer arbeiten ;

alle Kräfte anſtrengen .

to nicht måken, zu nicht machen , verderben .

to recht finden, zu recht finden.

toriten, territen, zerreißen .

torren, todden , ziehen , ſchleppen .

torüggkåmen , zurücfommen.

toſåmgäben, zuſammengeben .

toträden, 1. zutreten; 2. terträden ; zertreten.

to weiten daun, zu wiſſen thun , kund machen, anzeigen.

to werréhanneln , to wedderhandeln , zu widerhandeln.

träden , trären , treten , getreten.

trånen, thränen.

trechtfinnen , to rechtfinnen, zurecht finden .

trecken , ziehen, ſchleppen : ic treck, du treckſt hei treckt;

wi trecken , ji treckt, ſei trecken ; ick treckte, trock, tôg, 309,

du treckteſt, hei treckte; het treckt, hat gezogen .

treffen, dråpen , treffen : truff, trüff, traf; truffen, getroffen.

trizen aufwinden.

tröhollen, torügghollen, zurückhalten.

trökåmen , torüggkåmen, zurückkommen.

tröſten, tröſten.

trugen, trauen : trügt, trauet, getrauet.

trullen , trollen , ſich wegmachen.

trummeln, trommeln.

trumfen , trumpfen .

trünneln, tründeln , wälzen.

truten , truérn trauern : ick trur, truer, truá, du trurit,

hei trućt, trurte ; het truét.

tuchten , züchten.

tucken , zucken.

:
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tuckhollen , tuckhalten ,bleiben. Uusdauerhaben; hei hölt tuck.

tüdern , türeen .

tügen, zeugen.

tulen, tufert, zaufen.

tummeln, taumeln.

tünen, zäunen, einen Baur machen ; ict tün, du tůnſt,

hei tůnt; tünte; het tünt.

tüngeln, züngeln.

tünteln, zaudern. "

türećn , tüdern, Bieh auf der Weide an einem Strict,

Tüder, befeſtigen ; türen , tüern , zürnen ; vétüten , ergümen .

tüſchen , tauſchen ; taſcht, tauſchet, getauſcht.

tuſchen, tuſchen, mit Tuſche malen .

tüſchen, täuſchen , betrügen.

tüſchen, Stille gebieten ,

tüſchenbringen , twiſchenbringen, -zwiſchen bringen. i

tüſchen ſin , zwiſchen ſein .

, tuſen, zaufent. " " ,it's:

twälen, ſich verzweigen.

tweideilen, tweedeelen, zweitheilent. "

twiérnen , tweérnen, zwirnen.

twiſchen ſin , zwiſchen ſein .

tiviweln, zweifelt. ... ,

üdern, ürećn, eutern .

ulen , eulen, mit dem Dorſtwiſch tehren.

ümdaun, umthun ; ümdeit, umthut; ümbeebent, umtha.

then ; ümden, umgethan. : ' : :

ümgån, umgehen , umgegangen .

.: ünnmåken , ummachen. Das LI

ümſein, umſehen, ümſüt, umfieht.

ümtein , umziehen , ümtůt, umzieht; ümtagen, umgezogen .

undån, ungethan.
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unnegån, andergan, untergehen , untergegangen ; unnégeit,

untergeht.

unnéſtån, underſtan , unterſtehen, unterſtanden.

unnewägslåten , unter Wege. laſſen, nicht weiter thun ,

verſäumen .

unſchein, ungeſchein , ungeſchehen.

upböćen, aufheben.

updiſchen, auftiſchen .

upfäuden, aufziehen, groß füttern...

upfligen , ausſchmücken . 15 !!

upgån, aufgehen iaufgegangen . 15:10 :

upgarren aufftoßen , rülpſen .

apſchötteln, aufſchüffeln , für Gäſte anrichten .

upwinnen , 1. aufwinden. 2. erwerben .

urdeilen , urteln, urtheilen.no

útgäben , åtgäwer ; ausgeben . 23.90

ûtſtüren, ausſteuern.

ûtwaſſen, auswachſen ; ûtwoſſen, åtwuſſen , ausgetpachfen .

véachten , verachten .

vébätečn, verbätern, verbeſſern. , :,,"? Liit

vebiſtein, berbiſtern , verirren .

vebåſen , verbaſen, verwirrt ſein .

védarwen, verderbent; védarwt, verdirbt; védormen, verdorben

pédoten , verboten , ſich erholen.

védüten , vertheuern .

védůſtern , derbunteln .

véfieren , erſchrecken. .:: .. PRAVI :

vehålen , verhalen , verhohlen , erholen .

véflåmeni, verklamen , verfrieren , vor Kälte erſtarren .

véfüllen, verfüllen , erfälten .

peperren, berpedden , zertreten .

déjålen, verſohlen.

*
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vėſäuken, verföfen , verſuchen .

veſchmåden, verſmaden, verſchmähen.

: véſein , verſehen.- bespern, Vesperbrod effen .i

1 vétüten , erzürnen .

vétellen , vertellen, 1. verzählen, 2. erzählen .

vémiern, berwirren.

vewinnen, überwinden, überſtehen.

viérdeilen , beérdeelen viertheilen.

vöttåment," vorkommen .

vöträden, vöträren, 1. vorreden , 2. vorgeritten.

vörûtſein , vorausſehen.

vulnämen , votinehinen .

burteln, vorteln, vortheln, Vortheil bringen. . ;; ,

wachten , Hüten, in Acht nehmen, warten ; iet wacht, du

wachſt, hei wacht, wachte; het wacht.

wacht fin , wacht ſein...

wackeln , wraggeln, nicht feſtfißen .

wadeln, wadeln , Holz zu einer beſtimmten Zeit hauen,

mådelt, wadelt, gewadelt.

wåden, wåren, waten ; ick wåd, du wådſt, hei wädt ,

wadte ; het wådt.

waden , waarden, warden , waaren, werden , ſ. Hülfszeitw .

wådern, wärern, wettern , Sonnern .

wågen. 1. wagen ; wågt, wagt, gewagt; 2. gewogen,

von wägen.

wägen , wägen, wiegen : ich wäg, du weggſt, wechſt, hei

weggt, wecht, wi wägen, ji wägt, ſei wägen ; ic wog,

wông, du wögſt, hei wig, wi wögen, wogert, ji wögt, ſe

wögen ; het wagen , gewogen.

wåten , wachen, Wache halten : ic wät, du watſt, hei

wått, wåkte; het wåkt, hat gewacht.

wålen , wahlen, wälzen ; ſich up de Jér wålen, ſich,

auf der Erde wahlen oder wälzen; id wål mi, du wälſt di

-
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hei wält ſich, wi wålen uns, ji wålt juch ; wålte ſich ;

het fich wält.

wälen , 1. wählen, erwählen ; 2. vom Heugras well

werden, trođen werden : id wål, du wålſt, hei wält, wälte ;

het, is wålt, gewählt.

wånen, wohnen : ick win, du winſt, hei wånt, wånte;

het want, hat gewohnt.

wanken , gehen, erſcheinen , ſich ſehen laſſen.

wanneln, wandeln, verwandeln , verändern . :

wannećn, wandern. " ;

wåren , wåden, waten . 'ft, ,,? , 20

waren , warden, waden , werden ; to padett, werden ;

vergl. woten , wahren .

wärern, wädern, wettern, gewittern , dortnern , dat wärert,

es donnert.

warten, wirken ; warkt, wirket, gewirkt. !

warwen , warben , werben .

wer waden, 1. werdewerden ;2. woé waden, gemahr werden .

was, war, von fin , wäſen , ſein .

wäe, wes, weß ſei, pon ſin, ſein .

wäſen . 1. ſein, gewäſen, von wäſen, ſin , ſein ;, 2. ge

wieſen, von wiſent, weiſen, zeigen ; 3. den Wäſbôm feſtmåken ,

den Wiefebaum, Heubaum befeſtigen ; ick wil, du wäſt, hei

wäſt, wäſte hetmåſt.

waſi, wachſe, von waſſen, wachſen .

waſien , wachſen : id iaiſ, du waſit, hei waſſt, wi waſſen ,

ji waſſt, fei waſſen ; ick wuſſ. wüſi, wucher du wüſſt, hei

wüſſ. wi wüſſen ji wüſſt, ſei wüſſen ; is , woffet, i8 wuſſen ,)

iſt gewachſen.

máſt, de fetd, von wäſen , fin , fein ; 2. macht den Wieſes

baum feſt; vergl. wäſen. , " ;' 19:12

wäten, weiten, wiſſen .
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wätečn, wäſſern ; wätećt, wäſſert, gewäffert, getränkt.

wauketit, wokein, wuchern .

wäulen , wölen, wühlen. **S !"

wämer, wäben, weben : wäwt, webet, gewebt. * 1

... weeten , ſoweiten .

weigen , 1. weien, wehen : de Wind weigt ; 2. wiegen :;

dat Rind weigen.: ni !!

weifen , weichen : weift, weichet, geweicht... 31

weinen : weint, weinet geweinet.

weiten, weeten , wiſſen : ick weit, du weitſt, wettſt, hei

weit, wett, wi weiten, ji weit't, fet weiten ; ich wüßt, du

wüßt. hei wüßt, wi wüßten , ji müßt. ſei wüften ; het wüßt,

wußt, gewußt.

weltwaden, welkwerden , welfen .: ; ..

1.wellen , 1. ſich wellenförmigi bewegen , wie der Sand

der vom Winde getrieben wird ; de Sand wellt ; 2. zuſam

menſchweißen ; 3. kochen .

wenken , winken .

wennen , 1. wenden , 2. gewöhnen

wetréfoćen , wedderfaren , widerfahren . *"...TUT

werrétámen , wedderkamer wiederkominen .

werremåken, weddermafen, wiedermachen.

werren , wedden, wetten : ick wert, de werrít, hei werrt,

werrte ; het werrt, hat gewettetei :- }

werreſpräfen, 1. wieder ſprechen ; 2. widerſprechen.

werreſtån, widerſtehen , widerſtanden.

wëfen, wäſen, ſ. wäfen. Il , " js ; ***

weſen , weeſen , wieſen ; .:von wiſen, weiſen, zeiget. '

weſſeln, wechſeln : weſſelt, wechſelt, gewechſelt. Siin.

weſt: geweſen , von Wäfen ,ſino iſein..

weten , 1. weiten , dass

wewen, wäwen, weben.
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widen, weiten, weiter werden .

wigen, wien, weihen, einweihen .

wiken , weichen , zurückweichen.

wilen, weilen : ick wil, du wilft;hei wilt; wilte; het wilt.

willen , wollen : ick will, du wiſt, hei will, wi'willen,

ji willt, ſei willen ; * ick wull du wuſt. hei wult.' wi wul

len, ji wult, ſei wullen, ſie wollten ; het wullt, hat gewollt ;

wi'ct, will ict, will ich ; wiftu , wiſt du willſt du ; wilt ji,

wollet ihr.

willern, wildern. 16 -

wittfoten , willfahren. gewähren.

widtåmen fin, willkommen ſein .

wimmeln, ſich in Menge bewegen.

winnen, 1. winden ; 2. gewinnen, erlangen ; ick winn,1

du ictinſt. het winnt, wiwinnen . ji winnt. ſei winnen ;

wunn, wünn, du wünnſt. bei wünn, wi wunnen , wünnen ,

ji wunnt ſei wünnen , ſie wanden, ſie gewannen ; het wuns

nen hat gewunden , hat gewonnen . 1 :

wippen , ſich auf und nieder bewegent...

wiren. widen . weiten . weiter werden.'li wow !

wićen, wieren, waren, wären , von jin , ſein ; " bemiérn,

berwirren . ? 34. min:6 .

wiſen , weifen, zeigen : ick wif, du wiſt, wiſſt, hei wiſt,

wifft, wi wiſen , ji wift, ſei wifen ; -- id weeſ', wies, zeigte,'

du weeſt. het weefs, wi weeſen , ji weeſt, ſei weeſen : het wäfen

hat gewieſen. hat gezeigt ; wis du . weiſe du, zeige du ; wiſt

ji. weiſet ihr, zeiget ihr.

wifft. 1. willſt, von willen wollen ; 2. Welſet, zeigt; von

wiſen . zeigen.

wiſt weiſet. zeiget, von wiſen ; wiſt, wifft, willſt:

witen, beſchuldigen. Schuld geben ; man wit't up

em , man giebt ihm die Schuld .

1.
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wît't, vergl. witen.

witten, weißen : id witt, du wittſt, hei wit't; witté ; het

wit't, witt't.

wočen, wahren, währen, dauern, warten, hüten ; ict woč,

woer, woá, du wotſt, hei woét; woéte ; het woćt.

wormen , wurmen , ärgern ; dat wormt em .

wörpeln, würfeln.

wotſchugën, aufmerkſam auf, etwas machen .
wörteln, wurzeln.

woś waden, gewahr werden .

Woſſen, wuſſen , gewachſen , von waſſen, wachſen .

5, wrackeln, wraggeln, nicht feſtfißen.

wrågeln, widerſeßlich ſein .' '

wrangen , ſich gegenſeitig niederzuwerfen ſuchen. ?

wranten , verdrießlich ſein... ,

wräuſchen , ſich bemühen . In het

wräuſen , wrofen, den Saft aus den Kräutern drücken .

wrimmſtarten , mit dem Schwanze drehen .

writen , inwriten , einwurzelno ,

wrümmeln , rund zuſammendrehen . Vi vil

wullen , wolten , von willeu , wollen : en plastic

wunnen , 1. gewunden , von winnen ,windent; 2. gewonnen.

wunnern , wundern .wundern . med

wuſſen , woſſen , gewachſen . 's List ,

" wußt, wollteſt, von willen .

i zackeričen, zauſtern, zawwern, belfern, ſchimpfen .

zipen , in die Haare zupfen . :

zoppen , am Zopf zurückziehen, zurücktreten laſſen.

zuckeln , ſchüttelnd reiten oder fahren . illi

: 2.43;zuffen, ſchreckhaft zurückziehen ." ;

zwibeln , quälen.. is... ja :::

zwicten , zwacken , kneifen.....is on bis

1 .



108
1

15 22

Apoſtrophirungen, Abkürzungen .

1

> $

å, in : åd, åt. athme; å't. & 'd åtd, åt id , athme ich; b&

båd, bade; bå'r, båd't, bade ich; frå, fråk, fråg!. frage ich;

kå, fåm , fåmnent, fommen ; få'w, kåm'w . kommen wir; ( & låd,

lade; lå't, ldd'l, låd id , lade ich; la låt, laße; låd . låt. låt

id , laſſe ich; få, fåt, få't. faſſe ich; we, wåd, wate; måw . wåd’mo,

wåden wi, waten wir; wåg'w , wågen wi, wagen wir ; gå'r,

gå id , gehe ich; gå'm , gån ?w , gehen wir.

â = aa in : a'w , aa'w , aar'm , arwen wi, erben wir;

ha'w , haa'w , haar'w, haadw, haaden wt, hatten wit; ha'ſ,

haa'ſ, had ſe, hatte ſie, ta'w , faa'vo, kaawen wt tauen wir

hoch; wâ'w , waa'w , waad'm , waaben wi, werden wir.

i . a , in : .bad, data, dat id , das ich; wa'd, watæk , wat

ict, was ich: ſa'd , ſal id . ſoll ich.

å, in : dä'l, dägʻr, däg id , tauge ich; då'j, dägt ji, tau

get ihr; må'j, måg'i, mågt ji. möget ihr; mäw , måg'w ,

magen wi, mögen wir; få l, fålt it. 'follet iht; fühlet ihr;

fä'w , fällen wi, ſollen wir ; ſülen wir; ta'wv; tän’m . tänen

wi, können wir .

ä , in : ä , åt eſſe; & '& . & t't. & t ic . effe ich; bä båd, bete;

bå't. båd't. bäd ick, bete idi; bär , båd?w, bäden wi. Beten wir;

bäw , bäw'w , bäwen wi, beben wir; bä’m . bågʻmui bägen wi,

bähen wir; gä'w , gäw'w , gäwen mi, geben wir; lä, tad, legte;
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. .lä'w , läd’w . läden wi, tegten wir; rä'io, råd’w , räden wi, reden

wir; ſå'w, fåò'w, fäden wi, ſagten wir.

åd, åt, athme; vergl. å; båd, bade; båd’e, bår't, bäd id,

bår id , bade ich ; båd’j, båd’ji, badet ihr; båd'w , båden wi;

baden wiri låd't, låd' id , lade ich.

åt, athme; åt't, åt id , athme ich; åt'j, åt’ii, athmet ihr;

åt'w . åten wie athmen wir; ebenſo : fåt't, fåt id , faße ich;

fåt'i, fåt ji, faßet ihr; fåt'w, fåten wi, faßen wir; låt'i ,

låd , låt id , laße ich; låt'), låt't ji laßet ihr; låt'm , laſſen wir ;

åt, eße; ått, åt id eße ich; åt’i, ått ji, eßet ihr; & t'w

eßen wir; ebenſo : fråt, freße; måt, meſje.,

au, in : Sat, thue; ban't, bạt id, thue id ; bup, auto,

thun wir; rau’w , raug’w , raugen wi, rauen wi, raben wir;

drau'w , draug'w , draugen wi, drohen wir.

äu, in : däu'm , däug'w , däugen wi thauen wir ; äuw ' ,

äumt ji, übet ihr; täuw'i, täuwt ji, wartet ihr.

d = id, vergl. auch t; id ich ; da'd, dat dat icf, daß

ich; da’dt, das ich es; fåd. få’e, fåt, ick, faße ich; ma !,

mag', mag't, mag id , mache ich ; obid , ob ic . ob ich; ſad,

jau ic . foll ich; ſu’d, fü’d , full ic, füü ict, ſollte ich; wi'd.

wil ict, will ich; wu'd, wuu ich wollte ich; wa'd , watc,

wat ict, was ich ; (wâ’t, waa't, waad't, wâd ich, werde ich );

beeck, beet'd beet ict, biß ich, ( bee't, bred't, beed ict, bat ich ) :

lee'cf, leet'df, leet id , ließ ich; ( lee't, leed't, leed ict, litte ich . );

d, der, das, d’dicft, das didſte. End', Ende; dergl.

auch 't - dat, das ..

ē = ä in : bë, bëd, bå, bäd, bë't, bä’l, båd id , bete ich .

e = ee, in : be, bed, bee, beeb, bat; bent, bee'l, beeb

id bat ich .

för föé, föér, föt, für; fö'n , för'n, für einen ; fört, för't ,

für das

. .

1
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g' = ge, tu : lang’, lange; Ring', Ninge.

i = it; in : il ; eile; ilt , eile ich; il'i, ilt ii, eiſet ihr;

if w , iſen wi, eiſen wir .

iér, ie, iar 1. eher, bevor, 2. ehre; ier’j, iér ji. bevor

ihr, ehret ihr; iér’f, iér id, ehe ich, bevor ich; ehre ich ;

iér'w, eren wi,ehren wir.:

ii fiihr, in ârw '), arwt ji, erbet ihr; &ti, ått it,

athmet ihr åt’j, åt't it; effet ihr; äuw'), äumt it, über ihr;

bill'i, bilt ji, bildet thr; blörr’j,blörrt ji, blutetét ihr; brät, j,j

bräkt it, brechet ihr; dä'i , dågt ji." tauget ihr ; dat'i, dat ji,

daß ihr; dull'i, dullt ii, duldet ihr; tollet ihr; eeti', eet't ji,

aßet ihr; fåt'i fått it. faßet ihr; fôt'ji fått it, faßtetet ihr;

frö’j, frög'ir frögt ji. fragtet ihr; fitán'i, fännt jt, fandet ihr;

geem'i, geewt ji, gabet ihr; gäwj, gåmt ji, gebet ihr; günn'i,

günnt ji, gönnet ihr; hå'i, haa'i, háad't, haad ji, hattet ihr;

häm'j. he'l . hef:i. Heft ii, habet ihr; herr'i, herët ji, hättet

ihr;hork'i, horft ji; horchet ihr; hür'i, Hürt'j. Hüér’j, hüít ji, höret

ihr; iér’i, iér jt, ehe ihr; iért ji, ehret ihr; kik“i, fift ji, ſehet,

ihr, kiér'i, Tiért it, kehret thr, wendet ihr; kä'i kän'i,

könnet iht; tåm'l, fåmt ii kommet ihr ; fünn'i, künnt ji,

könntet ihr, må'j. mäg’i , mågt ji, möget ihr ; måt'i, måft ji,

machet ihr; måt'i, mot't jt , müffet thr; begegnet ihr; få'i,

1. ſägʻi, fågt fi, ſauiet thr; 2. fältit, Tollet ihr; jäi, f &d'i, fütt

ji, ſagtet ihr; ſcheitj, ſcheit ji, ſchießet ihr ; qoʻjt, jo ji dat

ſo ihr e8; Fei'j, feit ji: fehet ihr ; ſeig'i, ſeigt ji, jäet ihr,; ii

tei'i, teit ji, ziehet ihr; tûn’j, tünt ji , zäunet ihr; wå'j , wåg’i,

mågt it;'waget -ihri wâ'j , waa' , waad’j, waadt it, werdet

ihr; 'wa'i, wat’i, wat jt, was ihr; wij, willt ji, wollet ihr ;

w.it’j, weit't ji, wiſſct ihr; wiér’j, wiért ji, währet ihr ; wôʻj,

wur'i, wo it, wo ihr; wo'i't, wo ihr e$; wu'j, wull'i,' wullt

ji, wollet ihr; wu'j't, wuật ji dat, wolltet ihr es ; wur'j,

wuć ji , wo ihr ; wuřit, wué ji dat, wo ihr esi låt'i jûch

है
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jûg Wiſch meigen ? laſſet ihr euid) eure Wieſe mähen ? ſegg'i

já, ſeggt jo nich nie, ſüss gå id , ſaget ja, faget bei Leibe nicht

nein , ſonſt gehe ich.

[ = d = ick, ich : ärw't, arw iet, erbe ich; & t't, it

ict, athme ich ; & t't, åt ict, eße ich; Qur's, Quw ick, übe ich;

bå'f, båd't, bår't, båd tef, babe ich; ba't, bådt, båb ict, bete

ich; bilt, bill ict, bilde ich; binn't, binn ict, binde ich; birr't,

birr ict, bitte ich; bliw't, bliw ict, bleibe ich; bi't, bitt, bit

ick, beiße ich; bün't, bin ich; bünn'f, bánd ich ; dråg'k, dråg

ick, trage ich; drågʻt, trage ich; drog’t, 1. trockne ich, 2. trug

ich; drîw't. drûv ick, treibe ich; få't. fåt’t" fåt iek. faße ich;

frå't, fråg't, fråg ict, frage ich: ee't, eet'f , eet ick, aß ich ;

gå’t, gå ick, gehe ich; geew'k, gaff'k, gab ich; gåw'k gebe ich;

hâ't, haa't. haad't, haar't, hâd ick. hatte ich; herr'lt, herr ick

dat, hätte ich es, ier'f; iér ick, ehe ich, bevor ich, ehre ich ;;

il'e, îl ict, eile ich; jå't . jag't jåg ict, jage ich; tåff, kåt ict,

koche ich; k &m't, komme ich; fünn't, könnte ich ; fann't, kann

ich; feeft, feef ick, ſah ich; fier't, fehre ich, wende ich; klå't,

Elåg't, klage ich; kri't, frig't, frig ict, bekomme ich; kut't,

fuer ick, furire ich; kranke ich: lå't, lå'ct, låt ict, laſſe ich;

2. låd't, låd ick. lade ich; lär't, låd't. legete ich; lee't, leet't,

leet ict, ließ ichi leeg't. lag ich; fier't, liér ick. Tehre ich,

lerne ichi mag't. mag ich; måt't, mache ich; mo'l, m8t't,

mot ick, muß ich; ög'f. ög' ick, äuge ich; råk, råd'e, rathe ich;

ri't, rîd'e, reite ich; ſå't, fådét, får’k. ſagte ich ; ſchårt, ſchådt,

ſchade ich: ſäut't, ſuche ich; ichrîw't, ſchreibe ich ; ſeif, ſehe

ich; ſeeg'f, fadhi, ſah ich: ſtå't ſtehe ich; fül't, fü’ck, füll iet,

follte ich; ſünn't, fünn ict. 1. ſonne ich, 2. ſann ich; ôp'l,

ſaufe ich, tål't, zahle ich ; tåle't, arbeite langſam und einfäl

tig; tån't, zahne ich; tei't, ziehe ich ; teérk, zehre idh; theere ich;

tell’t, zähle ich; toll’f, 1. zolle ich, 2. mache eine Tolle; torr't,

ziehe ich, ſchleppe ich; tru’t, trug't, traue idh; tůn’k, zäune ich;

+
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tüg’t, zeuge ich; "vébreiw't, verbriefe ich; wå't, wåg'l, wage

ich; wat, waa't, waar't, wôd id, werde ich ; wa'f't, werde ich es;

( wa'ct. wat'ck. was ich ;) wei'f. weit'f, weit ick, weiß ich ;

wei't't weis ich das; wâr'l't, werde ich es ; war't, war ick, werde

ich;weir’t, weide ich, jäte ich; wier’t, wäre ich, will’k,wick. wilt

ict, will ich; wîl'E, weil ich , weile ich; winn'f, winde ich;

wo't, wo ich; wo'k't, wo ich es; woe't wahre ich; wulf,

wu'ct, wul ick, wollte ich.

• , , bem : bêm, bei Sen; nãºm, na . Set; tô , tum,

zu dem, zum .

’n, 1. een, en. ein : ſo'n, ſo ein , ſolcher; dat’s'n , dat is:

ein , es iſt ein ; un'n , und ein; ſütn Fot. ſeit einem Jahre;

2. em , en , ihm , ihn, ihnen ; dat fannſt'n ſeggen, das kannſt

du ihm ſagen; låt'n ſin , laſſe ihn ſein; låt'n to fräden, laſſe

ihn zufrieden ; 3. den, dem : nå'n, nå den, nach dem ; bi'n,

bei dem ; tôn, zu dem zum; vötn Hâf , vor dem Hauſe;

bring’n , bringe ihm, ihn, dem, den; 4. man : wat deit'n nich

ût Leim, was thut man nicht, wenn man ( tebt; wat'n van

ſeggt, mas man davon ſagt; dat'n't deit, das man es thut.

: Ôn = 0o; in : ôr, ore, orer, od er; ôr’t, ôr dat, oré dat,

oder das.

rre = " re, 1. = é, he; hei, er, in : dat í dat é,

dat he, das er ; wier re, wier he, wäre er; 2. = de, der,

in : bî'r Wiſch, bire Wiſch bei der Wieſe; tô’r , to de, zu der,

zur; nå'r, nå de, nach der, vergl. oben Ć.

S : : ? 8 . ', 1. ſe, ſei ſie, in ; dat is's , das iſt ſie; fo's, ſo

ſie; wi'w's, willen wi ſe, wollen wir ſie; het's, het ſe hat

ſie; 2. = is, iſt: dî'e't ſeggt, di is dat ſeggt, dir iſt es geſagt;

dat's gaud, es iſt guti dat’s'n Mann , das iſt ein Mann;

fô’s't, ſo ſe dat,ſo ſie es; ſo iſt dat, ſo iſt es ; 3. gleich : det, des

8 Morrens, 3 Morgens, des Morgens; i ' 8 Wintes , z . Wintes

des Winters, '8 Åbend8; 3 Åbends, des Abends.

.
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' t, dat, det, das, des, es; herr'i't, herrt ji dat, hättet

ihr e8 ; hef't, heff dat, habe es; he'i't, beft ji dat, habet ihr

c8 ; ſüt't, füt dat, ſieht e8 ; tüt't, tût dat, zieht es ; ſ'i'm't,

1. ſein wi dat, ſehen wir e8 ; 2. feigen wi dat, fäent

wir e8 ; 't Dickſt fümmt nå, das Dictſte kommt nach ;

't ſülmig , daſſelbige; dat't gaud geit, das es gut geht; wi

was't, wi war es; wi wier't, wie wäre es, wie war es ;

fö't iérſt, föć dat ietſt, für das erſte; t Wintes , 8 Wintes,

3 Wintes, des Winters;tSommets, 3Sommers, des Sommer8.

té, ter, ger ; tériten, territen , zerreißen ; 1. oben .

trecht, torecht, zurecht.

o, bé = ber; in b'rüctt, vérückt, verrückt.

0, vö, vöć, vor, in : b'rût, vörût, voraus.

vá, vé, ver .

vé, ber ; ſ. oben .

vö, vöt, vöd, vor; vöén, vören , vorn, vorne; vö mi, vor

mir; bö'r, bör de, vor der; vörDöć, vor de Dör, vor der Thüre.

'w, wi wir, in : ar'w , arw wi, arben wi, arwen wi,

erben wir; åtw, åten wi, ir
in
i

åt'i , äte
n wi, eſſe

n

wir ; båd
'w

, båd
en

wi, bad
en

wir ; báo
'w

, bäd
en

wi, bet
en

wir; bäu
t'w

, bäu
ten

wi, mac
hen

wir Feu
er

an; beer
'w

, beed
'm

,

bee
ren wi, bee

den wi, bat
en

wir; bil
'm

, bil
den wir ; bir

r'm
,

bidd
'w

, bitt
en

wir; bît'
m

, bei
ßen wir ; bli'

w
, bli

wen
wi, blei

s
,

ben wir; blö
rr'

w
, blu

tet
en

wir ; blä
u'm

, 1. blü
hen

wir, 2. blä
ud'

w
,

blu
ten

wir; böd
'iv

, bot
en

wir; bör
'm , bör

en
wi, heb

en
wir;

bråt
'm

, bra
ten

wi, bra
fen

wir, bra
che

n
wir, bre

che
n
wir Fla

che
;

brå
kw

, bre
che

n
wir ; brä

ug'
m

, brü
hen

wir ; bro
'w

, br8
d'w

, brö
ren

wi, brö
den

wi, bra
tet

en
wir ; br8f

'w
, bra

che
n
wir; brör

r'w
, brü

te
.

ten wir; bru
'w , bru

gʻw . bra
uen

wir ; brü
'w , brû

d'w
, nec

ken
wir ;

brûf
'w

, bra
uch

en

wir ; brûj
'w

, bra
uſe

n
wir ; bůw , bûg

'w ,

bau
en

wir ; clü
i'w , clü

ten wi , ſti
mme

n
wir in der Far

be
;

dau
'w

, dau
n'w

, thu
n

wir ; dat'
ıv

, das wir ; dat
'w'

t
, das wir

es; deil
'w

, thei
len

wir ; dei
n'w

, die
nen wir ; din

ſw
, din

ſen

1
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ipir, wechſeln wir den Dienſt; doé'w , doér'ıb, da wir : dôr'm ,

088m, tödten wir; döft'w , durften wir; drau'w , drang'w , dro

hen wir; drän'w , drönen wir, erzählen wir langſam ; drüng’m ,

drangen wir; drußw, liegen wir im Halbſchlaf; dué'w, dauern

wir; dür'w , důd'w , deuten wir ; dwallw . gehen wir ohne

Zwed ; eeťm, aßen wir : fått . fåten wi, faſſen wir; fäul'w , fühlen

wir; Fäurw , fäud’w , ernähren wir ; fleig'iv. Fliegen wir ; foľw ,

foćen wi, fahren wir ; füöw, führen wir, fahren wie ; frâ'w ,

fråg'w , fragen wir ; fünn'w fanden wir ; gå'w , gån’wi gehen

wir ; glikw , gleichen wir; grip'w, greifen wir; gru m , grollen

wir ; grunſ'w , gräwen wir : günn’w. gönnen wir; günſw, günſen

wi, winſeln wir; hä'w , hä'ww , häbben'ı , haben wir; hål'w , holen

wir; heit'w , heißen wir; hem'm, hew'w , haben wir ; herr'w , hatten

wir; ho['w, halten wir; horfw, horchen wir; hörr'w , hüteten wir;

iéri , ehren wir; ehe wir ; kå'w, kåm'ı , kommen wir ; kän'id,

können wir ; kee? fiv , ſahen wir; kit'w ,Fehen wir ; kier'w , kehren

wir; klåm'w , klainmern wir, frieren wir ; klee'w , kleed'w , kleiden

wir ; knei'w , knien wir; krim , frigʻi , krigen bi, bekommen

wir, kåp'w , kaufen wir; tree'w , kreeg ?" , frichten wir, bekamen

wir ; fünn'm , können wir; lå'm , låd?w , laden wir; lå'm , låd'm ,

legten wir ; låt'w , laffen wir ; leet'w, ließen wir ; legg'w , legen

wir ; ligg'w , liegen wir ; lein'w , lethen wir ; mä'w , mag'w ,

mögen wir ; måt'm , machen wir; målm , malen wir ; malw ,

mallen wi, ſpielen wir albern ; inäud'w , müdeit wir; måt'w ,

meffeni wir ; meet'i , maßen wir ; mell'w , melden wir ; mo'm ,

mot'n möten wi, müſſen wir, begegnen wir ; mörr'xo, bes

gegneten wir , wehreten wir ab ; mül'm , maulen wir ; nei'w ,

neid'w , neiden wir; nuſpw , zögern wir ; ob'wv , ob wir ; Bg'w ,

äugen wir ; perr'w , treten wir ; plintw , blinzeln wir ; pliér'w ,

Fehen wir genau ; pūſt'w , hauchen wir, blaſen wir ; rå'w , råd'w ,

rathen wir, roden wir ; rå'w, råd’w, räden wir reden wir ; ti'm ,

1. rid'w riden wi, reiten wir : 2. riben wi, reibenwir ; rim'w ,

.

.
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reimen mir ; rîp'm, reifen wir ; rîtw , reißen wir ; raup'w ,

rufen wir ; få'w, ſålen wi, ſollen wir ; ſå'v't, fäl'm't, ſollen wir

e8; ſå'm, ſåd'w , ſagten wir ; jach'w , ſeeg'm, ſeegen wi, ſahen wir ;

fär'w , fäd’w, ſagten wir; ſäufi , ſuchen wir ; ſcheit'w , ſchießen

wir ; ( chlik'w , ſchleichen wir: ſchl& p'w , ſchlafen wir; ſchmär'm ,

ſchmåd'w , ſchmieden wir ; ( chmit'w , ſchmeißen wir, werfen wir;

ſchneer'w , ſchnüren wir; (chûg'w, ſcheuen wir; ſei'w , ſein'w ,

ſehen wir; ſitt'w , ſitzen wir ; ſò'w, ſo wi, ſo wir; 18m'w, fäu

men wir ; ſpoľw , ſparen wir; ſtråt'w , ſtreicheln wir ; ſu'm,

ſü'w, ſuww, füww, ſu ['w , füll'w , ſollten wir ; ſüm'm,

fäumen wir , zögern wir ; tapp'w , zapfen wir ; teér'w, zehren

wir, theeren wir; tei'w, tein'w , ziehen wir ; törn’w , halten

wir an ; torr'w, ſchleppen wir ; tût'w, tuten wi, blaſen

wir ; tred'm , ziehen wir ; trä'w, tråd'w , treten wir ;

wa'w , 1. wåd'w , waten wir ; 2. wåg'w , wagen wir ; wâ'w ,

wâr'w , waden wi, werden wir ; wat'w, was wir; wier'm ,

waren wir, wären wir ; wi'm , wiww, wiwwi, willen wi ,

wollen wir , wi'w't, wimit, willen wi dat , wollen wir e8 ;

wot'w , wořen wi, wahren wir, währen wir ; wo'm , wo wi ,

wo wir; wué'w , wò'w , wo wir ; wurr'w , würr'w , wurden wir,

würdeu wir; wu’w, wuww , wuwwi, wuứen wi, wollten wir;

wu'wt, wuwwt, wullen wi dat, wollten wir es.

GebrudtbeiGuſtavReegin Unclam .
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